
M . SrrtlttzM -) (Nachdruck verboten,)

Dunkle Wege.
Nomau von Neinßofd Hrtman».

An eine Unterhaltung war mit Rücksicht auf den leisen
Schlummer des Patienten , der um keinen Preis gestört
werden durste nicht zu denken. Aber es hatte fast den
Anschein,al^ob sie beide diellnmöglichkeit, miteinander zu
reden, viel eher als eineWohlthat denn als eine peinigende

cr-«em$Vermieden  es doch selbst ihre Äugen
geflissentlich einander zu begegnen, und war doch der
Eifer, mit dem sich Margarethe die ganze lange Nacht hin¬
durch ihrer Arbeit widmete, unter dm obwaltendeil Um-
l don einer recht ausfallenden und verdächtige!'. Art

Der Tag war schon angebrochen, als der Sanitäts-
rath erwachte Er fühlte sich durch die lange, ungestörte
Ruhe wesentlich gekraftigt, und seine Lawie war so gut,

Hartwig einen scherzhaften Vorlvurf wegen seines
Ausbleibeirs machte. Mt Eirtschiedenheit . bestand er
darauf , daß sowohl er wie Margarethe sich jetzt noch für

Stunden Ruhe gönnten, da ec vorerst keiner Be¬
aufsichtigung mehr bedürfe und selbstverständlichsofort
klingeln werde, wenn er Jemanden brauche. Sein Per
langen war ein so bestimmtes, daß Hartwig es für an¬
gezeigt hielt, sich ihm zu fugen, umso mehr, als auch nach
seiner Ueberzeugung für den Augenblick kein Anlaß zu
irgend welchen Besorgnissen mehr vorhaiiden lvar.

Er verließ also gleichzeitig mit Margarethe das Ge¬
sagte' er - ° I§  Thür hinter ihnen geschlossen hatte,

^-'n ,,sichtern Abend im Horel „Zum goldenen
^.owen abgestiegen und mein Handgepäck befindet sich

tvcvh(c hinübergehen , es zu holeii und
meme Rechnung zu begleichen. Denn so lange der Zn-

ir 'r T bedenklicher bleibt, ist mein Platz
selbstverständlich in seiner unmittelbaren Nähe."

" •v/ Durf,e  es jedenfalls schmerzlich empfinden, wenn
Tu 'ucht  unter dem Dache Deines Elternhauses wohnen
wolltest , Erwiderte sie. „So lange wenigstens, bis sein
Befinden sich gebessert hat, niußt Du Dich deshalb Wohl

noch zu diesem Opfer entschließen."
in dem sie das sagte, schien ihm so seltsam,

ihre Stimme hatte einen so sonderbar fremden
»ilang, daß er verwundert fragte:

„Habe ich denn nach Deiner Meinung noch ein andere
Opfer gebracht, Margarethe ?"

E Tu mich das fragen ? Hast Du eine so
geringe Meinung von mir , daß Du glauben kannst, ich
HE die hochherzige Absicht nicht durchschaut, die Dich
borhm bestimmte auf den Wuiisch Deines Vaters einzu

bl" d hältst Du mich fähig, ein Gescksenk anzu
nehmen, da >̂ ich iin besten Fall nur Deinem Mitleid verwankm wurde ?"

ec 'ückst vorbereitet gewesen. Ander
RUhlle sich beschämt, als wäre er auf einem schweren Un-

^ worden. Sie aber wuchs in seinen Augen
noch hoher empor, und es war nichts von Heuchelei oder
Schauspielerei ui der Wärme, mit der er sich plötzlich ihrer

cn herabhängenden Hände bemächtigte:
^ . "Nesii, bei meiner Ehre . Margarethe , hier ist nicht von
Mitleid oder dergleichen die Rede. Und in meinem

Herzen ist keine Empfindung, die Dich kränken oder ver
letzen mußte, wenn Du sie wahrnehmen könntest. Als
mein Vater Deine -Hand in die meinige legte, durfte er
Üsî r sein, damit meinen aufrichtigen Wunsch zu erfüllen.
Denn ich bin jo tief in Deiner Schuld, daß ich sie viel-
leicht wahrend eines ganzen Menschenlebens nicht völlig
werde tilgen können. Und seit ich Deinen letzten Brief
empfing seit ich Dich durch diesen Brief in all Dcinein
selbstverleugnenden Edelmuth kennen gelernt , hege ich für
kein anderes inenschliches Wesen eine so tiefe und aufrich
uge Verehrung als für Dich."

Es war gewiß nichts weniger als eine leidenschaftliche
Liebeserklärung, die er ihr da geniacht hatte ; aber es
schien, als ob Margarethe feine Worte für eine solche
nähme, denn sie ließ ihm ihre Hände, und nicht miß-
fragte^sie^ r vorwurfsvoll, sondern schämig und befangen

?v " Martorel ? Hat sie denn nicht ein
älteres und besseres Recht auf Dich, Hartwig ? Ich will

•u'  ome . ludere unglücklich werde um nieinetwillen.

,m, Du es im Ernst für möglich halten , daß ich
‘f ^ ch gelvorben hatte, wenn Deine Vermutbunq zu-

bca fdrein.  Margarethe ! — Eva Mariorel ' ist' ein
„Q™ e§, beklagenswerthes Geschöpf, das unschuldige Opfer
enics grausamen Schicksals, und da sie allciii Ansckiein
nach sonst keinen H-reund besitzt in der ganzen Welt, er¬
achte ich es als meine Pflicht, ihr in ihrer Bedrängniß
beizustehen, so gut ich es vermag. Aber ich thuc es ohne
wre Zustimmung und gegen ihr ausdrückliches Verbot.
Es g-ebt keinerlei Einverständiiiß oder sonstige geheime
Beziehungen zwischen ihr und mir ."

„Du sagst, sie sei in Bedrängniß ? Es ist ihr also
nicht gelungen, sich in Sicherheit zu bringen ?"

„Nein. Sie war schoii verhaftet, als ich Deinen Brief
erhielt. Denn sie hatte überhaupt keinen Versuch gemacht,
sich zu verbergen. Aber sage mir doch, Margarethe : wo
her wußtest Du, daß sie Neustadt gleichzeitig mit mir ver
bstwn hatte ? - Und was brachte Dich auf die Ver
muthung, sie stände unter meinem Schutze?"

. mich nicht danach, Hartwig — wenigstens
I 'üst letzt. E >̂war ein Zufall, daß ich es erfuhr . Und
spater — ich verspreche cs — später ivill ich Dir erzählen,
wie es geschah." ■
nrr L ^ ißt auch, wessen man sie verdächtigt?
Aber ich hofse. Du glaubst nicht an ihre Schuld ."

. „Dein Glaube ist fortan in allen Dingen auch der
Horüvig ! Wenn Du sie für rein und schuldlos

ll?vst- sowerde auch ich auf ihre Reinheit schwören, denn
Dem Wille ist mein Wille, und Deine Gedanken sindmeine Gedanken."

Sie hatte ihren blonden Kopf an seine Schulter sinken
lassen, und obwohl es ihm beinahe Ueberwindung kostete,
^ ..bu thim, schlang Hartwig seinen Arm um ihre jung
frauliche Gestalt.

»Meine liebe Margarethe !" sagte ec. „Wie glücklich
wird sie sein, m Dir eine Freundin — eine Schwester zugewinnen!"

Ein Erzittern ging durch den Körper des Mädchens,
dann wie in einem plötzlichen Ausbruch von Leiden

schaft dessen ungestüme Heftigkeit Hartlvig geradezu er¬
schreckte, warf sie beide Arme um seinen Nacken, zog seinen

ÄfÄÄI?,ä6‘c*
Im nächsten Moment hatte sie sich losgemacht und

heute ° roems 9rP ® orJ äU  frechen , wie ein ge-
’iKfrr* Ö1 Wendeltreppe hinab, um in der Thük

ihr,.» Stübchens zu verschwinden.
XVII.

■ son der Müdigkeit überwältigt, hatte sich Hartwigin den Kleidern auf das Sopha seines Gotekimmp,-?,
" " ^ / ^ ochte zwei Stunden oder länger

SÄchlafen haben, als ihn ein Klopfen weckte. Noch etwas
verwirrt und traumbefangen rief er Herein!" und es,
spiegelte sich wohl einiges Befremden auf seinein Antlitz
n w denselben wohlbeleibten Herrn mit den sorafältia
gepflegten Bartkotelettes und der schneeweiß schimmerm
^S ^ ^ ber 'hn gestern bei seiner Ankunft
im Vestibül de» Hotels mit verschiedenen sehr unter-
thanigen Verbeugungen begrüßt hatte.

Auch jetzt war der Mann , der sich als Valentin
Meusinger und Besitzer des „Goldenen Löwen" vorstellte
von einer nahezu beängstigenden Höflichkeit. Nach vielen
ehrerbietigen Entschuldigungen erst, daß er es gewagt
habe, den Herrn Doktor zu stören, kam er zögernd und
verlegen mit dem eigentlick)en Zweck seines Erscheinens
heran, ' . Und derielbe bestand in nichts Anderem, als

bcit  gegenwärtigen Aufenthalt des
Gabor Kerenm zu erfahren wünschte. Verwundertfiel ihm Hartwig in die Rede: "

■ ^'stTanach frageir Sie mich, Herr Meusinger? Was
wüßtK?"We t Sie auf die Vermuthuug, daß ich e§

»Ich glaubte. Sie seien mit dem Herrn bekannt ge-
worden da er sich am letzten Tage feines Aufenthalts -
ei hat überhaupt nur zwei Tage bei mir^ ewohnt — so
angelegentlich nach Ihnen erkundigte. Wenn ich mich
dann getauscht haben sollte, so bitte ich wegen der Be¬
lästigung tausendmal um Verzeihung."

Er machte Miene, sich wieder zurückzuziehen, aber
Hartwig nothigte ihn, zu bleiben.
^ s "d>oiu. Sie täuschen sich nicht. Und es ist möglich,
ifj '4) feinen ledigen Aufenthalt nennen könnte.
wisfn 8u f“ 8' " ' ihn , «
r "^ "ochaus isicht! Ich würde Ihnen sogar sehr dank-

w u" ^ T °ktor. wenn Sie mir freundlichst einen
Ä ' Ä ^ ?? ten. Ich befinde mich nämlich in einer
etwas peinlichen Lage. Solange ichBesitzer des „Goldenen

.l" 'b habe ich meiner Logirgäste wegen noch nie-,
dolizei oder den Gerichten zu schaffen ge¬

habt . Und ich hatte es auch in diesem Falle am liebsten
„Aber seitdem ich den Artikel in der heutigem

^age »post gelesen habe — Sie wissen wohl, -̂ err
Doktor — über die sensationelle Affaire oben im Land'-

— bin ich doch zweifelhaft geworden, ob es nichts
meine Pflicht Ware, dem Herrn Untersuchungsrichtervon
meinen Wahrnehmungen Kenntniß zu geben."

'f te  etwas wahrgenommen,' das sich auf diese
Angelegenheit bezieht? - - O, ich bitte Sie , theilen Sie
^ Es ist das eine Sache, die mich persönlich auf-das Höchste interessirt." ^ 1

(Fortsetzung folgt.)

Diese Woche:
insnahme -Tage!

Sämmtiiche

Wasch-o,wwliseidene Blonsen
zur des friiliercn Preises.

H . B . Bange , WiLhelmstrasse 16.

Machen Sie einen Versuch

Sclinintaige

undL»cwerden mein ständiger Kunde
bleiben Die stetig ivachscude Nach¬
frage ist der beste Beweis für die
Borziiglichkeit,«einer Waaren.

Hrötzte Auswahl
in SchnlMnaren

^on peil einfachsten bis zn denfemsten Sorten. 11621
Billige, streng feste Preise.

Gustav Jonrdan,
Wiesbaden,

Michelsberg 32,
Ecke Schwalbacherstr.

Lager : Parterre und 1. Stock,
Tel. 2428. Tel. 2428.

Niederlage der
Mainzer Mech. Schnhfabrik

PI « Joiirduu.

•g* ^ rthÄlhafteste^ ^ Unb roen'9 kosten tadellos zu reinigen, verwendet man am
—  Plammers Ideal- Seife . —

Pieis für das vollwichtig gepresste Pfund nur 32 Pfg. T&) ~

'y I Geringwerthiger Nackjahmungen wegen verlange man ausdrücklich; st
Flammers Ideal - Seife . F»bri kanten: KrämerL Flamm». Heilbronn f

“ - =r=r. — — Verkaufsstellen : l. d meisten Spezeretwaaren-u.Selfengesch.Z

8p ! ri1uo86n , kuusedo.
von

ärztlich empfohlen,
ille »/: ri . Mk . 1 .S5 , 8 .—, a .a ®, 3 . 5 « , 3 .—, , S . - ..,

die ' /- n . Mk . » — bis Mk . 2 .S« .

fü.PelersÄCN̂aciiE
Cöln.

Fruchtsäfte, Süd weine
empfiehlt 5Q53

E« Klaas y Drudenstrasse 6.
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Reste! Reste! Reste!

GrO KOWltie!
bei

KugKsnKeimL kiarx
in Wiesbaden , Marktstraße 14,

am Schloßplatz.m- Restem 50  Pfa.-v,
Kaffee-Servietten mit Fransen. Stoff

(3 Meter) zu1Blouse,1Meter guter Schürzen-
Druck, Siamosen, blau Leinen re..

V* Dtzd.weib-Tasch-ntücher, 1Rest Cretonne
m weih, 2*/* Mtr. lang. 1 fertige Kmder-
@c| ilrje m weiß Satin, 6 Staubtücher oder
6 Topfanfaffer. zwei hübsch- Selbstbinder

oder1 schwarzer Gürtel jc.
Reste zu 1 Mark.

18nabtnm«1frm»uU  oder Höschen,
ol«r S Meter gutes Taigenfutter, oder
» Meter weißen Shirting . oder 1 gute
V '̂ tun -Blouse , oder2 Meter guten Piquo,
oder S Meter gestreiften Kleiderstoff, oder
« Meter graue Handtücher, oder 1 elegant«
Trager-Schürze, oder 1 Meter schwarzen
Schurz-tl-Panama , oder 2 Paar schwarze
Strümp,e . oder 1 Corsett, oder 3 Paar

_ , , Handschuhe.Reste m 2 Mark.
6 Meter Zephir zu einen, Waschkleid, oder
t .sran leinener Unterrock, »der Stoff
zu 3 Nacht-Jacken in bunt, oder 1 weiß,
halbseidener SoMtelt - SchilM,
oder8 reizende Kinder-Schürze», od. 3 Stückbreit« PMuadSUUiri.» TtrAir . *
Sn
einem
bitite Hans-Schürzen, oder Stoff zu einer

"tit »Äm »l«rr - -Blo «se, oder L-toff zu
-m Bettbezug, oder 8 Meter waichächten

Stoff zd einem Belge -Kleid , « Meter,
' " ' Loden -Kleid , « Meter,

, » _ ,, Schwarz . Kleid, « Mtr . ,
Meter PorttLren -Stoff , oder

Möbel - Crepe zu 1 Sovda - itteru»
Gardine ^ , od?r
oS,er 1 schwarzer

aesüttert, oder
l feiner Tnch -Nnterrock , oder1 Knaben»

^ Anzug rc.
Im Haushalt passende

^ Reste zu 3 Mark.
S ' E M 1 großen Bezug und 8 Kiffe« ,

^ ^ " ücher ohne Naht,
4« 8U G weißen Kiffen, Ia Eretonne,
12 St . weiße Handtücher. Stoff zu 1 Bett-

Z2°’ 1 Damöst.
ebet«Uten

p *?i *A£ ‘ einen- Deckbett, oder 3 wetße
Tifchtücher. oder 12 Servietten, tt Meter-
weißen Flock-ESper, I» Maare, oder1 große
L^ ^ ' Schürze oder 3 weiße Haus-lveiße Dameu-
H«M»« ,, oder St . w-iß-n Madapolani,

12 bi- 13 Meter, 80 cm ßreit.
kich«»ff- überzeugen, daß

Sie heute für wenig Geld viel Maare

Rur kurze Zeit gültig.
Aelderschränke, l °th

dito z -th.
» « che,»schränk « . . . . .
Spiegelschrünke , größte Sorte,

ganz innen Pichen . . '
™ * - - k« <N..ßb. ) : :

. . . Mk. 17.- .
tt 31 . -

20 .-

B 'cherschränke .
«leg . nnßv. Büffets, reich

geichnitzt, innen Eichen .
Bcrticows mit hohen Ans
Ä, « ,-
Bnsziehtisch « . : ; ; : :
Wasche»,»solenn. -Kommode«
E-nze-ne S - Phas . . . . .
Ottomane« . . . . . . .
^!^ ^ « ^ "F""'itnr, Sophan. 4 Seffcl . . . . . .

„ 90 .—,
„ 48, —.

» „ 140»—.

»
tt
tt
tt
tt
tt

30. - .
28.
85.
18 .—.
35 .- .
35.-

Staats-Metiailfe in Gold 1896.

fiildebran tf*

Deutscher Kako .0
Mk. 2.40 das Pfd.

Deutsche Schokolade
Mk. 1.60 das Pfd.

Vorrätliig in allen mit unseren Plakaten versehenen Geschäften.

Theodor Hildebrand& Sohn, Berlin.
Hoflieferanten Sr. Maj. des Königs.

2000 lurfe Mchmilz
[ Demjenigen, welcher beim Gebrauch meines Brnch-

bandcs ohne Feder- im Jahre 1S01 mit S goldenen
Medaillen und 3 höchsten Auszeichnungen„Kreuz
vom Verdienste" bekrönt— nicht von seinem Bruch
leiden vollständig geheilt wird.

Auf Anfrage Broschüre mit Hunderten Dank¬
schreiben gratis und franco durch dar

Pharmaeeutische Bnreau Balkenberg,
Holland No . 11.

Da Ausland — Doppelporto.
. Für Deutschland: Ernst Tf.ifr , Drogerie.
Osnabrück Ro . 11.

H ®££mg3j$
HoBiöopath. Änsfalt

FRANKFURT A. M.
Töngesgassc  3 3/3  5.

- gegr. 1383  -
spec. für Geschlechts-, Harnröhr-, Blasen!.,
Syphilis, Quecksilbennißbranch, Hals- u
Hautkranlh,, Folgen jugendlicher Verirrung,
Aeurastmie, Nervml., Schwached.Männern,
mit nachweisl. großem Erfolg. Broschüre m.
Danlschreiben geg. 70 Pfg. in Briefmarke».

Briefliche Behandlung.

IWIMWN KllsMItiis.
Verbesserter Fraiiz-Branutwein von Albert

S-hilOinsHofheiM (Taunus ). Untersucht und
begutachtet von I »»-. pl »U. Hai,er -S «t |<
«*« »»,♦ , Kops und Haar stärkendes Waschmittel.
Per Fl . 1 Mk. bei 10903

W . Sulzbacli,
Coiffeur 11. Parfümeur, Spiegelgassc 8.

Badhaus„Zum goldenen Ross“,
(»« ldj -asse 5.

„ 190 «- .

in Verbindung mit TfeerniaMdern.
Erste derartige Anstalt Wiesbadens

ärztlich empfohlen
und mit sensationellen KrToIf -e»
»Mgewendet gegen Gicht, Rheumatismus,
Ischias, Diabetes, Nerven-, Niereu- und Leber¬
leiden , Asthma, Fettsucht , Neuralgien, Haut¬

krankheiten etc.
Eigene Koehbrimnen-Quelle im Hause.

Garten - Restaurant.

W Freude MIM
gebe ich ähnlich Leidenden gern Auskunft, wie ich
von lahrelaugem schweren Asthma , Husten,
sowie Schlaflosigkeit erlöst wurde und mich trotz
meines Alters lebensfroh und gesund erhalte. !

Frau Sncksen , F151 |
Hamburg , Kreuzweg 15*

GKGOGKKKOKOKOGKOWKKKK

§Hygienischer Schu
Kem Gummi. D.-N.-G.-M. No. 4216».

M TausendeAnerkeunnngSschreiben von
M Aerzte» n . A.
fj  1/1 Sch. (12 Stück) 2 Mk.. 2/1 S » . 3.50 Mk . <K>
W3/1 Sch.5Mk.. 1/2 Sch.1.10 Mk. Porto20Pf . «
(0) , Auch erhältlich in Drogen- und Friseur- «
W gischaftei,. Alle ähnlichen Präparate (»>
G sind Nachahmnuge « . (v.n.x.236S) F144 m
G> _ s * Schweitzer , Apotheker,

Berlin «»., Holzmarktstraste 09/70. R
D Preislisten verschloffen . gratis u. franco. ^
OSOKAA KKKKO KKGHOGKKGG

Wie Wage ^faiipik
BeisswenEer.

Wiesbaden,

Telcphoo

809.

#

Gesuudheits-
ßinden,

I. Qualität,
p. Dtzd. 1 Mk.,

p. x/>Dtzd.
60  P£

Irrlg -ateiiF©
nach Professor Ksmarcli,

complet mit Schlauch, Mutter- und
Clystier-Rohr

von Mk . 1 .40 an.
Grosse

Auswahl in
Suspensorien

Cly stier¬
spritzen

von 50 Pf. an.

5637

Betten, eonrpl. Ein
richtnngen, Tische, Stühle,
Spiegel. Lnxnsmöbel re. ,^ —

l» großer Auswahl. iThormal-Bätlorä 60 Pf.
P® “ Garantie für beste Fabrikate . -

Eigen « PoisterwerkstStte« . ii «5S

Gute Pension. 5565

Ferd. Marx Nachf.,
8 . Kirchgnsse 8.

SM- Gegründet 187S . - Wy

wollen Sie gute ««
ÄtÄWÄK
®‘****vctUt" Gelegenheitskauf

« •* 0 «' " ach Grabenstraße 9.
Da sind «» S,e « ««- i„ größter Auswahl.

Badhans zum Kranz,
lianKsasse SO , Koke JHrMnzplatz.

Thermal-Bäderä 60  Pf.,
Ifnnrn nen eingerichtet . 6561

Möblirte ZimmerI. Etage.
Anzündeholz , SS-SSÄ
Brennholz ä Ctr. 1.30 M.

lief«« frei ms Hau» 5679
^Kedr. Nougebauer, Dampf-Schreinerei,
Telephon 411. Schwalbachcrstr. 22. Telephon 411

x

%  _

Clsr . Tauber , Drogenhandlung,
Hirch ^ assc G. Vclcphon » « S.wmmmm

RüM-
KMm-MlM,

schnell trocknend, große Deckkraft,
höchster Glanz, 11466

i« allen Farben vorräthig , empfiehlt
per Pfnnd Mk . —.« « ,
bei IO Pfnnd „ —.50

Lmmen-Zrogerie

Oranienstraße 50, Ecke Goethestraße.

liefert Luxus - u . Geschäftswagen
| jeder Art in solider und geschmackvoller

Ausführung. 11303
Gebrauchte Wagen stets Yorrätbig.

Reparaturen prompt und billigst

Portlmö-Lement
«nd Thonwerk Gewerkschaft Mirke

ZöühllUs (Staffau) .
, , , liefern langsam- und schucll-
bindenden Portland -Cenient in I» Ouolität
für alle vorkommendcu Arbeiten—Cement-
waaren, Hoch- und Tiefbauten, Faoaden-
Wch rc. — Fairste Mahlung, höchste Feftig-
k-tt »nd Bindefahigkcit. Absolut- Volum-
bestand-gkeit. Für mit unserem Cement
sachgemäß ausgcfiihrte Arbeiten übernehmen
wir weitgehende Garantien.

Lager nnd Bertretttngr

Ludwig Usinger Nachf.,
Wiesbaden.

Boden- und Wandplatten. Baumaterialien.
Farben und Lacke. anag

Kohlerthandlnng,
Lniseustraße 3«, Erke Kirchgafse.Wleil, kmliS. Brikleis.

Lieferung zu de» gegenwärtigen billigen
Sommerpreisen mtr noch kurze Zeit . Preis-
Ustm gerne zu Diensteu. i023t

Fernsprecher 2145. _Dnnhorner
bou ■*. Wagner in Danborn,

garatüirt rein, per Literflasche . . 100 Pf
Anm , ff.. „ 200 .
Getreidekümmel -Liqueurp .Literfl. 150
Pfefferntünz - „ . . 140 .Boonekamp - „ »00
Alpen -Kränter - „ . . 200 '
aa »>ei, »p ' s Krä « ter - ,» . . 300 '
Cognac , garant. Weindestillat, p. Hl.150, 200, 250u. 300 Ps.

empfiehlt 10341

der besten Zechen empfiehlt vor Eintritt der
Hcrbstsaifon noch zu den jetzige« äußerst

mäßigen Preisen. 9536

6u8tav Bickel

Wilh. Wolf, Karlstraße 40.
_ Telefon » o. «90. _

iaoier neuen MMilig
Vers, m zarte « fetter Waar «, wie solcher h,
dortiger Gegend selten zn haben, da» ca. 10°Pfd.<
Faß mit Inh ., ca. 40 Stück, franco Nachnahme
3 Mark. M. L. 10947)F175

Ii . Brotzen , Haringssalzere»
«reifSwald a. Ostsee.

8 . T . I « ,» - « - - I » . IBÄr  SÄSKÖ
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MmtmächülT
öei der heute Mittwoch , de«

»1 . l>. M ., int Seralbau „Drei
Karser"stattfirrdendenBersteiger «ng
kommen usch

2  hochfeine Service in Gold,
durchbrochen und b««t, sowie
-ine große Parthie Silber - «.
Bronze -Gegenstände

|ttn* Ansgebot . F461
Wiesbaden , 20 . August 1001.

_ Gerichtsvollzieher.
5 )rnrffofhnr s !Ier art  w « *t* "* ». vmig
ot . ti . .Edel ’M)e Bttchdrnckerek,

1 Mark 50 Pf.
kostet ein« neue Ia Feder in Taschen¬
uhr. Reinigen1 Mt , Mas 30 Pf . re.
sowie Goldrcparatnrenschön und.
preiswrith. Taschen-Uhren. Gold-
waaren«.Operngläser(Rathenower)
z« noch nicht dagewesenen
billigen Preisen wegen baldiger
Aufgabe des Ladens!

E “*«l Melchior , Uhrmacheru. Goldarbeiter,
Rerostratze 38/37 („Kaiser Friedrich").

Ein gebrauchter Herd ist billig zu verkaufev
Longa affe8, 2. Stock.
. mit « ratofen für 20 Mark zu ver¬
lausen Rdelheidstraße 16, Part. _ "_

Ern gut erhaltener Gasherd mit 3 Flammen
wegen Wegzug billig zu verkaufen. An erfragen»
Querst ratze8. 8. 11761

Wt - Sdad-«- r Dosvkan zMorg -n.« »og »vei . Verlag : Zanggan* »7. » „„«p

i Cigarre»- und
Ligareiten-verfteigeruilg.

Fortsetzung heute von 0 '/» Uhr ab in dem

Saften4MMO 4(tteften üei Wiener Kufe).
Es kommen mir gute abgelagerte Qualitäten zum Ausgebot. Günstige

Gelegenheit für Wirthe und Wiederverkänfer.
^toipe , Auetiouator.

Der ^ irschlag erfolgt auf jedes annehmbare Gebot. _
Gespielte Pianmos

CM«IiiW
preise

in den verschiedensten Preislagen werden billig
abgegeben bei 1W26

auf sämmtliche Möbel re.
oege» sofortiger Räumung eines Lagers.

Nur 8  Tage ? 11753

Mkl-M MHMr. 13.
Reelle Gelegenheit!
Große, keistungsfäh., auswärtige(süddeutsche)

UöbvI - I 'Abi 'ik
liefert ftachtfrei an zahlungsfähige Privat¬

leute und Beamte
Möbel jeglicher Art,

complete Betten,
f?lvic aanzeAusstattungen gegen monat-
liche od. vietteljährl. Ratenzahlungen ohue
An,schlag des wirklich reellen »Preises
u. gttvahrt volle Garantie für Solidität
der Waare».
an / ^ " ten werden durch Vorlegung von
Mustern erledigt und sind erbeten unter
tl . » . » » an den Tagbl.-Verlag. ^

1901. Junggcsliigcl, Butter.
Vollstand. ausgewachsene, leb. Anknnit garantirt
U fracht - und zollfrei 20 Stück vollsteischige fette
Brathähnchen oder 15 Stück Enten Mk 19—
8 Stück weitze riesengroße Gänse . . 2t '—'
IV-Pfund -Eolli Natnr-Kuhbutler . ! " f .od

W . Spitzer , Povwoloczyska No. 86. x >65
fr | Ä „ „ Gesiügelhof

w  1# M. Becker, mti%T
beste it. bi«. Bezugsquelle für

«. Legehühner.
Jll . Catalog gratis und postfrei.

ÄäÄmWMrU
Krüh - Kelter,

unübertroffeneQualität , per Pfd. 75  Pfennige.Zu haben nur bei
Vietor Hüharz , Friichtgärtnerei, Meran.

Versand per Nachnahme. F65

Photographischer Apparat für Stativ,
13x18 , mit allem Zubehör zu verkaufen
Nuhbergstratzc7. 11345

Möbel 11. Betten
aller Nrt empfiehlt zn wirklich reellen und billigen

Preisen nnter Garantie 11667heumam'rMöbel-Magazi»,
Ecke Meich - und Helenenstratze.

Bett , hoy . Hanpt , von 32 Mk.. Verlicow,
Tüch, dill. zu verk. Wcllritzstraße 39, P . I.

Zwei schöne Muschelbetten,
nnstb.-polirt , mit Sprnngrahmen , Woll-
matrahe , Deckbett « . 2 Kiffen , ü 125 Mk.
sofort zu verk. Stlbrechtstr. 46 . B . P . 4167

Model, Betten, Klciberschr., Berncow, Sopha,
Tische, Spiegel, mit 11. ohne Trümean , Kommode,
Buffet, Sccr, -c. b. zu vk. Grabenstr. 9, 1 r . 8726

E. Bett. 1 Koni., Kücheuschr. Goldg. 10. 5583
Geisbergstraße 14, 2 St ., div.
Möbel , als Betten, Schränke,

Waschtilche, Kommoden ic.  billia zu verkaufen.
E. g. erh. Cdmiclongue zu vk. Iahustr . 10, P.
Zn verk. ein gr. sch.Taschensophan. gr. Sessel,

Sophatisch, Bersch. Räh. im Tagbl.-Verlag. 11699
Rener Dtvan , « . Rips - Sopha billig

Michelsberg9 bei frsüthorat . 11732
Ein sch. pol. Secretär , sowie 1 pol. Kommode

». Sopha billig zn verk. Goldgasse 10, 1. 11186
Secr., Vcrtic., Kl.- u. Knchenschr., Wasch!., b.

Betten. Tische rc. b. ». vk. Sedanstr . 9, 1 r . 10427
res _ _ _n a*

§61

Speise-Kartoffeln!
-' ger Kumpf 19 Pf .. Ctr. 2,26

.halbfette Ruß Ifr) , Ulcht vUßettd
«nd Nicht hntkend empfiehlt zu 11394

Sommer - Preisen
Äug.  Miiij &p,

Comptoir r Fernsprecher
He imundstraste 33 . Po . « 67.

Lager: Ecke Goethe- u. Verl. Nicolasstraße.

Hm, .Frnhrofa
Frühgelb
Äagnum bonum
Schneeflocken
Zwiebeln

21
26
26

.v. - 26Prund 7

. Mk.
2,5«
3.-
3.

. 3.- _
10 Pfd. 65 Kf

Saringe, holl, pnma 5 Pf . — Tel 852
.. <f Uo «J »»»*eH >acli , Schwakbackerstr. 71.
10

-■- i - I i ^mmutouaiciin . ii.

@in gutes Geschäft zu verkaufen, event. an
Raten-Zahlimg. Offerten unterft . 2 « « an den Tapbl. -Verlaa
Ein gutgehendes CotonialWICH

unter fr* . fr». a » 6 im Tagbl.-Verlag nie derzul
. .. ®‘B «u -es Btergeschatt Berhn,misse halber
zu verkanten. Nah. i„i Tagbl.-Berlaa. 11735

Ei» lchöues langes Pferd wegen Antgab'
!mb  6 0C"»n J5? rWetf9, p"!.swerth zu verkaufen«iah. b. J . uchwanli , Korncrstrahe7. 11638

in ^ rz gesch7, fein gesp., i Sack
50 Pf. beiX . frfreims,  Roonstr. 8. 117o7

Eine starke Fahrkui, mit Kalb
_ _ zu verkaufen inöesttoch R «. 14.

Znchthiihucr *mü
Harzer Roller und Weivchen b>u rn

verkaufen Moritzstratze 36, Wirthschast.  _ 557^
I nfm.^ h.? r ‘,sujMaH V3eftc, emmnl getragen, billigI"bzugeben. Woi sagt der Tagbl.-Berlaa. 1173,

. Knavenanzug. 17-j.. z. verk. Bahnhosstr. 672 1

Zwei Oelgemäldc.
i-andschasten, billig zu ven. Älbrcchtstr. 46. 7062

I

Höchsts Anseeiehnnng kllr diese Lranche.
tcPErrüjtdet 1836.

I>ie Prämiiniiig
meiner

Rlieinganer Trauben-,Wein-
und Einmaehessigo

verdanke ich nur meinem altbewährte»
Herstellungsverfahren auf natürlichem
11 °» e ’ durch da« ich milde Weinessüre
von vorzüglicher Haltbarkeit uhd hoch-
feinem aromatischem Geschmack ohne
Je « liehen SBnaafra liUnatilcIx -r
». «»einen fftbrizire. Krhältlieh in
Apotheken, DeBcatessen - ixod Colonial-
waaren-Gesehäften. 9925

Norbert Prinz,
Sonnenberg -Wiesbaden.

Inh. Karl Prima.
Telephon 8S7S.

Billard
f^ l« l *n. e? eJ ’ 22ai,lä' in  bestem Zustande.ItiUtfl an verkaufen durch
_ ynr' H e| fvich , Friedrichstratze 47.

■fffir illilillP ^ Vrllardsz. vk. od. monail.- ^ verm. Emserstr. 40. 10859

mrn  Arnold,
Aschaffenburg , gegenüber dem Bahnhof.

Telephon 172.
'n neuen Piauino» in allen

MLj 'Ä Holzarten . Wenig gespielte und gut
hergerichtete Pianmo« m jed. Preislage. Nur
direkt» Verkauf an Private , bei üuiidiiui

«espielie,wie neu
ATmÜIi 7’  hergerichtete, aus

besten Fabriken, empfiehlt wegen
>' h : Raummangel sehr billig. 11868

Heinrich Wolff . ÜRilfiflntürage 30

fr mitteler , hasseaselirank ( fr*iiilij. P i)
fr Comptoir -Einrichtung ', fr fruastell . -
schranli , 2 liüferkarren , fr Firmen¬
schild , 9 gute StUckfiisser , mehrere
hundert kleinere Fässer , fr Flaschen-
gesteil für ca . 2000 Flaschen , ein
vollständiges Uiiferivcrkzeng , ein
Sehlauchgesehirr , fr Circ . - Pumpe,
1 assliolz , Lagerhoir u , Lagersteine
etc . Sedauplats 8 , a , d , Bii »-. 1Q9Q2

Caffeufchrauk zu verk. Lauggasse5. 10754

Wegzugs halber eine groß« Badewanne
billig zn verkanfen Adelheidstrahe 62, 1._

P >ä>*' Drei egale 3-flammige GasttrstreS»
mit Airrrliäit montnt. billig zu verkaufen Kirch--
gaffe 60, im Restaurant.  11301

Gauturnftft wierbaden.
40V« Stück gute Bretter von der Um¬

zäunung werdeii in jedem Quantum von morgen
ab billig abgegeben. Näheres auf dem Festplatz
Unter den Eichen.  _ 11688
, .AM"" Eiumachfüffer zu verkaufen Bleich«
strahc 15. Steiger . 117W

Mircriiiiiea-Verein Wiesbaden.
Stellen vor 111 ittl . Rheinstr. 84,3. Frl .Webe»
Sprechst. : Mittwochsu. Samstags 12—1,  '

Pe » siontat W
fitt Schüler höherer Lehranstalten.

Pension u.Halbp. M.n. 0. Slrbeitö stunden
z. Beansfichtig. d. Schulanfgab . Ferienkursus!
Beste Erfolge , sogar mit Prim ., seit etwa 10 JU

Persönlich crth. der U. Unterricht in alle«
Schul- n. kaufm . Fächernu. Sprachen, auch für
Stttsländer , hält ArbettSstnndeu auchf. Richt-
pensionäre ab und bereitet erfolgreich auf alle
Klassen, Schul - uttd Militär -Examina vor.
»Worbs , ftaatl. gepr. Oberlehrer. Luiscnstr. 43

Berlitz Seliool of Lauguaps,
Wilheinittrasse 4.

üprachiehrinstitut für Erwachsene!
Alle moderne Sprachen durch nationale

Lehrkräfte. Prospecte und Probelectüren gratis;
Freitag , den 23. Stugusi, soll ein vier»

Wöcheittlicher rktepetitionsknrsnK fiir Schüler
der Sexten. Quinten u. Quarten sämmtl. hiefign
höherer Lehranstaltenbeginnen. Der Kursus soll
nicht wehr als 25 Schüler umfassen und täglich
zweistüiidig sein. Anmeldungennimmt entgegen
der Pedell der Oberrealschuic, Herr Schmidt.
Honorar 20  Mk. F274

Ein gebrauchter Landauer,
^ sehrlcicht. sowieeiiiguterhaltenes

Break, als Einfahrwagcn sehr geeignet, billig zu
verkaufen Adolphstrahe 6._

Halbverd.. ab». Bock. Dotzheimentr.'ÖÖ 9373
Ein neues Break , ein gebrauchter Metzger-

wage « zn verkaufen Herrnmüblgaffe5

Evangel. Pensionat,
Dberlahnftein a . Rh . ,

für Schüler des Gvuinasinm», Realprogynmasiumsj
der Realschulen. der höheren Privatjchule. Porz,
Emds. Prospecte durch Rector Paagmaclier.

¥“ K8niuretci . Sachsen.
Techaikuiii Haiaichen

■für Maschiaeu- u. Elektrotecimik . j
I Pral ;tfknm f. Mascfc.- u . Elektrot . I
I Stita "IStaat). Obera afs. || Froyr. kostoefri|

Direktor: r\ BolU.

Caod . math . erlheiit Nachhülfe zu maß.
Preis . Nah. Tagbl.-Perlag._ 11412

Engl . Unterricht und Conversation bei
»friss Carae , Adelhiidstraße 39, 1,

Kr.- 0. Kindersitziv. 6 Mk. Lcbrstr. 1, P . 11068
Eleganter Kinderwagen preiswert!, zu

Verkaufen. Becker , Kirchgaffe9, Laden. 11598
!. Sportw . f. 4 M. zu v. Wtsteudstr. 20, 2l

Ktaiilciiwagcn, L-LL 7L
abzn geben. Zn erfragen im Tagbl .-Berl.  11444

Motorwagen,
»enz , Victoria , Mod . 99 , 6-pferd . , sehr
leistungsfähig, billig zu verkaufen.

Gießen.
Fernsprecher 276 . § 64

Ein Fahrrad billig zu verk. Nbeinstrahe 13.
Ein Zwetrod , gute Maschine, für 35 Mk. zu

verkaufen. O tto Mnyer , Stein gaffe  19.
Ff. Bdlcrrad

im Tuchladen. zu verkaufen Goidgaffe 5,

Ein Herrnrad (. Sport ") z„
verkaufen Steingasse 9,  Part.

Gebrauchtes Fahrrad (Mod. 1901) preis-
iverth zu verkaufen. Näh. BiSinarckriug 19.  P.

Vorzüglicher
Tammsstratze 43.

otel -Steftanrations.
erd billig zn verkaufen

Gebr. Restattrat .-
bill. zn ve-k-nieu Herd, in g. Zustande,t t ir*i\

Cortverfationsstttn - e« ertheilt Französin.
Röderstrahe 38, Part. __

Frz . Nttterr . grdl . Sttftstr . 9, P . 11751

Bilchftihruiig. sss'LÄZL?""5722
Stenographie (Gabelsb.),Schreibmaschine

(Slem.j tmrb b. billigster Berechg. schnellu. grdl.
MH. nnter postlag. Wellritzstr.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Die glückliche Geburt eines kräftigen

Jungen
zeigen hocherfreut an

Georg Baum und Frau.

Todes -Anzeige.
dl« wir, ilierd “1'el> ‘Verwandten , Freunden und Bekannten
SchwSsehwIgeHÜun ^ T^ te “ - geliebte unvergessliche gute

Frau Amalie Hassler, geb . Heil,
nach langem , schwerem , mit grosser Geduld ertragenem Leiden uns gestern iml/ . iiCben8jaiire durch den Tod entrissen wurde.

Dies zeigt im Namen der trauernden Hinterbliebenen an

Fritz Rudolphn. Frau, geb. Heil.
, T . , K * Beerdigung finde* Mittwocli , den 21. August, Nachmittags 3 Uhr» von
aer heichenhallo des alten Friedhofes aus nach dem neuen Friedhöfe in Wiesbaden statt.
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Adler . ' ■- *
Brockhausen,Ger.-Katb,so.

Fam. II keine
Pieper, Bergrath, m. Fr.

Bochum
Pieper,Referendar.Bochum
Knebel,Fr .,Geh. Rath.Köln
Masterer . Trier

Balinliof -Hutel.
Laufermeiler, Kfm., w. Fr.

Rotterdam
Laufermeiler,Fr .Rotterdam
Laufermeiler, Frl.

Rotterdam
Goldbacb, Kfm., m. Fr.

Velbert
Spar, m. Fr. Paria
Hauspe, Fahr. Altona
Bartholomaus, Kfm., m. Fr.

Kassel
Delhöne,Kfm.,m. Fr.Kassel
Werner, Reg.-Baumeister.

Berlin
Brandenberg, Fr. Solingen
Neupert, Kfm. Zürich
t.  Negern, Leutnant.

Königsberg
Nusser, Rentmstr . Wetzlar
Nuaser, 2 Hrn. Wetzlar
Schraarhahl .m.Fr.Lausanne
Drouven, Kfm. Koblenz
Reinle. Duisburg
Büschel, Actuar . Leipzig
Franz, Frau , Inspector,

Heidelberg
Franz, Frl . Heidelberg
Drgler, Kfm. Oppeln
Hermann, Kfm. Hamburg
Nenili, Kfm. Breslau
Kügler, 2 Ilrn . Würzburg
Clauss, m. Fr. Leipzig
Harle. London
Kippenhan, m. Fr.

Kirgcbheim
Kelle vne,

Uumble, Fr.
St. Heliers-Jorsev

Humble, Frl.
St. Heliers-Jorsey

r. Stockum, Notar , m. Sohn,
„ Lisse
Sbadwick, Oberst, m. Fr.

London
Hotel Bender.

ßödel, Fr . Bonn
Zemke. Köln
Zemke, Frl . - Köln
Bich. Ileinitz

Schwarzer Roch.
Sejerstedt , Fr ., Oberst.

Leipzig
Mangold, Fr ., Rent.

. Darmstadt
Kritzler, Frau , Krjegsger.-Ratb. ‘
Fried, H., Kfm. Warschau
Buchinsky, Frau , Baurath.

Berlin
No6, C., Fr ., Rent. Berlin
Knorr, M.,Oberförster a.D.

Siegburg
Bollmann, F., Kfm. Stettin
oafrin, J ., Kfm. Drohobycz
Bollmann, H„ Stud. Bonn
Piuoff, G., Kfm. Görlitz
Pinoff, E., Stud. Würzburg
Rudolph, H., Gutsbes.

Altchemnitz

Fremden - Verzeichniss vom 20 . August 1801.

Widelinski, A., Kfm.
. Warschau

.Selbach, H., Oberbergrath.
Oberhausen

Braubacli.
Böttger , m. Fr. Paunsdorf
ßöttger . Paunsdorf
Brömmel, m. Fr. Paunsdorf
Götze), m. Fr . Paunsdorf

Balillieim.
Heeck, Rent., m. Fr.

Arnheim
Heeck, 2 Damen. Arnheim
Heeck, Kfm. Arnheim
Bauer, m. Fr . Cronenberg
Lemki, Baumstr. Bunzlau
Pieper . BremenAndreas , Kfm. Köln
Hornsteck, Kfm. Köln
Reuchlin, Kfm. Bremen
Behling, Frl . ’ Köln
Adolphe, Kfm. Köln
Bernatz, Kfm. Düren
Conotb, Kfm. Köln
Reitheim, Kfm. Köln
Meyer, Kfm. Krefeld
Baeumer, Prof . Münster
Delventhal, m. Fr.

Geestemünde
Lacour , Rent. Düren
Fischer, Kfm. Düren

Bielenmülile.
Mamroth, ii ., Fahr . Berlin

Kinliorn,
Stern , Kfm. Stuttgart
Namm, Kfm. Berlin
Durra , Kfm. Berlin
Hellinger, Kfm. Heidelberg
Niederhäuser, Apoth., m.

Ff. Rappenau
Wolfson, Kfm. Leipzig
Cohn, Kfm. Berlin
Hartwig, Dr. med., m. Fr.
„ .. .. . Lassdorf
David, Kfm. Berlin
Koeck, Fr )., tn. Nichte.

Karlsruhe
Bayer, m. Fr. Halle
Dümont, in. Farn. London
Hegemar.n. Bamberg
Richter. Bromberg
RenzF, m.Fr. Braunschweig
5? ^"- Witten
Ste’idrmann, Fr . Sotsch

■CiscnbaliD -Hotel.
Kohn, Kfm. Hamburg
Eiebner, BuchhdL Stuttgart

Hermes, Bucbbändl.
Stuttgart

Ziebke, Buchbändl., m. Fr.
Liebenwerda

Lefebon, Fr., m. Kindern.
Gand

Dittenberger, lugen. Berlin
Philipp, m. 8 Damen. Gand
Leonhard, m. Fr . Leipzig
Pbilhon, m. Fr. Elberfeld
Schröder,m.Fr. Amsterdam
Liss, m. Sohn. Elberfeld
Schwippert, m. 2 Damen.

Bonn
Wirz, Kfm. Essen
Adam. Berlin
Lippkee, 2 Hrn. Manchester
Ebert , Fahr . Gotba
Mülker, Kfm. Lippstadt
Lenow, m. Fr. Leipzig
Klenowski. Tiflis
Wirtb, Kfm., m. Farn.

Kreuznach
Kusel.

Koehl, A., Fr ., m. Tocht.
St. Johann

Junker , R., Kfm. Berlin
Herrmann, W., Uechn.-

Kath im Reichsschatzamt
m. Fr. Charlottenburg

Schroepffer, E., Fr ., Rent.,
m. Begl. Potsdam

Hänschke, Frl. Potsdam
Sörensen, lt ., Rendant. Plön
Greiling, Leut. St, Avold

Englischer Hof.
Arnstein, B., m. Fr. Berlin
Friedland , Kr., m. Sohn.

Petersburg
Knorosowski, H. Gajewo
Hütten, H., Baumeister, m.

Fr . Berlin
Mendelsohn, m. Fr . Berlin
Kaiser, F. Pforzheim

Erbprinz.
Schmelzeisen. Nastätten
Goke. Paderborn
Pu vermach er, Kfm. Berlin
Muhlfart, Stadtsecretär , w.

Fr. Bonn
Bakmann, m. Fr. Frankfurt
Rittnizlern, Oberlehrer.

Lennep
Steehagen, m. Fam.

Rotterdam
Vollert, Kfm., m. Fam.

Rotterdam
Ständige), Betr . - Secretär,

m. Mutter. Erfurt
Wilk, m. Fr. Oldenburg
Halbütter , Kfm.

Mühlhausen
Weyl, Cand. Breslau

Hotel Eulir.
Hertzberg, Offiz. Koblenz
Vetter , Kfm. Neuwied
Hiertovs, Rent. Hernheim
Stelzle, Kfm. München
Moser, Kfm. Weilburg

Grüner Wald.
Werner, Kfm. Schliersee
Kutschke, Kfm. Zoppot
Gutmeyer, Kfm., m. Fr.

München
Martzeller, Kfm., m. Fr.

Bonn
Therrtappen , Kfm., m. Fr.

Bonn
Jollet , Fr . Lüttich
Dapperfes, m. Fr. Lüttich
Krüger, Kfm. Siegmar
Bertram, Kfm. Köln
Block, Frl . Hannover
Lenis, Gutsbes., n>. Fr.

Haardt
Schmeie, Kfm. Leipzig
Nagel, Kfm. Paris
Schneider, Kfm. ßtrassburg
Cahn, Kfm. Berlin
Peters , Fr . Düsseldorf
Haerder , Fr . Baltimore
Rosenthal, Kfm. Kronach
Brahn, Kfm. Berlin
Freudenthal , Fr ., m. Tocht.

Köln
Köhler, Kfm. Hirschhorn
Langbein, Frl. Hirschhorn
Lohnes, Frl . Hirschhorn
Rühlmann, Frl. Hirschhorn
Walther , Kfm. Darmstadt
Krollmann, Kfm. Münster
Schmidt, Frl . Friedberg
Bitig, Kgl. Bauinspector,

m. Frau. Herborn
Calbus, Rechtsanwalt und

Notar. Nordheim
Holtz, Frl. Heidelberg
Plüss, Kfm. Mannheim
Marx, Kfm., m. Frau.

Heidelberg
Pfotzncr , m. Frau.

Charlottenburg
Pfotzner , Kfm.

Charlottenburg
Reumann, Kfm. Berlin
Schagen, Kfm. Odenkirchen
Schmidt, Kfm. Köln
Zoude, Stud. St. Hubert
Evard, Bürgermeister, m.

Fam. Nevilles
Holch, Oberbaurath.

Stuttgart
Weinskerirtz , Kfm. Berlin
Frisch, Kfm. Köln

Happel.
Haffner, Bürgermeister, w.

Frau . Marbach
Kexel, Lehrer . Limburg
Bocksien, m. Fr. Lübeck
Bocksien, Kfm. Lübeck
Bocksien. Kalk
Fiedler, Kfm. Berlin
Baumann, Kfm., m. Frau.

Elberfeld.

Siebei, Secr., m. Frau.
Barmen

Weber, Lehrer , m. Frau.
Barmen

Siebe), Frl. Eichen
Ruffner, Registr . Berlin
Riebschläger, Kfm. Berlin
Ncubert, Architect , m. Fr.

Nürnberg
Salzer, Kfm. Nürnberg
Hotel Hohcnzollcrn
v. Heine, J ., m. Kr. Wien
Osachowski, Rechtsanwalt.

Warschau
Vier Jahreszeiten.

Del Signore. Rom
Redford, Frl. New-York
Duck, Frl. New-York
Harrison, Frl. New-York
llice, Frl. New-York
Seall, Frl. New-York
Rates, Frl. New-York
Calder. Chicago
Calder, 2 Frl. Chicago
Armstrong , m. Frau.

Chicago
Mitchell, Frau . Chicago
Slearer, Frau , w. Tochter.

Chicago
Dull, 2 Hrn.
Jolliff.
Lome.
Eliott.
van Raden.
Spahn.
Haeven.

Chicago
Chicago
Chicago
Chicago
London

Waardingen
Waardingen

Theisen, stud. phil. Viersen
Uhry, m. Frau . New-York
Verenet, m. Fam. Batavia
Beer. Lüttich
van Gent, m. Frau.

Antwerpen
Olswang, m. Frau.

Sunderland
Receveur, m. Fam. Holland
Hooper, m. Frau . London
Hocper, Frl. London

liniserbnd.
Feigenblatt , Fr. Warschau
Noss, Amtsrichter. Eisass
lloedt , Rent., m. Fam.

Java
Andersen, Rent. Java
Gaier, Fahr. Pforzheim
Göhringer, Kfm. Pforzheim
Majer, Fahr. Pforzheim
Schüler, Fahr ., m. Fam.

Pforzheim
Rapp. Pforzheim
Harler. Pforzheim
Deez, Kfm. Schw. Hall
Koch, Frau , m. 2 Töchter.

Braunschweig
Maiserliof.

Haff, Frau . New-York
Haff, 2 Frl. New-York
Vellurray, Frl . New-York
Sitwinenko. Odessa
Rothenberg , Kfm. Berlin
v. Jabelsky, Kaiser!. Notar.

Petersburg
v. Gabrilowitz, Rechtsanw.,

Dr. Petersburg
Pastuchow , Rechtsanwalt.

Petersburg
■iurpfen.

Kilb, Kfm. Hannover
Karg, Kfm. Thüringen
Kaletsch, Kfm. Thüringen
Schmaljotemann , Lehrer,

m. Fr . Sternwep
Müller, Kfm., m. Fr. Berlin
Kantzier, Ingen. Leipzig
Ohlmann, Rent., m. Fr.

Haale
Pitsch. Düsseldorf
Polte. Nürnberg
Kramer, Rent. München
Steinmüller, Rent., m. Fr.

Karlsruhe
Schulze, Kfm. Kassel
Beier, Kfm., m. Fr.

Frankfurt
Seiler, Kfm. Eltville
Fischer, Kfm., m. Fr.

Breslau
König. Düsseldorf
Kemel, Ingen. Aachen

liölnisclier Hof.
Larenz, Gutsbes.

Beverungen
Wistcb,Fr .,Kent . München
Hauser, Dr. med., m. Fam.

München
Thomas, Dr. med. Bochum
Doetcb, Dir., Dr., m. Fr.

Euskirchen
Baur, Fr . Majen
Straassen, Kfm. Mülheim

Goldenes Kreuz.
Darapsky . Beruhen
Bartholomae, Kfm.

Bockenkeim
Krone.

Schulte - Hunsbeck, Rent.,
m. Fr . Barmen

Richter, Fr ., Gutsbes.
Clenze

Hananer , Fr . Würzburg
Etzdorf , Fbkb. Poessneck
Cobn, Kfm. Berlin

Hotel Lloyd,
Hauth, Fr ., m. Tochter.

Saarbrücken
Heissberg, Kfm. Molit

Metropole und
Monopol.

Formiggini, Capitäu.
Mailand

Musi Tusini, Fr. Mailand
Odoardo Polo. Mailand
Polo, Frl . Mailand
Gordani, Frl . Mailand
le Cher. Ado Castelli

Dionici, Mailand

Pallaricino. Mailand
Ado Guglieri Giuseppe.

Mailand
Giuseppe Gross!. Mailand
Grossi, Fr. Mailand
v. Stuckrad, Major a. D.

Berlin
Budde, Gen.- Major a. D.,

m. Fr. Berlin
Franke, Dr. med. Doberan
Salmony. Köln
Salraouy, Frl. Köln
Oelbermann. Eltville
Kappolt. St. Gallen
Herz. Luxemburg
Schmidt, Dir., m. Fr . Berlin
Vanhoutte - Rommerlaere,

m. Fr . Hiindzaeme
Gieso, Fr .,m.Gesellschafts¬

dame. Duisburg
Vinke. Amsterdam
Hornberger. Darmstadt

Minerva.
Ilospilt, Rent., ni. Fr Krein
Stänchon, m. Fr. Chicago
Roggatz, Cbem., m. Fam.

u. Bed. Schwetzingen
älassauer Hof.

Ritter v.Meuszewski-Wahr¬
treff, m. Fr. London

Steffens, m. Fam. Aachen
The Losen, Fr ., m. Fam.

Aachen
Luedtke, Ingen. Warschau
de Regt. Cravcnhage
Cremer. Cravenhage
Hogan, 2 Hrn. Cravenhage
Proy. London
Falb, Fr ., m. Tochter.

London
Graf von der Asseburg,

Gen.-Maj. u. Command.
der I. Garde-Cavallerie-
Division, m. Fr. u. Bed.

Berlin
Lamargue, m. Fr. u. Bed.

Kraft, m. Fr. u. Bd. Paris
Wallan, Fr . Frankfurt
Coutts, m. Fr. u. Bed.

London
Mierulacbi. London
Goudine Levkowitsch, m.

I am. Russland
Güterbock , Fr . Berlin
Wollsten, m. Fam. u. Bed

St. Louis
Sache. Hamburg
Heller, Fr . Frankfurt
v. Pohl, Freiherr , ni. Fr.

u. Bed. u. Privatsekr.
Hamburg

Kersten, Fr. Russland
Severy, m. Fr . u. Bed.

Wilmington
Severy, Fr ., m. Bed.

Wilmington
Samson, 2 Hrn. Boston
Breul. Boston

1%'ational.
Peterssen, Ger.-Sekr., m.

Fr. IJadersleben
Morris, Fr ., m. Tocht.

Waserhampton
Bilby, Fr., Sekr. London
Ovenden, Frl . London
Brünning, Zahnarzt , m. Fr.

Essen
Boom, m. Fr. Haab
Beenraadt, m. Fr . Haab

Imftkurort
Kervbcrg,

Haes. London
Haes, 2 Frl, London
Rendle, Frl . London
Birkenruth , Fr. London
Birkenruth , 2 Frl . London

IVoiinenliof.
Günther , Kfm. Berlin
Dank, Archit., m. Fr.

Karlsruhe
Fleer. Dortmund
Al brecht, Kfm. Rathenow
Plauth. Kusel
Weber, Ingen. Zürich
Schneider, Rechtsanw., Dr.

Ludwigshafen
Schmidt, Ingen., ro. Fr.

Hagen
Petersen, m. Fr . Hamburg
Kuwert, Amtsrichter.

Neuenburg
Micha, Kfm. Hagen
Mund, m. Kr. Hagen
Hocke, Kfm. Berlin
Fell , Ingen. Düsseldorf
Peppier, Kfm. Strassburg
Bender, Ingen. Frankfurt
Franke, Seminar-Oberlehr.

Usingen
Schumacher. Andernach
Britz. Andernach
Steegers, m. Fr. Gand
Steegers, m. Fr. Gand
Cruyl. Gand
Kneip, Kfm., m. Tocht.

Saarbrücken
Martin, Kfm. Wien
Altmann, Kfm., m. Fr.

Berlin
Oranieo.

v. d. Zande. Arnheim
l ’ ariacr Hof.

Melzner, Dr. jur . Posen
Weise, Bahnmstr. 1. Kl.

Breslau
Troschel , Fr ., Major.

Crossen
l *ark -Ho <eI.

Hess, Kfm., m. Fr.
Mannheim

Hess. Mannheim
Peterthnrg.

®nn Jasikoff. Fr.
Petersburg

Pfälzer Hof.
Bachmann, Kfm. Köln
Hammer, Frl. Darmstadt
Kessler, Ingen., m. Kr.

Stuttgart
Kur neuen Post.

Schwarz. Me:z
Blum. Holzhausen
Jacob, m. Fr. Mülheim
Böttcher, m. Fr . Weimar
Hammersack, 2 Ilrn . Fbkb.

Solingen
Mehner, m. Fr. Kehl
Bankhaus. Hildesheim

Kur fruten (Quelle,
Kleines, Lehrer . Dickschied
Troitscb , m. Fr.

Oschersleben
Schreyer, Verwalter.

Eltville
Stempüc, Fahr. Berlin
Brymis, Kfm., m. Fr.

Solingen
Linekerus, Kfm., m. Fr.

Solingen
Steffen, Kfm., m. Fr.

Solingen
flnisisuna.

Crommelin, m. Fr. Haag
Stroth , Ingen. Frankenthal
Meertens, m. Fam. Batavia

IS kein - Hotel.
Capellen, m. Fr. Karlsruhe
Voss, Kfm. Mülheim
Peters, m. Fam. Brüssel
Kuschel, Ingen., m. Fr.

Wien
Kunneberg, Ingen. Essen
Klinckerfuss.Kfm.Stuttgart
Maltzahn, Brauereibes., m.

Schwester. Bayern
Huens Henrich, m. Fam.

Brüssel
Holter, Dir. Rom
Fürstenberg , Kfm. Berlin
Rademacher, m. Fr.

Hamburg
Orsewilsch, Fr . Russland
Mainginon, Dr. med.

Montevideo
Demicberi, Dr. Montevideo
Perk, Amtsgerichtsrath.

Posen
Thumann, m. Fr. Cottbus
Huber, Fahr . Köln
Johns , m. Frau . London
Müller, Major. Saarburg
Löhr, m. Fam.Braunschweig
Heynes . Brüssel
Jaffd, Kfm. Berlin
Roy, m. Fam. Belgien

Zum Hlieinstein.
Oberfohren , Frl. Mülheim
Egemann, Frl. Broich
Ititter ’s Hotel und

Pension.
Schössler, Weinhändler.

Trarbach
van Klüyve, m. Fam.

lleern
Elsner, Frau. Berlin

ütümerlmd.
Hansen, Klm. Borbeck
Moecke, Fahr . Leipzig

Rose.
Erahn , R., Kfm., m. Frau.

Hamburg
Fortlage, m. Fr. London
Fortlage , Frl. London
Isaacs, S.,Kfm. Cape-Towu
Gerhardt, Frau. Berlin
Baschwitz, Ch. Antwerpen
Prinzessin Bariatinsky, Fr .,

m. Bed. Petersburg
Moltschanoff, Frau ,m. Fam.

Tomsk
Shoemaker, 8., Frau , m.

Bed. Baltimore
Murray, 2 Frl. Baltimore
Ortt van SchonauweD, Frl.

Arnheim
de Kruyff, II., Frl.

Amsterdam
Lady Osborne, Frau , m.

Bed. London
O’Connor, Frl . London
Bodo Korcht, Kfm. Bremen

Weisscs llou.
Sturm, Rent., m. Frau.

Braunscbweig
Vöcklinghaus, Fr . Essen
Domke. Berlin
Vöcklinghaus, Fr., m.Sobn.

Essen
Coss, Kfm. Paderborn
Reuscher, Prof ., Dr.

Brandenburg
Hotel Royal.

Meyer, m. Fam. u. Bed.
London

Walter, Gymnasial-Direct.,
Dr., w. Frau. Worms

Zaluska, Frau. Wilna
■lussisclicr Hof.

Weize, Bahnmeister 1. Kl. | Kraker von Schwarzenreld,
Breslau | Fr . RittergutBbes.

Natansohn, Kfm., m. Frau.
Warschau

Bardach, Frau , ro. Nichte.
Köln

Savoy -Hotel.
Ganzei, Kfm. Fürth
Gumpertz, Kfm. Unna
Kalb, Frau . Düsseldorf
Keiner van den Bergh,Kfm.,

m. Fam. Venloo
Louriö, Frau. Pinsk
Cahen, Kfm. Leiden
Cohn, Frau . Breslau

Schiitzenliof.
GottBclialk,Amtsrichter , m.

Frau. Rams
Roesener, Frau Dr., m. T.

Northeim
Peters . Rector, m. Töchter.

Duisburg

Klaas, Frau . Elberfeld
Ocbsenfeld, Fabr.

Weidenau
Kässberger, Kaufm. Köln
Jansen , Kfm. Ohligs
Becker,Seminar-Oberlehrer.

Ottweiler
Schellbacb, Fr. Postdir ., m.

Tochter. Solingen
Kruskopf , Kfm., ra. Frau.

Dortmund
Hasencamp, Fr . Hattingen
Mangelsdorf, Frl. Prenzlau
Ungemach, Lehrer.

Altenmünster
Scliweinsberff.

Gutzmann, m. Frau.
Karlsruhe

Gutzmann, 2 Frl. Karlsruhe
Frankenberg , m. Fr. Berlin
Mittelmann, Stud. jur.

Berlin
Albers, Stad. jur . Trier
Meule, Kfm., m. Frau.

Karlsruhe
Strnh, Dr. med., w. Frau.

Mciderich
Strub, 2 Hrn. Stud . med.

Meiderich
Hosius, Apoth.' Meiderich
Kenson, Frau Rent.

Lüttich
Kenson, Kfm. Dotzheim
Kothcr, Kfm. Hamburg
Hansen, Kfm, m. Frau.

Hamburg
Adam, Kfm. Berlin
Nowing, Kfm. Berlin

Spiegel.
Zimmermann. Mitau
Weichert , m. Frau.

Warschau
Rosenberg, Kfm., in. Frau.

Hamburg
Lemmcn, Direktor . Dr.

Malmedy
Tannliäuser.

Lösch, Kfm. Lahr
Bungerz, Frau. New-York
Bungerz. New-York
Reintjes, Kfm. Cleve
Hockenheimer, Kfm.,'

Mannheim
Frick , Pfarrer . Eppenrod
Arens, Steinbruchbes ., m.

Fam. Obercassel
Becker, Kfm. Kreuznach
Bülte, m. Fr . Hagen
Jansen , Schuldirector , m.

Fr. Montjovie
Lautmann, Kfm.

Ludwigshafen
Lautmann, Frl. Stuttgart
du Vos, Dr. med. Gand
Meersmarid, Apoth. Gand

Taunus -Hotel,
Kratzsch , Direct. Themar
Lüdertb , Thierarzt , m. Fr.

Jüterbog
Feig, Rechtsanw. Berlin
Böcker, Gymn.-Oberlehrer.

Münster
Eckmann, Dr. Coeslin
Zarth , Schuldirector.

Saarbrücken
Poust , Kfm. Berlin
Horn, Dr. med. Berlin
Penard, Prof. Genf
Rosenkranz , Kfm.

Eindhoven
Rosenkranz, Frl ., Rent.

Mastrich
Cleybom, Kfm., m. Fr.

Birmingham
Henk, Kapitän. Anklam
Henk, 2 Damen. Anklam
Maty, Justizrath , m. Fam.

Giessen
namington , Rev. London
Zedelius, Geb. Ober-Reg.-

Ratb . Oldenburg
Schöller, Kfm. Düren
Seward, Rent., m. Fam.

Southport
Seward, 2 Fr). Soutbport
Müller, Stadtbibliothekar,

Dr., m. Fr . Aachen
Rasche, Rechtsanw.

Frankfurt
Berg, Kfm. Koblenz
Hoepfner, Dr. phil . Berlin
Ruht,Assessor. Fronhausen
Nesslink, Kfm. Leiden
de Bekker, Kfm. Engelen
Amray, Kfm. Gnaelen
Frey er , Oherstleut . Berlin
Huysinger, Kfm., m. Fr.

Amsterdam
Fuchs, Kfm., m. Sehn.

Karlsruhe
Höfel, Fahr . Stuttgart
Krause , Kfm., m. Fr.

Hannover
Greven, Frl ., Rent. Köln
Creven, Kfm. Köln
Groskamp, m. Fam. Slaten
Barthol, m. Fr. Walkenstein
Guido Barthol, Dr. Leipzig
Büming,Kfm.Gelsenkirchen
Solm, Kfm., m. Fr . Hamm
Surmann, Dr. Hamm
Ziemsen, Ingen. Darmstadt
Baum, Kfm. Frankfurt

Victoria.
Ireland , Fahr . Belfast
Bell. Glasgow
de Payen , Konsul. Marseille
v. Groeningen. Amsterdam
Vos, Kfm. Amsterdam
Sommer, Bankier.

Amsterdam
van der Mar. Kfm., Dr.

Amsterdam

Bogenau
Manns. Haag
Achterbsrg , m. Fr. Haag
Schn ey Sauduson. Chicago

Wein «.
Bouwens, m. Fam.

ßloemendeal
Geifert. Braunschweig
Lerog, m. Fr. Paris
Ebels. Groningen
Schulze,m. Fam. Edinburgh
Ribbers, Fr. Arnheim
Ribbers. Arnheim
Ebeling. Schulenburg
Routen, 2 Frl. Nymegen
Steffens, m. Fam. Bonn
Westfälischer Hof.
Ott, Kfm. Zweibrücken
Schmidt, Kfm. Zweibrücken
Müller, Kfm. Zweibracken
Frank , Kfm. Zweibrücken
Nerking, Kfm. Zweihrücken
Oster, Rechtsanw., m. Fr.

Aachen
Ludwig, m. Fam. Aachen
Dreyer, Kfm. Mannheim
Beyen. Wald
Ulmer. Norwich
Hackhausen,Kfm. Mülheim
Hackhausen, Kfm., m. Kr.

Solingen
In Privatliäusern t

Pension Albany.
Cahn, in. Fr . Halle
Jüngst , Pastor , ro. Fam.

Viersen
Rettig, Frl . Landau
Littauer , Fr ., m. Sohn.

Brandenburg
Abeggstrasse 9.

Nitzsche, Dr. phil. Leipzig
Pflüger, Naturarzt.

Heidelberg
Gr. Burgstrasse 13.

von Polinski, Schriftsteller,
m. Fam. Warschau

Dambachthal 13.
Reiss, Frl. Giessen

Villa Elisabeth.
Blaschko, Fr ., San.-Rath,

Dr. Berlin
Latte , Fr . Berlin

Flohr’s Privathotel,
von Jerapkin , Excel!., Frl.

Petersburg
Kahlmeyer, Fr ., m. Tocht.

Goldingen
Kohn. Köln
Funk, Fr . Warschau
Losnowska, Frl. Warschau
Runk, Lehrer .Zweihrücken

Villa Garfield.
Lutter , Dr. w. Fam. u. Bel

Java
Wurm, Frl. Bonn
Cornelsen, Frl. Danzig

Villa Helene.
Rnss, Fr ). Berlin

Evang. Hospiz.
Kierstein, m. Fr . Siegburg
Esser, Kfm., ra. Fam.

Krefeld
Fink, Cand. theol. Barmen
Würz, Lehrer . Pegau
Walter. Leipzig
von Stamm. Riga
Naumann, Frl . Hachenburg
English-American „Pension

Internationale.
Haider, m. London
Ingram, Frl. = Dublin
Groom, 2 Frl. London
Sacher. Londo'

Langgasse 38.
Dilmar , Frl ., Rent.

Meiningen
Luisenstrasse22.

Rosenberger , Fr. Berlin
Pension Margaretha.

Krönig,m.Fr.Schloss llarta
von Hecker , Dr. med., m.

Fr. Petersburg
Pension Mon-Repos.

vonStiernberg ,Oberförster,
m. Fr. Trier

Böhme. St. Johann
Mcffert, Fr., m. Tochter.

Düsseldorf
Robinson, Fr. Freihurg
Pratt , Frl . Freiburg

Pension Ossent.
Schultzky. London

Park-Villa.
Fischer . Frankfurt

Röderallee 39.
Eggers , Ger.-Secretär , m.

Tochter . Schleswig
Privat-Hotel Silvana.

Putsch , in. Bed. Nizza
Taunusstrasse22.

Schmidt, Stadtrath u. Rent.,
m. Fr . Höxter

Post , Concertmeister.
Scheveningen

Mehring, Rent,, m. Fr.
Gelsenkirchen

Taunusstrasse29.
Kolgraf, Frl ., m. Schwester.

Düsseldorf
Taunusstrasse41.

Drees, Baumstr. Kameras
Webergasse 3.

Gompen, Kfm., m. Kr.
Amsterdam

Pension Westfalia.
Florian , Pro ^ . ,-■■■ Bath
Florian. Fr. ^ Bath



2. Beilage Mia Wiesbadener Cnglilatt.
Uo. 387 . Ulolgen -Ausgnl -c

Aus iit’iu Wiesbadener UerciitslcUm.
gereins - Feste.

iAusnahm« sr«! biz ju 20 Znlcn .)

" Der Familienabend des „ W iesbadener Männer-
»esang - Vereins " , welcher am Samstag Abend im
Restaurant „Waldeck " an der Aarstraße stattfand , nahm bei zahl-
pricher Betheiligung einen recht hübschen Verlauf . Wenn auch
hie kühle Abendluft die meisten Theilnehmer veranlaßte , ihre
Sitze im Saal zu nehmen , so wurde dadurch das Programm
Durchaus nicht gestört — es wurde eben auf der Terrasse ge¬
ranzt . Eine Lampionspolonaise eröffnete das Tanzvergnügen.
.Die Sänger des Vereins , die in ausreichender Anzahl erschienen
loaren , trugen mehrere Chöre vor und die Solisten sorgten für
Abwechslung in der Unterhaltung . In animirter Stimmung,
zu der nicht wenig die vortreffliche Küche und der ausgezeichnete
Keller des Herrn Thon beitrugen , verrann die Zeit sehr rasch
und Mitternacht war längst vorüber , als der letzte Tanz getanzt
und der Heimweg angetreten wurde . — Für Sonntag , 1 . Sept .,
sst ein Komilienausflug in den Rheingau in Aussicht genommen.

Verein s -U erl'aittniluiigc ».
* Die zweite Generalversammlung des Männergesang-

Lereins „ C o n c o r d i a " brachte zunächst einen erschöpfenden
Bericht der Kommission zur Prüfung der Jahres -Rechnung und
des gesammten Inventars . Nach demselben wurde Alles in
bester Ordnung vorgefunden und durch die Generalversammlung
die beantragte Entlastung des vorjährigen Vorstandes einstimmig
erthcilt . Des Weiteren wurde die vom Vorstande bereits in der
ersten Hauptversammlung beantragte Verleihung von Sänger¬
ringen an solche Sänger , welche 20 Jahre ununterbrochen in der
„Concordia " aktiv sind , genehmigt und gleichzeitig die ent¬
sprechenden Bestimmungen über die Verleihung der Ringe end¬
gültig festgesetzt.

Einsendungen uns dem Leserkreise.
iObne Verantlvortlichkttt der Krbattion .)

fr Die öffentliche Diskussion in der F o r 1 b i l d u n g s -
ul - Angelegenheit  bedarf noch der Klärung , denn die

stt, wie die Herren Einsender Schneider , X . , Ed . Hansohn und
Kaltwasser die Sache behandeln , führt von dem Kernpunkt ab
und schafft Verwirrung . Es giebt ja auch Handwerksmeister,
die den Standpunkt des Herrn Schneider und Genossen nicht
theilen . die den Kopf geschüttelt haben , als sie sahen , wie man
sich in der vielgenannten Handwerkerversammlung geberdete.
Selbst Herr Hansohn qualifizirt dieselbe als Radau - Ver¬
sammlung , und zwar mit Recht, denn in Wahrheit war die
Parole Vieler die : „Do gihn mer emool hin , do ' werd ' s heit
Owend scheen " , ohne auch nur eine Ahnung zu haben , um toas
es sich eigentlich handelte . So kann man einer guten Sache nicht
dienen . Wenn Herr Schneider eine ganze Korporation öffent¬
lich ohne Ursache angreift , so darf er sich nicht wundern , wenn
kr zurechtgewiesen wird . Als christlich denkender Mann redet
man nicht skrupellos in den Tag hinein , sondern man orieniirt
sich erst , ob das , was man sagen will , auch begründet ist . Das
wäre umso nothwendiger gewesen in einer Versammlung , wo
diele Leute saßen , welche die Fortbildungsschule garnicht unter¬
scheiden können von all den anderen Unterrichtsveranstaltungeu
der Gewerbeschule , die nicht wissen , daß ihnen in der „obligato¬
rischen Fortbildungsschule " eine ganz neue Organisation cnt-
gegentritt , in die sie hineinwachsen sollen , und die sie in ihrer
eigenen Entwickelung sollen fördern helfen . Herr Schneider
hätte die Pflicht gehabt , den Leuten zum Bewußtsein zu bringen,
baß die obligatorisch « Fortbildungsschule sich nicht nach ihnen
richtet , sondern daß sie nothwendiger Weise Manches von dem
.alten Adam " oblegen müßten , da doch jede Entwickelung auch
ihre unangenehmen Begleiterscheinungen hat . Ich bin über¬
zeugt , daß die Versammlung in diesem Falle ein ganz anderes
Resultat gezeitigt hätte , denn so viel Gemeinsinn und Interesse
an einem gedeihlichen Fortschritt traue ich der Mehrzahl der
Wiesbadener Handwerksmeister zu . Nun , Herr Schneider , noch
folgendes zu Ihrer persönlichen Orientirung : Weder die Lehrer,
noch der Leiter der obligatorischen Fortbildungsschule sind die
intellektuellen Urheber des Magistratsbeschlusses , sondern der
Tagesunterricht wurde von der städtischen Behörde festgesetzt
infolge eines von Herrn Mollath in der Stadtverordnetensitzung
ringebrachten Antrags in diesem Sinne . Die städtische Behörde
hat im Interesse der Eltern , der Lehrlinge und der Schule dieser
Anregung Folge gegeben , trifft sie doch auch mit den Jnten-
tionen ' der höchsten Staatsbehörde in dieser Beziehung zusammen.
Ebenso haben S i e s e l b st , Herr Schneider , am 11 . November
1896 als Vorsitzender des Jnnungsausschufles in einem
Schreiben an den Vorstand des Lokal - Gewerbevereins sich offi¬
ziell für den Tagesunterricht ausgesprochen
unter der Bedingung , daß derselbe durch Ortsstatut allgemein
ringeführt würde (die Innungen der Schuhmacher und Friseure

Mittwoch , den 21 . August.
haben aus eigener Entschließung bisher ihren Fachunterricht
von 5 bis 7 Uhr gelegt ) . Nun handelt die städtische Behörde so,
wie auch . Sie gewünscht haben , und Sie sind es , der durch
Spekulation auf den Egoismus seiner Gefolgschaft einen öffent¬
lichen Protest in Scene setzt. Mit Ihrem sogenannten Beweis¬
material haben Sie höchstens dargethan , daß ein Lehrer vom
pädagogischen Standpunkt aus sich für den Tagesunterricht er¬
klären muß . Sie haben aber Ihre Behauptung nicht bewiesen,
und ' das wird Ihnen auch nie gelingen , daß der Magistrats¬
beschluß auf die Agitation der Lehrer der hiesigen Fortbildungs¬
schule zurückzuführen sei . Und diese letztere Meinung haben Sie
in der Versammlung mit Absicht hervorgerufen , obwohl Sie sich
des Unreellen Ihrer Manipulation voll und ganz bewußt waren.
So , Herr Schneider , arbeitet man nicht im öffentlichen Inter¬
esse. Nun zu den beiden Lateinern , denen ich die Freude an
ihrer Tertianerweisheit wahrlich nicht übel nehme . Aber das
nehme ich ihnen übel , daß sie das Wort „ Schuster bleib ' bei
Deinen Leisten " nicht bedacht haben . Ich habe Hochachtung
vor jedem Menschen , der die Pflichten seines Berufes voll und
ganz erfüllt . Mehr wird auch nicht von ihm verlangt . Ich muß
die Herren X . und Ed . Hansohn als Handwerksmeister achten.
Wenn sie sich aber anmaßen , in internen Schulangelegenheiten,
oder in Fragen der unterrichtlichen Technik ein Urtheil zu be¬
sitzen, so gestatte ich mir zu bemerken , daß sie davon nichts , aber
garnichts verstehen . Es ist gar zu albern , wenn Sie dem Lehrer
für seine unterrichtliche Thätigkeit Direktiven geben wollen,
Herr Hansohn und Herr X . Wagen Sie sich also in Zukunft
nicht mehr auf ein Gebiet , das Ihnen unbekannt ist , und be¬
herzigen Sie in Schulangelegenheiten Ihre eigene lateinisch
formulirte Mahnung . Daß Sie in den Geruch kommen , Philo¬
sophen zu sein , brauchen Sie nicht zu fürchten . Wenn es Ihnen
aber um eine ersprießlich « Mitarbeit zu thun ist , so kommen Sie
nur , man wird Sie im Interesse der Sache angemessen  in
Anspruch nehmen . Es ließe sich bei einigem guten Willen viel
Gutes stiften . Vis jetzt aber sind eine Anzahl Meister solchen
Anregungen gegenüber indifferent geblieben , theils aus Unkennt-
niß , theils aus bösem Willen . Und nun , Herr K a l t w a s s e r,
gestatten Sic mir , auch zu Ihren Darlegungen ein Wort zu
reden . Seien Sie versichert , man hat Sie niemals verletzen
wollen , wie das die Gepflogenheit gewisser Leute am Biertisch
und in der Werkstätte ist , wenn sie ihre wenig dezenten Be¬
merkungen über Schule und Lehrer loslassen in dem Wahn,
„damit etwas Besonderes geleistet zu haben ." Wie gefährlich
ein solches Verhalten die öffentliche Erziehung beeinflußt , das
wird oft nicht überlegt . — Sie sagen in Ihrem Eingesandt,
Sie hätten Jahre lang unentgeltlich  eine Fachschule
geleitet.  Als L e i t e r einer Fachschule  habe ich Sie
noch nicht in Funktion gesehen . Mir wurde gesagt . Sie hätten
in einer Fachklasse einer Anzahl Tapezirerlehrlingen praktische
Anweisungen gegeben . Die Unentgeltlichkeit Ihrer gewiß anzu¬
erkennenden Bemühungen hätten Sie aber der Wahrheit gemäß
dadurch einschränken sollen , daß Sie auch des Geschenkes er¬
wähnten , das Ihnen Ihre Innung für Ihre Thätigkeit hat zu
Theil werden lassen . Es ist immer schön , wenn man die Wahr¬
heit sagt , und Selbstlob riecht nicht gut . Zu Ihrer Belehrung
theile ich Ihnen ferner mit , daß laut Verfügung Königlicher
Regierung „die patriotischen Festtage " , d . h . die Zeit der an
denselben stattfindenden Schulfeiern — denn die meinen Sie
doch — als „Schulze  i t " , d . h . als „A r b e i t s z e i t " , zu
betrachten ist . Außerdem sei Ihnen , als einem Mitglied des
Vorstandes der obligatorischen Fortbildungsschule , denn um
diese nur handelt es sich ja in der ganzen Diskussion , mitgetheilt,
daß die Honorare in ganz bestimmten Jahresbeträgen festgelegt
sind : Sie scheinen das vergessen zu haben , sonst wäre Ihnen
das Ungereimte Ihrer Behauptung zum Bewußtsein gekommen,
daß ein Lehrer für patriotische Festtage die volle Vergütung be¬
antragt habe . Es ist also mit Ihrer noblen Absicht , einen Lehrer
als lauen Patrioten zu denunziren , nichts , Herr Kaltwasser.
Wie kommen Sie dazu , Ihre Person auf eine so unglückliche Art
zu glorifiziren ? Doch nur , um dem Schulmeister eine zu ver¬
setzen . Mein verehrter Herr Kaltwaffer , wenn Sie sich wieder
an die Oeffentlichkeit wagen , dann überlegen Sie erst , was Sie
schreiben . Wenn man das Facit der stattgehabten Versammlung
und der in ihrem Sinne veröffentlichten Stimmen zieht , so muß
man den Eindruck gewonnen haben , daß viele Handwerksmeister
Gegner der Fortbildungsschule an sich sind . Aber , meine
Herren , wie nöthig ist sie! Auf Grund mehrjähriger Beobach¬
tungen will es mich sogar bedünken , daß manchem Meister der
Besuch der Fortbildungsschule noch von Nöthen sei . Wollen die
Herren den Beweis für diese Behauptung erbracht sehen , so
mögen sie so freundlich sein und Einsicht nehmen von dem , was
sie in Briefen und Entschuldigungszetteln schriftlich niedergelegt
haben . Meine Herren , es ist erschreckend und betrübend zugleich,
was Sie da zu sehen Gelegenheit haben . Aber man kann sich
im gewöhnlichen Leben in derselben Weise informiren . Man darf
nur die Rechnungen vieler Meister daraufhin ansehen . Und
wie ist es mit der Buchführung bestellt , meine Herren ? Da,
wo ein sachkundiges Faktotum die Sache macht , ist 's gut . Und
sonst ? Meine Herren , nehmen Sie diese offenen Worte nicht
übel , sie sollen nicht verletzen , sondern nur das Augenmerk auf
wunde Stellen lenken , für die man gar keinen Blick zu haben
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scheint . Möge die Diskussion , ohne Bitterkeit zu hinterlasscn,
ihre Früchte tragen zum Segen der obligatorischen Foribildungs-
schule und zum Gedeihen des zukünftigen Handwerkerstandes.

* Fortbildungsschule.  Als Verfasser des ■ ersten
Artikels in dieser Angelegenheit erbitte ich mir noch ein Wort
der Entgegnung aus die Einsendungen der Herren Schneider,
X . und Hansohn in Nr . 381 des „Tagblatts " . Herr S . be¬
hauptete in der Protestversammlung , daß die Lehrer an der
hiesigen Fortbildungsschule — nur von Wiesbadener Verhält¬
nissen war dort die Rede — die Verlegung des Unterrichts in
die Nachmittagsstunden zu Wege gebracht hätten . Diese
öffentlich ausgesprochene Unwahrheit  wies ich
als Betheiligter zurück , und nun spielt Herr S . den Gekränkten
und fordert mich zur Zurücknahme auf . Seine breiten Aus¬
führungen beweisen nur , daß die Lehrer zu H . und U ., in Ver¬
sammlungen und auf der Eisenbahn die Ansicht vertreten hätten,
daß die genannte Verlegung zu erstreben sei. Dürfen die Lehrer
eigentlich keine Ansicht haben , oder sollen sie sich mit derselben
vor Herrn S . vielleicht in stille Winkel verkriechen ? Beantworten
Sie , Herr S ., mir doch die Frage kurz und klar : Was haben
die Lehrer der gewerblichen Fortbildungsschule in Wiesbaden an
maßgebender Stelle , also bei Regierung und Magistrat , gethan,
um die Verlegung zu erreichen ? Bis zur Beantwortung dieser
Frage habe ich nichts zurückzunehmen , und mein Vorwurf bleibt
in aller Schärfe bestehen . Nach meinem Gefühl brauchten Sie
für jenen Abend einen Sllndenbock , und das sollten die Lehrer
sein , so wie Sie in Ihrem Eingesandt den Berichterstatter dazu
stempelten . Herr X . will wohl mit seinen Ausführungen nicht
ernst genommen werden . Seine tragische „Zollstock " - Geschichte
kann er als Beispiel dafür ansehen , welche Folgen die Gering¬
schätzung gegen Schule und Bildung für das Handwerk nach sich
zieht . Infolge dieser Geringschätzung glaubt nun kein Junge
mehr , zur Erlernung eines Handwerks zu dumm zu sein , und
der Nachwuchs im Handwerk ist vielfach dieser Ansicht ganz ent¬
sprechend ein sehr minderwerthiger . Uebrigens ist es nicht ganz
ausgeschlossen , daß die mangelhafte Antwort aus dem Angst¬
gefühl geboren wurde , das Richtige könne zu wissenschaftlich
klingen und darum die Ursache abgeben , in die Maschinerie
irgend eines „tüchtigen " Meisters nicht als „Rädchen " eingesetzt
zu werden . Wenn Herr X . sagt : „Jeder macht sich' s in seinem
Berufe so leicht , wie er nur kann , und dies thun die Lehrer auch.
Wer sich nun den Anschein giebt , als denke er anders , der ist
ein Heuchler " , so kennzeichnet das die Höhe seiner Gesinnung
zur Genüge . Die Lehrer in ihrer Allgemeinheit setzen eine Ehre
hinein , ihre Kräfte nicht zu schonen , sondern sie zu ihrer eigenen
inneren Befriedigung und zum Wöhle der ihr übergebenen
Jugend voll und ganz einzusetzen . Doch ich glaube gern , daß
Herr X . für diese Dinge kein Verständniß hat . Die Be¬
richtigungen des Herrn Hansohn klingen glaubwürdig , besonders
wenn man bedenkt , daß er als Diskussionsredner vom Bericht¬
erstatter kürzer behandelt werden mußte , als die Referenten.
Warum aber hat er die beleidigende Form nicht sofort korrigiren
lassen ? Würde er auf einen so unerhörten Vorwurf weniger
scharf entgegnet haben ? Ich glaube es nicht , auch nachdem er ' S
in so liebenswürdiger Weise ein« „Ungezogenheit " nennt , wenn
man eine Verleumdung nicht auf sich sitzen läßt . Daß ihm „ein
Handwerker mindestens ebenso viel gilt , als Lehrer " , damit hat
er ganz recht ; unter Umständen gilt mir , als Lehrer , nicht nur
ein Handwerker , sondern sogar ein Steinklopfer oder Straßen¬
kehrer mehr als ein Lehrer , ja , mehr als ein Minister . Es ist
nämlich mein Grundsatz , die Menschen so viel als mir möglich
ist , nach ihrem Jnnenwerthe zu beurtheilen , und nicht nach
Aeußerlichkeiten . In Bezug auf letztere wollen wir lieber keine
Rangordnung festsetzen . Das wäre nutzlos und wird , wenn
es irgendwo nöthig sein sollte , besser im Familienrath oder am
Stammtisch erledigt . Die Beziehung meines Citats zu der
Handwerkerversammlung haben meine verehrten Gegner leider
nicht verstanden , sie würden sonst nicht von „Ueberhebung und
Anmaßung " gesprochen haben . Eine Versammlung von Königen
sind freilich die Lehrerversammlungen auch nicht , aber Dessen
können die Herren versichert sein , wenn die letzteren von so wenig
königlichem Geiste getragen wären , daß sie ohne jede thatsäch-
liche Unterlage einen fremden Stand — meinetwegen den ver
Handwerker — in den Staub zögen , dann würde die Leitung
der Versammlung ein zweites Mal in anderen Händen liegen.
Ebenso beruhen die Ausführungen des Herrn Hansohn bezüglich
des Befähigungsnachweises auf einem Mißverständniß . Auch
wenn ich mich mit ihm einlaffe , wie er das in etwas selbstge¬
fälliger Weise wünscht , so nützt ihm das garnichts . So wenig
ich Schreinerlehrlinge zur Ausbildung in ihrem Berufe annehmen
darf , ebenso wenig darf er als Lehrer einer obligatorischen Fort¬
bildungsschule auftreten . Aber es wird ihm , die Richtigkeit
seiner geistigen Selbsteinschätzung vorausgesetzt , leicht sein , dieses
Recht durch die geforderte Prüfung nachzuweisen . Vorläufig
war ' s ja gut , daß er ein wenig auf seine Kraft pochte , ich hätte
ihn sonst wegen der großen Ähnlichkeit seines Artikels in An¬
fang und Schluß mit dem vorhergehenden in den gewiß unge¬
rechten Verdacht genommen , daß beide Verfasser mit demselben
Kalbe gepflügt hätten . Doch ich wollte ja mit solch schulfreund¬
lichen Herren nicht mehr in Bildern reden , weder vom Kalbe,
noch von Königen.

„ Herren - u . Damenkl . rc. kaust zu höchsten Pr.
Ink . Rosenfeld , Langg . 23 . Aus Bestell , k. pünkl.

¥- d ulu ) lU imiji | N. Schiffer, Metzgergasse 14,
kauft getr . Herren - n . Damen -Kleider , Schuhe n.
Mobei . Per Postkarte komme pünktlich in « Haus.»., - 21«" '». Verkauf y . Antiquitäten , alt.

Münzen , Oelgemälden , Kupferstichen, Por-
zrllaines , Perlen , Edelstein ?» bei

3 . Ci «r . «liickiicii , Wilyelmsir . 60,
Wiesbaden . 1930

^annifö ^ rhnlp Afhr i  F w tfi, vf+r 1 Li o

A. Geizhals, Metzgergaffe 25.
kauft fortw . getr . Kleider , ^chlihwerk . Möbel.
Betten . Gold u . Silber . A . Best . k. i . H . 7604v —ujmr , n* *• 0 *1. « fOlltr . IO . Ö V.

Wuen-WiM u. HemiMider
ij *. li *. f/iitFf au (irtlwitt OTiv̂ fic

Frau Urnclimaiin , Grabenstratzc 9, 1 r .,
kauft getr . Herren - u . Damen -KIeider , Gold - u.
Silbers .. Möbel , g. Wohn .-Einr . u . Nach !, u . s. w.
Auf Bestell , komme ins Hans n . zahle gut . 9168

tuiill 0" 1)0 Yen 2Ulsnclymspreisen
bin . « » Landau , Metzgcrgaffe 31,1 Elise Barmann,

Ich kaufe getr . Herren - u . Damen -Kleider , Schuhe,
Gold , Silber und Möbel . Auf Bestellung komme
ins Haus . Bezahle gute Preise.Ft«m Lange, Goldzaffe 15,

bezahlt bei : höchsten Preis für getragene Herren -,
Damen - und Kiuder -Kleider , Schuhwerk . Möbel,
Betten . Gold u . Silber . Auf Bestell , k. j„ 'z HE.

*u kaufen gesucht.

Offerten unter * , ai . an den Taabl .-Verl.

Bei sehr guter Bezahlung, Ein dreiarmiger gebrauchter Gaslüster gef.
Geisbergstratze 14. Part.

nur gegen Kaffe, kaufe ich alle Arte» Möbel,
Betten , Waffen . Fahrräder,

mit  WchiMM-GinrichlNM
Fuhrwerksntcnsilien , Reit - n . Fahrzeuge , Waaren-
lager und dergl . mehr . Gekaufte Sachen werden
sofort abgcholt . 11324

Jacob KTnlir , Goldgaffe 12.
Telephon No . » 5» .

Ankauf v. alt . Eisen , Flaschen , Papier , Lumpen,
Metall . Bei kl. Best . k. ins Haus . Steingaffe 7.

Zmmolütirn | |
Immobilie « r« verkaufen.

lEtitn cg; rtlt1 . aus Sandstein oder Mar-
iL -lllr oljJllt mor , für Garten passend,

wird zu kauscu gesucht . Off . mit Preisangabe
unter * 2. 1* . 313 an den Tagbl .-Verlaa.

(Nerothal ) mit 8 lwchherrschastlichen4’IUW Zimmern und sonstigem Rebengelaß
für 85,0C0 Mk . zu verkaufen durch

liraft , Bleichstraße 2 , 2
ReueS Haus mit 2x3 Zim. u. K. im Stock,

Stallung für 14 bis 20 Pferde , Werkstätte von
100lH -Mtr . (Fläche 64 Ruthen ), für 125,000 Mk .,
bei 10,000 Anzahl , zu verk. Mietlic 9000 Mk.
Näh . bei itrakt , Bleichstraße 2 , 2.

Feines Etagenhaus in seiner Lage, mit.

Eine gebr . Feldschmiede nebst Amboß zu k.
gef. Off . u . Ist . O . Si » r» an den Tagbl .-Verlag.

Langer Feder - Handkarren zu kaufen gef.
llirsciireld , Lauggaffe 2.

Ein Damenrad zu kaufen gef . Saalgafse 16.
Gebr . gut erh . GaSherd zu kaufen gesucht

üerderstrab« L Laden
4 Wohnungen, 6'/- "/» rentirend, zu verkaufen.
Off . unter I» . & ><» an de» Tagbl .-Verl,
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■<»** mit 12 fein möbl. Zimmern,
4JVH | lvll Garten, nabt der Tannns-

ftraße , für 86,000 Mk. z» verkaufen.
Auskunft ertheilt

Joli . 1- h . Kraft , Bleichstraße2, 2.
Vorzii glich gebautes Etagenliuus

ohne DSintergelmude . bei welchem
der Jliethertrug He » Marlt höher
ist wie Verzinsung -. Miedrig ge¬
haltene Mieihen ( 1009 Hark ) sind
steigeruugsfähig . Anzahlung nach
Uebereinlcunft , event . wird guter
lCestkauf 'schiiling oder schulden¬
freier Hauplatz in SBahlung ge¬
nommen . dilerten von Selkst-
reflectanten unter V . ES. 503 an
den Tagbl . -Verlag . 11509

M - Billa , erhöhte gesunde Lage, nahe bem
Waide, Nerothalgegend, Wegzugs halber für
62,000 Mt . zu verkaufend. 11478

J . Imand , LNifeNplatz 1, 1.
Mlla in ebener feiner Lage, 6—7 Zimmer, Ver¬

zugs Haider für 50,000 Mk . zu verk. 11479
Imand , Linfeuptatz 1.

Herdcrstr., 5 Zimmer in d. Etage,
VWflVp zn verk. Offertenu. M. » 581

an den Tagbi.-Berlag. 11176

Billa zu verk. o. zu veruiiethen,
8 Zimmer, 4 Maas, und

Zubeh., schöner schattiger Garten, 5 Min.
vom Walde und Kochbnmnen. Kaufpreis
65,000. Mk. Näh. im Tagbl.-Berl. 11607

Weinbergstratze 6 für eine Familie,
VtUU elegant, 8 Zimmer, Heizungu. s. w.,

zu verkaufen oder zu vermiethen. Näh. Nero¬
straße 40. Part . 11748

Das Haus ÄÄ ° m‘
Zu verkaufen

schön geleg . Villa , Höhenlage, zum Alleiubew.,
m. Stall , u. gr. Obstgarten. Gleich beziehbar.
Zuschr. u. A . 1*. » » » an den Tagbl.-Verlag.

mit Stallung und Thoreinfahrt,
3600 Mk. Mietheinnabme, zum festen

Preis von 62,000 Mk. sofort zu verk. Offerten
unter « . V . » 15 an den Tagbl.-Verlag erb.

81 . Villa , 18 Räum «, Höhenlage, für nur
32,000 Mk. mit 4000 Mk. Anzahlung zu verk.
oder auch Tausch bei Kraft , Bleichstraße2, 2.

In SchiersteiniÄ "Ä
Geschäftshaus für Mk. 31,000 bei Mk. 10,000
Auz. zu verk. Näh. im Tagbl.-Verlag. 11661

ll8e Bella Weinbergstrabe4 ist sofort zu vor-
-taufen. Näheres bei l̂ «, . Uesier , Taunus-
jkaße 33/35. Anzuf. jeden Tag von 4—6. 9400

Für Metzger.
Hau» an frequenter Straße (Neubau) für Metzgerei

eingerichtet, zu verkaufen. Wünsche könnlen event.
noch berücksichtigt werden. Offerten unter
IV . A . 5,1 an den Tagbl.-Verlag. 10537

Bauplätze an der Gneisenanstraße (26 Mir.
breite Ringstraße), seitlich der Seerobenstraße,
nt verkaufen . Nah. Baubürcan iiudner,
Dotzhrimerstraße 41. 10515

Billenbaupiätzr SS
zu verkaufm. Näh. Walkmüylstr. 19. 1 r. 1761

Solmsstr., 112 Ruth.
»OttU zu verkaufen. Aus¬

kunft »n Büreau. Wilhemstraße 54. 1767

ImmoviUr« ?« kaufen gesucht.

Eine2-ktagen-Ma
in Nihiger Lage, Nähe des Waldes bevorzugt
(Preis nicht über 70,000 Mk.), zu kaufen gesucht.
Auch ist der Käufer nicht abgeneigt, einen Bau¬
platz, Größe 30—40 Rth., m der Nähe des
Waldes zu kaufen. Offerten mit Preisangabe
unter V . V. s, « an den Tagbl.-Verlag.

Ach suche ein gutes Renteuhäus zu kaufen
oder auch ein Haus in guter Stadtlage,
welches man durch Nusbauen noch ren¬
tabler m. kann . Würde eveutl . meine
Villa m. schönem Garten , seither Von
mir allein bew. , aber auch für 2 Famil.
vollst . ausreichd ., dabei in Tausch geben.
Gef . Off. u . K . r . »18 «. d. Tagbl .-
Berl ._ 11763

Bauplatz gesucht,
12—15 Ruthen, in Mainzer-, Lessing- oder
Bictoriastraße. Offerten nnt. V . h.  3 »8
an den Tagbl.-Verlag.

Capitatten fit r»erteilte « .
Für gute Hypotheken, Restkaufgelder, For¬

derungen habe stets Käufer . Sensal
Meyer Sulzlierger , BahNhofstratze 16.
Telephon  524 . Sprechz. v. 3—5 Rm . 1765

300—400,000 Mk. "»-...-ch.-.
wünsche ich auf 1. Hypotheken , auch znm
Theil auf 2. Hypotheken . Offerten erb. u.
»\ M. i « t» au den Tagbh-Verlag.

80,000 Mk . find zur 1. Stelle od. auch geg.
gute 2. Stelle. 30,000 Mk. nur znr 1. Stelle.
30—32,000 Mk. g. fl.2. St ., 18—20,000 Mk.
«ur 2. Stelle; auch wird sicherer Restkaufschilling
Übernommen. Vermittlung durch

Und . IVinhier , Marktstraße 6, 2 St.
Ausleihen auf1. HWlhcl

möchte ich 100,000 Mk. , wohl auch darüber,
zu billigem Zinsfuß per gleich oder später.
Off. II. K . J . SSO cm d. Tagbl.-Verlag erb.

80,000 bis 65,000 Mk. auf 1. Hypoth. anSziil.
Imnnd , Luisenplatz1, 1. 11707

14 —15,000 Mk. ans 1. od. 2 . Hypoth . zn
4'/, °/° sof . od. später ausznk . Off. bitte
»tuler * . sr. » 8i an den Tagvl .-Bezlaa.

Gapitatien ;« teilte » gesucht.
SO—60,000 Mk. znr erste» Stelle per gleich oder

1. Oktober von gut situirtem Geschäftsmann und
vünkllicheni Zinszahler gesucht. Offerten unlcr
95. A.  553 an den Tagbl .-Verlag . 10536

38 —40,000 zur ersten Stelle gesucht
zu 4 3 für 5 Jahre auf 9 linu-
plätze . Anhaufspreis vor 3 Jahren
38,500 Murh . Heutiger Verkaufs-
wert !« 100,000 Marti . Selbstdar-
leiher unter IV . II . SO » an den
Tagbl .-Verlag . 11508

Auf ein Haus in guter Lage wird auf
2. Hypothek ein Capital von 20- vis
25,000 Atari sofort gesucht. Off. unter
Chiff. V. I ». 8,1 abz. im Tgdl.-Verl. 5560

65 —70,000 Mk. 1. Hypothek auf neues Haus
am Kaiser-Friedrich-Ring sofort oder später
gesucht. Feldgerichtliche Taxe 110,000 Mk. Pr.
Capstalanlage. Näh. im Tagbl.-Verlag. 11701

IO— 12,000  Mk. 2. Hyp.
suche ich auf gutes Object zu leihen.
Offerten unter IS. V . 300 an den Tagbl.-
Verlag erbeten.

20,060 —30,000 Mk. zn 4 °/° auf ein Hans in
bester Lage, feldgerichtl. Taxe 70,000 Mk., vom
Selbstdarleiher gleich oder per 1. Oktober von
pünktl. Zinszahler zn leih. gef. Gest. Off. unt.
V. O . » oo an den Tagbl.-Berl. erb. 11750

MMliche Eapilalaiilage.
Auf mein Amvcfeil suche ich an zweite Stelle

60,000 Mk. Vermittler verbeten. Offerten unter
I ». I ». » 13 an den Tagbl.-Verlag.

24,000 Mark auf gute 2. Hypothek mit 8 °/»
Zinsen sofort gesucht. Offerten erbeten unter
V . I *. Sil an den Tagbl.-Verlag.

200 Mk . zu leihen gef. gegen gute « icherh. u. Z.
Off. unter J . I*. » i , an den Tagbl.-Verlag.

Von der(leise zurück.
Ui *, Sartorius,

prakt . Arzt,
Luisenstrasse 17.

zur
und liabe meine Praxi » wieder

auf genommen.

Dr . Äugstem,
Königl. Departements -Thierarzt,

Moritzstrasse 21.

Verreist.
Zahnarzt Zentner.

Vrir -drichstrasse 31.
Vom 20. d. M. bis 20. September bin ich

verreist. Während dieser Zeit wird Herr Dcp.-
Thierarzt ®r . Augstein , Moritzstraße 21,
mich in meiner amtlichen und privaten Praxis
vertreten. 11714

l » r . lianijimiinn , Kgl. Kreistbicrarzt.

Agenten gesucht.
Eine der ältesten und größten coutinentalen

Transport - Versichernngs- Gesellschaften sucht
tüchtige gut eingcführte Vertreter mit großem
Bekanntenkreis in der Geschäftswelt. Offerten
unter E . M . 3,5,0 an (No.37579) F29
_ 1». Iren » in Mainz.

Für Damen.
Welche Dame wäre geneigt, mit Capital

20—30 Mille als Theiihaberin in gut eingeführtcr
rentables Geschäft behufs Ausdehnung cinzntrctcn?
4—5000 Mk. mindestens jährl. Gewinn garantcrt.
Off, unter IV . « l 15 » an den Tagbl.-Verlag.

o oder Vertretungen
sucht acquisttionSt . Kaufmann mit 1» Ref.
Cantionsf. Offerten unt. A.  M . IO hauptpostl.
Wiesbaden.

AeltercS tücht. Mädchen wünscht
Reiscgclegenheit nach Amerika , am l. als
Mädchen mit Herrschaft. Offerten erb. unter
J . M. 3, » on den Tagbl.-Verlag.

Reise-Gepäck
wird abgeholt und prompt elrpcvirt
durch ^ 9608

J . M Cv. Adiian,
_ Bahnhofstratze C._

Hunbefulter kann nbgch. w. Ornuienstr. 2, P.
Reparaturwerkstatt s. Drehorgeln und andere

nicch. Musikwerke, Pianos , Stimmungen, tcai
Moritzstraße 34, 3 St.

fUnlireit Wichsen, separat ., Neuunsert.
rplllllvtl , aller Schreinerard. 1925
Itarh , Dotzheimerstr. 13 u. Bleichstr. 27.

vtöbfd aller Art werden billigst
WllMfH geflochten, raparirt u. polirt

b. 1*1»- Itarh , Stuhlmacher, Saalgasse 4/6. 9584
T . Schneidern, cmpf. sich. Bleichstr. 19, Stb . 2.

Tüchtige Büglerin sucht Privatknnden
außer d. H. Herrnmühlgaffe 5, Bdh . P.

Herrenwäsche wird znm Feinbügeln an¬
genommen Adolhhstr . 5 , Stb . l„ P . r.

Wäsch« zum Bügeln in und außer d. H-ause
wird angenommen. Bismarck-Ring 26, Part.

Handschuhe werden schön gewaschen und
gefärbt bei frit * Streusel «. Kirchg. 37. 7678

, w. gewaschen n. gefärbt
IdllUMjUIIIIU b. Handscvutmi. 1923

4*iov . Scairpini . Michelsberg 2.
B. H.-W. , . W. II. B. w. a. Karistr. 3, H. P . I.
Es werden noch einige Kunden im Waschen n.

Bügeln angcnommcu. Eigene Bleiche. Die Wäsche
wird gut u. billig bes. Näh. Mainzer Landstr. 2.

Friseuse s. n. Kunden. Scerobenstr. 9, H. 2 l.

Mülmeraiig ;eii 9
schmerzhafte Hornhaut, verwachsene Nägel etc.
entfernt in wenigen Min. schmerz- u. gefahrlos
J . Kühl , gepr. Heilgehülfe, AVeberg. 44, 2.

Zu sprechen von 12—1 u. von 3—4, ab 4 Uhr
b. rechtzeit. Bestellg. a. ausser d. Hause. 6524

Dcntmig der Handlinien!!
lad . Suiamitli , beste Chironi . und

Graphol. Weilstrasse 9, Parterre . Sprechzeit:
10 Vorm. bis 8 Abends.

Die berühmte Phrenotogin
wohnt

Faulbruttueustratze 12,1  r.
Durch Kopf u. Hand. Nur für Damen.

Täglich zu sprechen von Morgens 9 bis Abends
9 Uhr. Beginn des neuen Kursus ani 10. Sept.

Wer Darlehen oder Hypotheken
vJV > sucht, schreibe an E184

M. « ittncr & V » ., Hannover.
auf Schuldscheine
Hypothek rc. sucht,

erh. sof. geeignete Angeb. durch F187
A.  Schindler . Berlin S .W . 48.

Wer Geld

Geld-Darlehen
vermittelt Offizieren, Beamten und Privaten gegen
Wechsel, Bürgschaft oder Sicherheit ohne Damno
bei strengster Discretion. Für Antwort n. Porto
sind 50 Pf . beizufügen. Off. sub K . 95. 181
an den Tagbl.-Verlag. _

SjUrr I rillt ni,t  bis znm 1. Januar
•vvCl «llljl 600 Mk. geg. Hinterlegung

eines Hypothekenscheinesu. gute Zinsen? Offerten
unter II . O . » 03 an den Tagbl.-Verlag.

Ein Kind v. 1 Z. an. möglichst best. Herkunft,
wird nndi Mainz in g. Pflege genomnien. Frau
Werkmeister Schmidt , Neckarstraßc4l i».

Merl, kl  Wpm
wünschen ein Kind in gewiffenh. lieben. Pflege zn
nehmen. Off. n. 1.. 3i » hauptpostl. Wiesbaden.

Ernstgemeint.
Junger Herr in de» zwanziger Jahren , wünscht

die Bekanntschaft vermögender Dame zw. Heirath.
Briefe mit Photographie unter X . M. 355 an
den Tagbl.-Verlag erbeten.

Me Heirath.
Zwei anständige, häuslich gestnute Mädchen,

cvang., mit Aussteuer, denen es an Herrciibekamil-
ichaft fehlt, suchen auf diesem Wege die Bekannt¬
schaft zweier Herren, zwecks Heirath. Geschäfts¬
mann oder kleineren Beamten im Aller von 28 bis
40 Jahren , Wittwer nicht auSgeschloffen. Streng
reell, nnonym Verb. Offerten unter X. X. 33,
an den Tagbl.-Verlag._

Vertraulich.
Geb. j. Man», Ende der 20er, evang., welcher

d. Geschäfts. Prinzipals übernehmen kann, wünscht
sich mit liebensw. vermag, j. Dame zn verheirath.
Offerten unter IV . K . 31 » a. d. Tagbl.-Berl.

Heirath!
Gebildeter Herr mit sicherer Existenz, ehrcuh.

Charakter, sucht kathol. Mädchen bis zu 30 Jahren
in ungefähr gleichen Berm.-Verh. (nicht unter
12,000 Mk.) zu heiratheu . Offerten unter
o . o . » oo an den Tagbl.-Verlag.

verloren GefuMcU
llorlnron ein Trauring . Gegen Belohn.
Kllllllllll abzugeben Walramstr. 14/16, 2r.
Granatbroche verloren. Gegen Belohnung

abzugeben Rbcinstraße 43, Stb . I._
Verloren.

Eine goldene Brosche und ein Herz verloren.
Gegen Belohnung abzugeben Fricdrichstraße 44,
Hinterhaus 1 St . _ 11564

MT * Entlaufen ein gelber Tetket, auf den
Namen Puck hörend; abzugeben gegen Belohnung
Biebricherstr. 4b. Vor Ankauf w. gewarnt. 11682

Ein schottischer Schäferhund (gelb mit
weißen Flecken) zugelaufen. Zu erfragen Scdan-
platz1. Eckladcn. 11692

Gute, nicht zu theuere Pension
_ _ für ein Jahr in der Familie

eines kalhol. Lehrer» für einen jungen Franzose»
gesucht, wo derselbe Deutsch lernen kann. Offerten
erbeten Moritzstraße 39, 2.

Billa Silesia, 7,
in freier schattiger Lage, dicht am Kurpark. Elegant
möbl. kühle Zimmer und Salon » frei.

Penstou Daheim,
1. u. 2. Etage, cito. möbl. Hiidruiimkl frei. 2865

Pension Villa Wenden
(Inhaberin : Fri . Anna Schmidt ),

Abeggstrasse 3,
2 Min. zam Kurhaus u. 4 Min. znu Kochbrunnen,

Haus L Hanges, vollständig neu eingerichtet.
Grosse, eleg. möbl. Zimmer mit u. ohne Pension.

Mässige Preise.
Vorzügliche Küche. Schöner schattiger Garten.

Elektrische Beleuchtung. Bäder im Hause.
On parle fran^ais, — English spoken.

Best. Damen od. Herren mir o. ohne eig. Mob.
f. p. 1. Okt. b. kinderl. Fam. gute Pens, zu s. mäß.
Pr . Off, n. J . SK. ISO pöstlag. Schühenhofstr.

Guten bürgert . Mittags - und Slbenl»
tisch , auch ganze Pension . 4977

Frau Winter , Blücherstraße 11, P.

Mir1Ifge|«chr
6 Zimmer, Garten-
benutzung, sofort zu

miethen gesucht. Schiersteiu, Walluf, Eltville oder
einem Ort im Taunus . Preislage 8—900 Mark.
Vorkaufsrecht nusbeduiigeu. Näh. im Tagbl.-
Verlag. 6588

5-ZkMmer -Wohnung in d. Nähe der elektr.
Bahn Kiedrich), möglichst Parterre , wird zum
1. Okt. gef. Preis 1000—1200 Mk. Offerten u.
M. m.  351 an den Tagbl.-Verlag._

Eine kleine Wohnung im Osten der
Stadl ans 1. Okt. gef., k. mid) Frontsp.-Wohn.
sein, event. im Herrsdiaftshgiis, d. Suchender
Garteniinterhaltung übeniimmt. Offerten unter
i». I ». » io an den Tagbl.-Verlag._

Einfach möbiirteS Zimmer mit zwei
Betten, möglichst in hoher freier-Lage, 3. Etage,
event. Dtanfarde, Nähe der elektr. Bahn, gesucht.
Offerten sub t , 1*. 311 an den Tagbl.-Verlag.

Ein hübsches, gut möbiirteS Zimmer, event.
mit Pension, womöglich Parterre , jedoch unbedingt
separater ungenirter Eingang, für einige Wochen
gesucht. Offerten mit Preisangabe erbeten unter
l >. O . 3 » , an den Tagbl.-Verlag.

MAl.Mmmtt.
in. Preisang . n. IV . 11. hauptpostl. Wiesbaden.

Ein geh. Herr
wünscht iingeiiirtes Zimmer mit voller Pension für
längere Zeii in Wiesbaden oder Umgegend(um¬
liegende Städtchen nicht auSgefchlosfeii) zum Preise
von etwa 75 Mark pro Monat. Offerten unter
1» . M . 31 « an den Tagbl .-Verlag.

Laden mit Wohnung zum 1. Ottober oder
Mitte November zu miethen gesucht. Offerten mit
Preis unter V.  M . 353 an den Tagbl.-Verlag.

per 1. Oktober, entweder Weite
d ltllI V Hätte nebst1 Zimmer oder auch

2 grobe Parteirezimmer (Hinterhaus) in d. Nähe
der Helenrnstraße. Möbel- und Tapeziergefchäft
Heleiikiistraße1. 5792

Land-Stnfeuthalt im Rheingan.
Verschiedene Zimmer mit Pension nach

Uebereinkunft. Großer Garten am Rhein.
Gasthof » e «, , Hattenheim . F185

Angenehmer KüMOnUlt
u-Lorsbach Kräekniaiin.
Dicht am Walde. Volle Pension billigst. Näh.
Ausk. bei Frl . Iiürr , Marklstr. 11, hier. 5787

Das

PoHininggnattjnieis

Lionk €\t f
Schillerplatz 1 —Telephon 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kosten¬
freien Beschaffung von

Familien -Wohunngen,
Geschäftslokale »,
möblirten Zimmern.

. Uermiethüngeu
Dillen. Hnnfer ete.

Kleine Parkstratze 0, gegenüber der Dietciimühle,
ist die hochherrfdiaftlichc Billa , enthaltend zehn
große geräumige Zimmer und Salons , sowie
reichliäw Nevenräume, zu vermiethen oder zu
verkaufm. Nähere» zu erfragen bei Spediteur
W . Michel , Taunusbaynhof . 5090

Billa im Aerothal —8 Zimmer. 4 Mansarden,
Ccntralheizung ec. — zu veniiielhen. Offerten
unter » . Si postl. Berliner Hof erberen. 5663

Billa für Pension , prima
15  Zimmer , sofort, event. 1. Okt..
zu vermiethen. 8lnfrageu sub

O . Sj. 331 an den Tagbl .-Verlag.
Ein großes Fabritgebäude mit Dampfkraft und

elektrischer Belcuchtung ist sofort zu verniiethen.
Anfragen erdeten unter S. I*. » » an den
Tagbl.-Verlag. 5598

Geschäftslokalr etr.
Albrechtstraßc 40 , 2 1., schöneh. Werkstätte mit

oder ohne Lagerplatzs. z» vrrm. 5534
Marktstraßc 1!l schöner Laden mit 2 Erkern per

1. Ottober zu vermietheit Näheres daselbst bei
A.  liUriuer . 5126
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Bahnhofstr . S Laden zn vm. Nay. 1 St . 2044
Kaden sofort zu verniiettzen Goldgasse 2a. 3968

Langgasse 15,
beste Lage,

drei große Helle Zimmer, eine Stiege hoch, yjj | '
Aerzte •**»« Bureau
A^ueaeu vorzüglich geeignet, per I.Okt.
zu vermiet Heu. Rah. daselbst. 5387

Laden Tauuusstratze4
vvt 5 Zimmern, Küche ec. zu vermietheu.
Auskunft Bureau Hotel Blo «k. 2508

Lader» mit Ladcuzirirmer riebstS-Z.-Wohng.,
un Centrum der Stadt, sofort oder später billic
zu vermietheu. Näh. im Tagbl.-Verlag. 4967

Ein schöner tleiner Laden , sehr gut als
Filiale geeignet, per sofort zu vcrmiethen. Näh.
rm Tagbl.-Ver!ag. 5722

Mohnrmgen.

In meinem Nenban Adelheidstr. 98
sind hochherrschaftliche Wohnungen, bestehend
aus 7-Zinimer-Etagen mtt allem Comfort,
der Neuzeit entsprechend, nebst zwei großen
Mansarden, 2 Keller» (2 Sticgenhäuser,
2 Closcts ), Vor- und Hintergartc» , per
1. Oktober d. I . zu vermietben. Näheres
daselbst oder Wallufcrstr. 6, Part . l. 5769

ElisndethenstiKtz» 2 t. Gartens,. (fast nrn),
»uit Berand.» (Pr.

900 Mk.) an ruhige kinderlose Leute per
I. Oktober zu verrnietheu. 5675

In meinem Neubar»Adelheidstr. 99
>>t die hochherrschaftl. Hochpart.-Wohnung.
bestehend ausHZimmern mit allem Comfort,
der Neuzeit entsprechend, nebst zwei großen
Maiisarden, 2 Kellern (2  Stiegenhäuscr,
2 Closcts ), Vor- und Hintergarteu, per

Ott. d. I . zu vcrmiethen. Näh. daselbst
oder Walluferftraße6. Part , links. 5770

Glicthcstraße 20, 2. Et.,
e:nt  W | . hergerichtete Wohnung , bestehend
ans 5 schonen Zimmern, Balkon, Küche, Speise¬
kammer, 2 Mansarden, 2 Kellern, auf gleich
oder1. Oktober zu vermietheu. Näheres Part.
Anzusehen wahrend der ganzenTageszeit.

, , Adelheidstraste 99 istp.I. Okt. d. I.
(1. L-tock) sehr schone Gartenhnus-Fronlsvitz-
Wohnuug, 4Zimmer.Bad. Küche, Mansarde.
Balkon nebst Zuoehör(Leucht- u. Heizgas),
flLl -iu vermietheu. Näh. daselbst
oder Walluferstraße6, Part, links. 5768

H^ ' Eftraß «» zwer Zimmer , Küche r»«dDktober zu Perm. 5767
29 vme Wohnung zi, vermietben.

Saße l . W-rthsch., Wohn., 1 Z., Küche>,.
l Oktober zu vermietheu. 5769

Karlstr . LS, Wh sch. Frtsp.-W., 2 Zim., Küchea. 1. Ott. a. r. L. z. v. Zu erf. das.
«arlstr . 37, Bel-Et., sch. 4-Z.-W. mit Balk.

S» bm. N. 2 St . I. 3770
13, 1. Etage, 4 Zimmer, Küche, Bad,

AUdehor per 1. Oktober zu verm. Näh.
®a\ ,r  E t̂ig für SHerste. 5326

Ktr(J)(»rt| fe 49, Stb. 2 St ., ist eine Wohnung,
1 Küche »■ Keller, auf 1. Oft . zu vm. 4690

K»rchgaffe 60 ist die Bel-Et..
bestehend aus 4 Zimmern, Küche und
Zubehör, zu bermicthen. Näh. im
Restaurant. hggg

8, Stb ., 2 Zimmer, Kücheu. Keller
Erlöse Leute auf 1. Ottober zu v. 5788

^ Wohnung, o Zimmer, Küche undKeller, vom1. Oktober ab zu vermietheu.
•{ Mansarde- Wohn.,

Mer hnVi *?? . ** 2 Z '»' - ^ Üche Und
Orauie -,k, -' - 8 ^ ' °n ruhige Leute zu vm.

S i  Zimmer, Cabinct.
her i 1111 Abschluß, au einzelnen Herr»

«hUiLÄ .» S» vermietheu. 5700
SoJ& fwS ' ,1? ' .1' Herrschaft,. Wohng.,
Zubch für I76i>am u. großesNachzufr. daselbst. 5454

2' ^ Üm‘ N-d. 5628*0' Wrt . I., cm schon möbl. Zimmer,
^ .^" chtstr. 4, Hth. 1, sep. möbl. Zim. z. verm.' r>"f- mobl. Zim. m. 15 M.
^llbrechstraße13, 1. Et., gut möbl. H.-Zimnier
„//ui 1- 2 Betten zu vernuetheu. 5705-llbrechtstr. 30, 3 r., gutm. Z. zu verm. 5225
»llbrechtstr. 31 gr. möblirtes Zimmer zu verm.
Bertramstr. 4, 2 I.. tl. m. Z. m. B. z. v. 2627
Bertramstr. 18, P sch. mbl. Z. zu vni. 5784
d )?^ ^rnrße3, 1. Stck., gut möbl. Zimmer mit
«JÄ eU -J sanJ * Pension) an best. j. Herren. 5540
Blücherstr. 7, 2 r.. sch. m. Z. m. o. o. P. 5367
Dambachthal 1L, 2, freunduches möbl. Zimmer,

cd. mit Frühstück, aui liebsten ans dauernd ab-
zugebem Anzuschen bis 3 Uhr Nachm. 5538

20, Hochparterre, Wohn- und
Schlafzimmer an f. Herrn zu vermieihcu.

Delaspeestraße1, 4 St., ein gut möbl. Zimmer
billig zu vermietheu. 3984

Dotzheimerstr. 8, 2, fein möbl. Zim. z. v. 5791
Dotzheonerstr. 10, 1, gut möbl. Zimmer. 4806
Dotzye»«,erstraße 10, 2, ist vom 21. d. M. ab

Wohn- und Schlafzimmer, möbl. cv. unmöbl.,
mit Pension zu verm.

Dotzheirnerstraße 30 ein möblirtes Zimmer
auf gleich zu v-rmicthen. 5519

Dotzheimcrstraße 58 ein möblirlcs Parterre-
zmuiier zu vermietheu. 5195

Fnedrtchstraße 21, 1. Erage, möbl. Zim. 5609
trrirdrichstr. 44, L., sch. in. Z. b. zn vm. 5766
Helenenstraßc 80, 2. St. l., findet ein reinl.

ruhiger Arbeiter reinliche Schlafstelle. 5786
.Hcilmuudstraße2, 2 l., möbl. Zimmer zu vm.
Hcdmundstratzc 32, 2. St., schön möbl. Wohn-

und Schlafzimmer(sep. Eilig.) zu verm. 4840
Hellmnndstr. 52, P. P„ erh. r. Arb. Kostu. Log.
HcttrntruLftr. 54, H. 3, erh. zweir.Arb. Schisst.
Hermannstratze 17, 1, möbl. Zimmer au Herrn

oder Fräulein zu vermietheu. 5725
Herma,»ustr. 28, 2 r., möbl. Zim. tu. P. 5667
Hermannstr. 24, 1., erh. j. HerrnK.u. L. 2879
Herrngartenstr. 14, 1. clcg. in. Z. zu vm. 5726
Hirfchgrabe»» 24, 2, eins. möbl. Zimmerz. v.
^aynstraße 17, Gth. Frtsp., möbl. Z. zu verm.
Ktrchgasse 11, Grth. l. 2 St., ei» möbl. Zim.

unk Pension an anständ. Fräulein od. Herrn
zu vcrmiethen. 5721

Kirchgaffe 19 elegant möblirte Zimmer, einzelne
». mehrere, auf I . Okt. zu vm. Näh. 1. St . 5563

Kirchhofsgaffe7, 1 l ., möblirtes Zimmer(ein
und zwei Betten) sofort zu vermietben. 5662

Langgafle 23, Stb. 1 l.. erh. Arb. Schläfst.
2fial»erg. 7, 2, sch. m. Zim. a. gl. zu vm. 5545
Mor.tzstraßc 41, Hth. 2 St., erhält jung. anst.

M. Kost und Loqis. a 5078
Müllerstratze4, Part., f. möbl. Zimmer. 5716
Neroftratze 84, Hth. 2. erhalten zwei Arbeiter

Kost und Logis.
Nerostr. 39 möbl. Zim. per Woche3 Mk. 4085
Orarllcnstr. 2, 1 St ., schön möbl. Zimmer mit

Pension zu vermietheu. Z» erfragen Part.
Ora»lie»»s;raße 3, 1, möbl. Zimmer zu verm.
Sranrenstraßc 6, 2 St . r., fei« möbl.

Zimmer auf sofort zu vermietheu. 5500
Orauieustr. 8,1, g. m.Wohn- ». Schlafz.sr. 5178
Platterstr. 4, 3. Etage, möblirtes Zimmer mit

oder ohne Pension. 5688
Rhe»nbah,»str. 2, 2, Balk.- u. Schlafz. zu verui.
Rheiustraßr 20, Part., möbl. Wohn- u. Schlaf-

zunmer zu vermiethcn. 5334
Rhenrstr. 59, 2, möbl. Zimmera. wochenweise.
§HKvderftrabe37, 1, gut möbl. Zimmer, sep.* Eingang, zu vcrmiethen.
Nömerberg 28, 3 Tr. l., ein sch. möbl. Z. zn v.
Saalgafse 12 ich. möbl. Zimmeru. Mails. 311 v.
Sch»»lg. 6, 1. Et., erh. H. Kostu. Logis. 5740
Schloalbacherstratze7, Stb. r., 3 t., erhalten

zwei anst. junge Leute Kost und Logis. 5742
Stiftstraße 13«, Gartcuh., möbl. Zimmer au

cliieki Herr» zu vermietheu. Näh. Part. 5670
Webergaffe 4V, 1, möbl. Zim. zu verm. 5778
Weilstr. 19, 1, schön möbll Zim., wchtl. 7 Mk.,

nitl. bill., au best. Herren0. D. zn verm. 5586
Wcttritzftratze 25, 1 link« Vorderhaus, schön

möbl. Zimmer zu vcrmiethen. 5782
Weüritzstr. 26, 2 r., schön möbl. Zimmer frei.
Westertbstr. 3, 1 l ., f. jg. r. Leute Kostu. Log.
Weste»»dstraße 13, 3 r., sch. mödl. Zimmer an

best. Herrn zu vermietheu. Preis 15 Aik. 5775

Modes»
Tücht. selbstständ. erste Arbeiterin,

Hugro A « chner , Wihelmstraße 34.

rlSSÄ "“"9,
teSÄffeA ßim «■ c ' billig zu

lselbst.
'-Fried rich-
4-Zimruer-

2710
4-Ziminer-

5447
*« ^ rnüVtirtt

Küche n.  Bubebör »efi° &'öyj9h(1- « •)* 7 Z '»'„
Walrarnstraße25 pBt,y *i! üerni. 4459

cmi1. September,u vermietheu.' ^^ ^"huung

Ss « 3ir :““̂ ^
Zubehör an rubia! ^ „̂ ' Zuumcr-Wohnung mit

Leute zu verniiethcn. ^ «4

Westenvstr. 13, H. P., einm. Z. m. 2 B. 5671
Wcstendstr. 28, 1 l.,freundl. möbl.Mansarde an

anständ. Mann oder ältere Frau vom1. 9. ab.
Wörthstr. 13, P., ein möbl. Zim. zu vm. 6750
' »orkstr. 6, H. 1 l ., erh. ein anst. Arbeiter Logis.
Einfach möbl. Zim,«er zu vcrmiethen. Näh.

Bleichstraße9, Hmterb. P. rechts. 5723
Schön möblirtes Zimmer zu vermietheu. Näheres

Eckladen, Langgasse 26. 495z
Schön rnövl»Zinlmer in. Clavier in gesunder

Lage, Haltest, der elcktr. Bahn, auf 15. Juli
preiswerih zu verm. Näh. Seerobenstraßc 27,
Lade». 4770

Iu nächster Nähe d. Stadt, 2 Min. v. d. Bahn,
ein schönes möblirtes Zimmer an einz. Herrn,
a. l. Beanlte» zu vermietheu. Gest. Offertcu
sub U. O. 305 an den Tagbl.-Verlag.

Mövlivte "

s ;sfÄ3f - Ä h ..
,1r*'

* m - 3ä ', i ' '™ “,!' 6
s , s «rl 'ifstrUerr rtr.

stnd gleich oder sv 2 mit A ôlphsallce,
Zimmer an ruhigen Herru mF ^ '
i« mm. mi SÄ } « “

Leere Zimmer , Mansarden»
Kammern.

DotzheiNlerftraße 10, 2, ein gr. leeres Zimmer,
cveut. auch mit Pension zu verm. 3171

Kirchgafle 19, Vorderhaus, zwei schöne geräumige
Mansarden zum Möbeleiustcllcii auf 1. Oktober
zu vermietheu. Näheres bei LLrioss. 5664

Nerostraße 30, Part., Mansardezimmeran einz.
Person zu vermielhen. 5785

Seerobcnstr. 11, M. 2 r., 1 gr. I. Zim. zu vm.
Zwei leere Mansarden zum Möbeleinstellcn billig

zu vermietheu. Näh. Richlstraße 16, Lad. 5538

Remisen , Stallungen » Scheunen,
Keller etr.

mit Latteiigerüst Gr. Burgstr. 3
zu vermietheu. Näh. bei Herrn

t 'arl Oruli , Kaiser-Fricdrich-Platz 1, Hotel
Wer Jahreszeiten. 5529

Avdritsmarlit
Mribiiche R - rs - nen . die Stellung

ftnde » .
I. Sept. für Nachmittag« Kinderfränlein

1. Classe zu drei Knabe,, (6- 10 I .) gesucht.
Nähere« Walluscrjlraße1. 3. 9 q

Ageuce internationale
sucht u. empfiehlt nur erstoJass. Pers . für Lehr-,

Erziehungsfach u. Ilausbeamtin . f. In- u. Ausl!
Erl. Knsreiliardt , Frankfurt a. M. F5

Vermittln »»,, für 1. Häuser.
Reelle Vermittlung.

Suche Erzieherin nach Paris, Voist. hier, hoher
Gehalt, Hausdanic sogleich, Gescllsch. zu einz.
Herrn hier, Haushälterin, welche englisch spricht,
m hochfeine-, Haus nach England, Vorst, hier,
vier Büffctdameu iu feines Wcingesch. ». Franks.,
em feines erstes Hausmädchen nach Meckienburg-
Schwcr., gute Behandlung, mehrere Köchinncil
für nur erste Häuser hier und auswärts, sowie
Ausland, Allemmäüchen,Haus-,Zimmermädche»,
sowie Kuchenmädchcn erhalte» gute Stellen gegen
mäßige Vergütung, sowie billige gute Pension.
Telefon 2085. Mstl *! «,
ftüfiet Warlies ’ Ceutr.-Bür., Goidgaffe 18,
Ecke Langgassc.

Erfahr. Erzieherin zu 10-jähr. mntierl. Mädchen,
sowie Haushaltuugslehreriii für Pciffiouat, gcpr.
u. iingevr. Erzieheriliuen, Kiudcrgärtu., Kiuder-
sraul., Bouucn ins In - u. Ausland(Frankreich,
Belgien, Italien, Oesterreich, Ungaru, Alqier,
New-Poik rc.) gesucht. y 65

Placirungs-Jttstitut Beck -Xebinger,
Mannheim.

Ein Kinderfrärtlein , am licbstcu mit
Frobel scher Vorbildung, tagsüber gesucht. Näh.
n» Tagbl.-Verlag. 1(679

Eine Jungfer IK
mittags Villa Violett «.

Angcheildc Verkänferir » ober Leyr»«äschen
(OTOrt gei. Martha Caassinann , Eorskttcu-
Svecialgeschäst, Kirchaasse1. 11712
Erste unö zweite VerNuserin

aus der Confcctionsbranche, die das Absteckcn ver-
üthen per September unter sehr günstigen
Gehaltsbcdiugunqen für ein liier neu zu
errichtendes Geschäft gesucht. Stäh. Ausbinft
aus Getälligkeit bei Herren 11734

Conrad Tack & Vic„  Marttstraßk  10.

Acht. LkMilserme«
aus Haush.- u. Spielwaarcngesch. cugagirt

Nietichmann IV, 11752

tür seines Couiectiour-
lk». »A» geschäft. Kfn». Stellcu-

,t. Theily .-Bi »rea»t, Luisenstraße 24.
Gewandtes hg*?,-*5?*'»*•

pechcle Köchiii,
meiche die französische Küche versteht und ihrer

Sache gewiß ifi. Borzusprecheu um 10 Uhr
Morgens Franz-Abistraßc 12, Part.

Oucrstr. 2, P., ein br. M. z. 1. Sept. gcs. 11493
tür Hausarbeit auf 1. Sept.

, g«s. Luisenplatz3, P . 11555
6», luchtigks 2I!lci»uiädche»r, welches kochen

kann und Hansarbeitcn gründlich versteht, per
1. September gesucht Lmsenstr. 43, 2 I . 11563

(hit tneblige« SUleinmädch«»», welches etwas
kochen kann und Hausarbeit gründlich versteht,
für kleinen Haushalt per 1. Sept. oder später
gesucht Schwalbacherstraße 22, Gths. 11583

Tüchtiges, nicht zu j»»nges
D»enstmäbche»r zu kinderlosem Ehe-

paar per sof. gesucht. Nur Mädchen mit guten
Zeiiguisien können sich Mittwochu. Dounerstaa
vo.stellcil Weisjenbnrgstraße4, 1 rechts. 11676

Mädchen, iv. kochenf„ ges. Albrcchtstraßc4, Part.
Braves fleißiges Mädchen ges. Neugasse9, P . r.

Mädchen

„ , - - - ymibfdjrift für
Conior gesucht. Familienanschluß, Kostu. Log.
im Hause. Näh. Luisenstraße5, Contor.

Nähuiüdchen , ein junges, welches etwas
Maschinenäheu kann, für dauernd gesucht. 11547
Carl Vischbach , Schirmfabrik , Kirchg. 49.

Kle»dcr»nacherii» gesucht Kirchgaffc 17, 1 St.
Tücht.Kleidermach. sof. ges. Maucrgasse 7,2. 11691

Erste Taillen-MeileriMii,
sowie angehende Taillen - und Rock-

Slrbriterinnen für Jahresftclle gesucht. 11722
F . f>erson , Hoflieferant, Wilhelnistr. 40.

Taillen- u. Rockarbeiteriuneit gcs. Adolphsallce 6.
Tüchtige No«k- »rr»d TaiNenarbeiteri »» für

dauernd beia. Lohn Mühlgasse9, 2.
Einige junge Nähnrädchen für Dammschuciderei

sofort gesucht Lauggasse6, 3. 11762
Ein augch. Nähmädcheu ges. Platterstraßc 53, 2 r.
Geübte Stickeri»»»»cr» ges. Siiftstraßc 21. 1,237

Tüchtige zweite Arbeiterin
gesucht Roonstraßc 11, 1 links.Modes.

Zweite Strbeiterinnei » gesucht. 11723
c . Oerson , Hoflieferant, Wilhelnistr. 4Q.

Zweite Arbeiterin sucht
»IWvvIrVe r »■«•ancellier,

Marktstraße. 10326
Lehrmädchen

und Wollwaarcu- Geschäft**• **. iiüiier.
Michelsberg 18. 11622

Lehrmädchen XÄ ^ SS
Kaufhaus Führer , Kirchgaffc 48,

Lehrmädchen
aus guter Familie unter güustigcu Bedingungen

gesucht. 11685
PorzellaugeschästC. SSopp« .

£*rf }t*lttÄtoffoßlt kann den ff. Putz gründl.gioonstr. 11, 11.
Lehrrnädchen , Volontärin , zweite

Arbeiterii » für Putz sucht 11419
-4»»»,»» Hraemer , Kirchgasse 17.

Lehrmädch. z. Kleiden», ges. Mauerg. 7, 2. 11481
Mädchenk. £>. Kleiden», gr. erl. Walrauistr. 37, 1.Arbeitsnachweisf.Frauen.1'Sä

Ai»t . MAs Köchinnen(f.Privat),.Mlein-, ilaus-,
Kinder-, Küoheninädchon. BI: Wasch-, Putz-,
Monatsfrauen, Jiäh ., liügl ., Laufmädch . unentg.
Abt . Hiliöh . Berul 'e ; llotelpcra . 9068

Stellen -Bür . v. Fra »t inmi .nüiier , E»tu-
bogengasse7, Stb . P ., sucht Köchinnen, adrettr
gedieg. AUcinmädcheu, d. gut kochen, iu borzügi.
Privaistelleu zu zivci Personen, sowie eins.
Haus- und Laudmädchcil bei 20—25 Mk. Lohn
für sofort und zum 1. September.

Ein braver williges Mädche»» wird gesucht
Helciieustraße 15, Part , links. 10905

Ein tüchtiger Mädchett sofort gesucht. 11055
gchinitit . Bahnhosstraßc 9.

Verl. z. Alleindienen Biriuarckring 16,2 r.
Ein sauberes Hausmädchen zum 1. September

gesucht bei 11635
Philipp Minor , Bahuhofstr . 18.
^ Ein braves fleißiges Mädchen, am

. — liebsten von auswärts, zum 1. Sept.
gejucht Hcrdcrstraße 25. 11634

Zttvrrlässiges Attei,»Mädchen zum 15. Sept.
gesncht. Aumcldungeubis zum 24. d. M.

.mÄren'burgstraß- 1. P.
Mädchen, das bürgerlich kochen kanu, gesucht

Goethestraßc 13. Part . 11636
Ordentl. Mädchen gcs. Bleichstraße 13, P . 11647
iN>r den1. Sept. ein Mädche»» mit guten Zeug-

msien, weiches gut kochen kann und etwas
Hausarbeit übernimmt, gcs. Parkstr. 17. 11665

Eiu einfaches älteres Mädche»», welche«
kincm kleinen Haushalt vorstehenu. bürgerlich
Lsürn kann, gesucht»nd kann gleich eintrete,,.
Nah. Herrngarlenstraßc9, Hth. 11671

Ein braves fleißiges Mädchen, welcher auch
4!ebc zu Kindern hat, sofort gesucht. Näh.
Bluchcrplatz4, Hochpart. 11681

^rchcht zum1. September für kl. Haushalt ein
tüchtiges Atteinmädche«, welchesf. bürgert,
kochen kann »mb alle Hausarbeiten versteht.
.Hülfe gehalten. Rheinstraße 61. 1. 11684

-»lteiirmädcheu, tücht. br., auf 1. September
cielucht Schivalbacherstraßr 47,1. 11689

Ei» braves tüchtiges Mädchen gesucht
Rheiustraße 42, 1 r. 11693

MN" Gesucht jiiiigcs reinliches Die«st»»»ädche»r
lAiifaiigerin, einmal gedient), gute Stellung,
Victona straße 14. Part.

(besucht für einzelne Dame ein
alleres ziiverlässiges Mädchen, das

jede Hausarbeit versteht, etwas kochen kann und
Lust für die Küche hat um möglichst als Allein-
madctien sich eliiziirichten. Näheres Lkörner-
straße7, 2 rechts von 9—11 u. 2—4.

Kindrrfrättlein oder Kindergärlnerm
per 1. September zu einem5-jähr. Mädchen
Msucht. Zu melden Nachmiitags2—3 Uhr
Herrngarteiistraßc 10, 2. Ilrand.

Em braves eins. Mädchen, w. auch etwas nähe»
kauii, für Zimmer- und Hausarbeit sofort gesucht
Stiflstiaße 13, Fremdeiipeiision, Gartcuh. 11710

Mädchen, welches kochen kaiin, sofort gesucht
Kirchgas se1, Colsetten-Keschäft. 11713
Um **«. Ei» fleißiges Mädche»» sofort

gesucht Friedrichstraßc 13.
E.u ucites Hausmädchen, in allen häusliche»

Arbciieii erfahren, mit guten Zeugnissen baldigst
gesucht. Näh. Tagbl.-Verlag. 11726

iauberes Mädchen für sofortigen Eintritt gesucht
Geisbcrgstraße 14, Part.

kräftiges Alleinnrädchen,
f 4 Welchesß. biirgerl. kochen kann,

Adolphsallce 84, Part. ' 11738
Für eine kleine Familie wird ei»

mdft allzu junges
Dienstmädchen,

welches etwas bürgerlich koche»
kann, gesucht. Näh . Moritz-
ftrahe 37 , 1. 11789

Em einfache« fleißiges Mädchen, mit guten Zeug-
uiffen versehen, wird als Hausniädchen gesucht.
Näl». Luisenstraße 89. 11730

Ordentliches Aliciumüdchen für Küctie und
Hausarbeit auf 1. Sept. ges. Rheiustraße 74, P.

Dienst,uädcht,»gesucht Heitmuudsiraßc8, 1.
Zum I. Oktober nachM.-Gladbach bei Düsseldorf

gegen hohen Lohn eiu perf. Küchen,nädche,»
gesucht, w. etwas Hausarbeit übcruchnicu n,nß.

Frau rc. siramits j r., M.-Gladbach,
Rhciubahnstraße 44.

Braves Mädchen gegen hohen Lohn gesnchk
Beriramstraßc 20, P. r.

anständ., find, guten
ti , Dienst Wcstendstraße 28,2.

Ein zuverlässiges saubere» Mädchen zu einem
einjährig. Kinde gesucht. Sprc », Grabenstr. 9.

Williges  Mädchen gesucht Rheinstr.59, -1 r. 11749
Eiu fleißiges braves Mädche»»von

. einer niicinstchendc» Dame gesucht.
Näheres Herrugarienstraße 13, 1 rechts.

Gesucht zwei Sliteiinnädchen, zwei Haus¬
mädchen, ein Serviermädchen. Näh. ktiURler'«
Bürcau , Eiienbogengaste8, 1. Telephon 714.

(besucht ein Mädche»» zu einer Dame
Kleine Kirchgasse1, 2 Sl . rechts»
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5erf. Bügl. u. ein Waschmädch. ges. Adlerstr. 58, P.
E. tücht. Waschmädchenges. Nömcrberg 16,1.
ffHptk Ein Monatsmädchen gesucht

Häfnergasse 16, 3. 11747
Monatsmädchen oder-Frau auf gleich gesucht

Moritzstraßc 38, P . 11683
I . MouatSni. f. 2 Std. V, gef. Seerobenstr. 13, 2r.
MT " Reinliche zuverlässige Monatsfran gesucht

(20 Mk.) Kaiser-Friedrich-Riug 2, 2.
Saubere anständige Monatsfran gesucht

Bertramstraße 22,2 l.
Eine reinliche Monatsfran gegen guten Lohn

ges. GerichtSstr. 1, 3 l. Vorzustelleu Vormittags,
ävrdentl. Monatsmädchen gegen hohen Lohn

u. Essen  sofort gesucht Gemcindebadgäßcheu2, 2.
Monatsfran o. -Mädchen gesucht

_ Friedlichste. 44, Vdh. 2 r. 11745
in rcinl. Monatsmädchen oder Frau gesucht.
Anmeld, von2 Uhr ab Friedrichstraße 43, Part.

Tüchtiges Monatsmädchen auf einige Stund, des
Tages gegen guten Lohn gesucht Rooustr. 14,1.

Weckfran sofort gesucht Moritzstraßc 22. 11513
Gesucht wird per sofort ein jüngeres
Mädchen, welches zu Hause schlafe»

kann, für kinderlosen Haushalt gegen hohen
Lohn Mauritiusstraße7, 1.

Sin junges Mädchen tagsüber zu Kindern ge¬
sucht Schwalbacherstraße 27, Mtb. 1.

Ordcutl. Laufm . sucht gegenh. Lohn
Schuhwaarenh. „Z. Flora",Langg.9. 11704

kanfmädchen, welches etwas Häusl. Arbeit über¬
nimmt, bei guter Bezahlung gesucht. Näheres
Schwalbachcrstr, 28, 1. Hth. links. 11686

Weibliche Peeso »e»r. die SteUimg
suche« . '

Erzieherin,
französisch, rumänisch, deutsch sprechend, sucht Stelle,

auch als Gesellschafterin. Näh. Sedanplatz3, 1.
Mdihenhcim i,ÄJV ®

üahn-Haltcstclle, empfiehlt sofort Erzieherin,
zwei Verkäuferinnen für Conditorei, besseres
Hausmädchen, feinb. Köchinnen, Aüeinmädcheu,
sowiefür später tücht. anständiges Personal.

Ein br. Mädchen sucht Stelle als
Verkäuferin in Bäckerei od. Spczerci-

gefchäft. Näh. Schwalbacherftraßc22, Hth. I.
Für ein Fräulein

Vit kaufmännische»Kenutiussen(19 Jahre alt, sehr
hübsche Erscheinung) wird Stelle gesucht als
Kasfireriu, Büffetfräulcin zur Führung einer
Filiale oder sonst passender Engagement. Gefl.
Offerten unter T . o . 30 » au den Tagbl.-
Verlag erbeten.

Ein älteres best. Fräulein sucht
^ Stelle als Haushälterin. Offerten

unter «i . 'IV . Luisenstraße 23, 2. Et. !., erb.
ESchin, in der feineren Küche selbstst., sucht Stelle

im Herrschaftshaus, auch Pens. Oranicnstr. 53.
sucht per sofort Aushülfsstelle.
Friedrichstraße 29.

«ine perf. Kochfran sucht Stelle in c. Pension
oder zur Aushülfe. Näheres Goidgaffe 16, 1.

Einfaches Fräulein , spricht perfect englisch, gute
Köchinn. in jeder Arbeit erfahren, sucht Stell,
zum 1. September. Rheinstraß« 18, P . I.

Gebildetes Fräulein,
Anfangd. 80er, in allen Zweigend. Haush.erf.,
sucht selbstst. Stellung zum1. Okt. Off. unter
V . ltF. 35 ? an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Suchef.m. Tochter (16 Jahre), ev..
St . z. grdl. Ausb. .. d. Hansh. in b.

Hause ohne gegens. Berg. Gefl. Angebote unter
l» . X. S7H  au den Tagbl.-Verlag.

Jnng . Mädchen
Wirthschaft gründlich erlernt hat, suchtz. I . Okt.
Stellung als Stütze der Haurfr. od. allcinst. ält.
Dame. Gefl. Anerb. bitte unter der Anfschr.
Li. X. S7&  an den Tagbl.-Verlag.

Eit» Mädche«, welches kochen kann und alle
Hausarb. versteht, s.Stelle. Bleichstr. 4, H. 1.

Junges geh. Fräulein,
der sranz. Svr. vollkommen mächtig, sucht
passende Stellung. Offerten erbeten an Fräulein
■* im » Kippe -, Alwinenstraße2, zu sprechenvon 4—6 llhr.

Ei» best. Mädchen, in Kücheu. Hansh. selbstst.,
m. ruh. Charakter, nur primaZ.. w. Stell, z. c.
seinen Dame od. Herrn. Bür. Häfnergasse7, 1.

Ein ordentl. Mädchen,
das selbstst. kochen kann, sucht Stelle als Allein¬
mädchen in bess. Haush. Faulbrnnnenstr. 4, 1 r.

Ordentl. Mädchen, welches etwas kochen kann,
sucht bis z. 1. Sept. Stell. WeUrihstr. 22, 2 l.

Ein älteres Mädchen sucht Küchcnarbeit, auch
zum Spüle». Friedrichstraße 28.

Ein Mädche« ist Anfangs der Woche noch frei
im Bügeln. Weihergasse 29, Biebrich a . Rh.

ei»14Mädchen , welches nähen, bügeln Uttd
servilen kann, sucht Stelle in herrsch.

Hause für bald oder Mitte Sept. Gefl. Off. erb.
u. Chiffre» . I». 3, « an den Tagbl.-Verlag.

U»al>. Fr. s. W.- u. Pntzb. Bismarckring 35, H.D.
sW ~ Eine tüchtige Waschfrau sucht Arbeit.

Goldgasse 15, im Laden.
E. stk. Mädch. s. Arb. in W.- u. P. Kirchg. 7, H. 2
I . Frai: s. W.- u. Pntzbcsch. Castellstr. 9, Hth. 1.
Eine Waschfrau sucht»och Kunde» z. Waschen, am

liebsten zu Herrschaften. Wellritzstraße 1,Hth. D.
yran s. Arb. a. Monatsf. Hclenenstr. 16, Hth. 2.
Eiere tücht. Frau wünscht für den ganzen Tag

Beschäft« Schwalbacherstr. 35, Hth. 1. Weber.
PU - Znverl. Mädchens. Nachm, v. 3—6 llhr

Beschäft. Moritzstraßc 34, 1.
Eine gesunde Schänk-Nmmc sucht baldigst

Stellung. Näheres im Tagbl.-Verlag. 11759

Männliche Lersonen. die SteUnng
finden.

ÜÜ « ! « Stellung sucht, verlange die
Allgemeine Vakanzenlistc für Nord-

-- dcutschland. F184
W . lloiTmaiin A Co,,  Hannover,
Heiligerstr. 395. Anzeigen für Chefs kostenlos!

Für ein neues Patent suche ich ProvistonS-
Reiseude, welche pro Tag 10 Mark verdienen
können, »»uni Heidi , Mittweida i. Sa.

Junger Commis
für Ladenu. Lager einer hiesigen Colonial-
waaren-, Delicatessen- und Weinhandlnng
gesucht. Angebote unter V. H . Silo an
den Tagbl.-Verlag. 11464

Cigarren«
Agentur.

Eine gut eiugeführte, erstclassige süddeutsche
Cigarrcu-Fabrik, die in der Preislage von
Mk. 30 bis Mk. 70 fabrizirt, speziell grau
Vorsteulandeu, sucht für Wiesbaden und Um¬
gebung einen mit der Brauche und feinen Kund¬
schaft vertrauten Agenten unter sehr günstigen
Bedingungen zu engagircu. Ausführliche Offerte»
unter V. Bi. 4 -iis befördert ltudolf
.flösse , Karlsruhe. (F. Kaa4415) F120

Ein intelligenter
jüngerer Mann

mit guter Handschriftu. leichter Auffassungsgabe
auf 2—3 Monate zur Aushülfe auf mein Bürcau
gesucht. Eintritt sofort . Zu melden

Kunst- u. Postkarteu-Berlag, Karlstr. 37.

Drogist,
solider fleißiger junger Manu , per
sofort gesucht. Off. mit Zeug», u. Gehalts-
anspr. u. ®. O. so « g„ d. Tagbl.-Verlag.

sür Consectiou und Manu-
H factnr. Kfm. Stellen - und

Theilh.-Büreau, Luisenstraße 24.

Photographie.
Tüchtiger Gehülfe sofort gesucht.

Näh. im Tagbl.-Verlag. 11672

ttdiVäti  ft*4» (Anschläger) gesucht Hcleueu-
OUjiVMlvi straße4, Scitenb. Fronlsp.
T. selbstst. Schreiner (Bank) ges. Helenenftr. 23.

Acht , zimmerleute
bei hob. Lohn ges. Zu ersr. i. Tagbl.-Verl. 11725

Ein junger Küferbursche sofort
gesucht Fcldstraße 24.

Tücht. selbststäud. Lackirergehülfe für dauernd
gesucht. *1. Stein , Moritzstraße 64. 11698

>'- Anstreicher gesucht.
VV i%, Sclisnitt , Fricdrichstr. 4.

Tüncheru. Anstreicher ges. Bertramstr. 11, P.

'^
gesucht Mainzerstrake 54. 11744

Zwei Tapezirer-Gchülfcn werden sofort für
dauernde Arbeit ges. Schwalbacherstr. 37, Gt.».

Tüchtige Tapezirer- vlehülfen sofort gesucht
Taunusstraße 33/35. 4"i>. Bcsii -r.

Tapeziergehülfen,
tüchtige, sucht 11727

Jos.  liindlmrdt , Köruerstraße3.
Selbststäud. Tapczirergehiilfe sof. ges. Moritzstr. 28.
Für den Frisir-Salon

einer hiesigen Hotet ersten »langes wird zum
1. September für die Dauer der Saison ei»
junger Man»
unter B*. o . an den Tagbl.-Verlag.

na

i
SchuhmacherL..L

Damenböd. (Haudarb.) s. 8. » ir , Atainz.11556

Ei» tüchtiger Kellner sofort gesucht. 11619
Aug.  HL 1er , Saalgassc 38.

Ein selbstständiger Gärtncrgchülfe für An¬
lagen und Gemüse sofort gesucht 11733

Bahnholz.

EinBaneleveNL ^ L
Lehrling

sür mein Colonialw.-, Delicatessen- und
Weingeschäft gesucht. 11590

J.  Rapp Vnrli I . .
Goldgasse2

Kupferpntzer
z. sofortig en Eintritt gesucht Hotel Schwarzer Bock.
KlWEM» Ei» Lausbnrsche p. sofort gesucht.

llni -l Marktstraße 11.
Tüchtiger Hausbnrsche gesucht.

J,  M . Hntli liinriif ., Gr. Bllrgstk. 4.
Ein kräftiger vom Laude

sofort gesucht Flaschcubicrhandl. Hcrrumiihlg. 7.
Ein fleißiger braver Hausbursche sür sofort ges.

Fremdeu-Pkusiou Sliftstraßc 13, Gth. 11709
Kräftiger tüchtiger Hauöbnrsche findet Stellungbei (piottrr , t . ia . cr.
Zum 1. Sept. kiu junger flotter Hansbnrsche,

welcher Nachmittags servilen soll, gesucht.
Näh. „Restaurant Klostermühle". 11736

Ellelibogeugasse6 ein Laufbursche von 14 bis
16 Jahren gesucht.

Schuljunge gesucht. Weguer , Wilhclmstr. 44.
Balljungen können sich melden

Sportplatz, Wolkenbruch,
errschaftskutschcr mit guten

Zeugnissen zum1. September gesucht
Mamzerstraße6.

Ein zirverläss. Fahrbnrsche
per 1. September gesucht. 11728

1«. Kndem , Michelsberg 32.
Ein kräftiger solider Arbeiter findet gegen

guten Loh» dauernde Beschäftigung bei 11740
Houlielm A orgentliau.

Michelsberg 28.

H«
Zei

Eit» Taglöhner gesucht.
Gärtner Wagner , Wcllritzthal.

Männliche Urrsonen , die SteUnng
suchen.

Nebenbeschäftigung
i» seiner fr.Zeit s. ein jung. Btauu in gll. schriftl.

Arb. Off, u. »V. «» 307 n. d. Tagbl.-Verlag.
Tüchtiger zuverlässiger Maurerpolier
mit guten Zeugnissen sucht Stelle.

Off. unter 8. 1». 3 » 3 an der»Tagbl.-Verlag.
Ein junger Mann sucht Stelle als Ausläufer

od. Hansbursche. Näh. Karlstraße 41, Part . r.

Kurhaus. Nachmittags4 Uhr: Militär-Concert.
Abends 8 Uhr: Gartenfest, Doppel- Coucert,
Illumination. Feuerwerk.

Kochbrunuen. 7 Uhr: Morgcnniusik.
Meroverg. Nachnu4 Uhr: Gr. Militär-Concert.
Marktüiräie. Abends6 Uhr: Orgcl-Concert.
Wakhalla-tzheater. Abends8 Uhr: Nanou, oder

Die Wirthiu vom goldciieu Lamm.
Neichshaflen-Lkeater. Abds.8Uhr: Vorstellung,
tzircns Lipot. Nachm. 4 Uhr: Kinder-Vorstellung.

Abends8 Uhr: Vorstellung.
Keiksarmee. Abds. 8'/- Uhr: Oeffeutl. V-rsamml.
Kauger' s Knnstsakon, Taunusstraße 6.
Ikolkskesehalke, Friedrichstraße 47. Geöffnet täg¬

lich von 12 Uhr Mittags bis 10 Uhr Abends,
Soun- und Feiertags von 10 bi«1 Uhr und von
3 bis 90- Uhr. Eintritt frei.

Damen-ßkuö, Taunusstraße 6. Geöffnet von
Viorgens 10 bis Abends 10 Uhr.

Wiesbadener Außkast-Hlub. Abends6’/
Uebnngsspiel.

tzurn-Kerein. Abends8—10 Uhr: Riegenturnen.
Männer-Luruvereiu. Abends8'/- Uhr: Riegen-

sechtcn, 90- Uhr: Gesaugprobe.
unrn-Kesell'schast. Abds. v. 1/a9.—10 Uhr: Kür->

sechteu. Gesangprobe.
Merein vom bkanenKreuz znrTrinker-Wetlnng.

Abends8'/- Uhr: Versammlung.
Wiesbadener Wriesmarken- Sammler- Mereiu

nn» Sectio» Wiesbaden. 80- Ukr: Sitzung.
Zityer-Iercin . Abends 80- Uhr: Probe.
Ẑ kattdülschcr Klub. Abend» Klock 9.
Christlicher herein junger Männer . Abds. 9Uhr:

Posaunenblaseu.
Hoangelischer Männer- «. Zünglings-Werein.

Abends9 Uhr: Bibclbesprechung.
Männcr-Kesaugverein Iniou . °9 Uhr: Probe.
Kansmännischer̂ creiu. 9 Uhr: Versammlung.
Wiesb. Wadfahr-Acrein 1884. 9 Uhr: Sitzung.
Kabeksberger Stenographen-Zrcrcin. Uebniigs-Abend.
Scharr' scher Männer-Khor. Abds.9Uhr: Probe.
Männer-Hesangverein Sriebe. 9'0 Uhr: Probe.
Stolze' scher Stenographen-Nerein. (Kinignngs-

Syst.) Ukbungs- und Vereins-Abend.

Versteigerung von Vl0bilien rc. im Saalbau „Drei
Kaiser", Stiftstraße1, Vorm. 9‘/a Uhr. (s.
Tagbl. 886S . 7.)

Fortsetzung, der Versicigeruug von Cigarren und
Cigarettcu im Laden Bärenstraße4, Vormitt.
90- Uhr. (S . Tagbl. 387S . 7.)

Versteigerung von Banplätze», Aeckcrn und Wein¬
bergen des verst. Gutsbesitzers Fr. L. Geromont
zu Biugcu, im Gasthaus„Zum Cngl. Hof" daß.
Nachm. 2 Uhr. (S . Tagbl. 381 S . 6.)

Meteoroiogrjche Beottu »fitu >lgeu
der Station Miesstaden.

19. August 1901. 7 Uhr
Morg.

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abds. Mittel.

Barometer*) . . . 756.7 756.1 756.1 756.3
ThermometerC. . . 16.5 26.4 18.8 20.1
Duttüspauu. (mm) .
Nel. Feuchtigkeit(°/o)

12.1 11.8 12.1 12.0
86 46 75 69

Windrichtung. . . still NO. still —

Niederschlag?!),(mm) — — —
Höchste Teniperatur 26.7. Niedr. Temper. 14.5.

*)  Die Baromeierangaben sind auf 0" C.
NormaUchwere reducrrl.

Wetter -Kericht
des „Wiesdadeuer Tasblntt ".

Dtitgctheilt auf Grund der Berichte der deutschen
Eeewa' te in Hamburg.

(Nachdruck Vervoten.)
22. August: wolkig niit Sonuenscheiu, kühler, starke

Winde, Regeufällc.
Ans- und Untergang kür Sonn » (@) und

Mond (C).
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischer Zeit.

1901!! Ä I (L
Sinn "ll Süd.! Aufg. !Unlerg. Ausg. ! Unlerg.

Min.iUhr Min !Uhr MinKlhr Min.
22. || 12 30 | 5 27 | 7 32 | 2 5N. |1Ö 57!)(.

Ferner tritt ein für den Mond:
am 22. Aug., 8 Uhr 52 Min. Morg., erstel Viertel.

Theater Taneerle
ReichshaUeu -Ttjealer . Sliftstraßc 16.
Täglich große Specialitäteu-Dontellttiig. AnfangAbend» H Uhr.

Auswärtige Tfieater.
Frankfurter Stadtttzeater . — Opernhaus.

Mittwoch: Teil. —Donnerstag: Mamsell Angot.
— Schauspielhaus. Mittwocb- Rosenmoiitaa. —
Donnerstaa: Hcimatb,

MalhaUa -Theater.
Mittwoch, 21. August.

Uanon»
oder: DI« Mirttzi » vom goldenen Famur

Jnsceuirt von Herrn Mar MarwrU.
Dirigent: Kapellmeister Keifritz.

Wcrsoncn;
König Ludwig XIV. Herr Guolreffer,
Frau von Mainteno» . . . . ~ '
Marquisd'Aubiguc . . . .
Ninou de l'Enclos.
Frau p. Froutenac,) Niuon's
Gräfin Houliäre?, jFreuudimi.
Marquis von Marsillac, In¬

tendant der Kgl. Schauspiele Herr Links
Hector, Vicomte von Marsillac,

sein Neffe . Herr Nothmam.
Nanou Patin, Wirthiu vom

goldenen Lamm . Frl.MariePenist

Frl. Eckersberg.
Herr Jäger
Frl . Opel.
Frl . Genell
Frl . Halm.

deren Verwandte

Btaihieu.
Bcrtrand.
Jerome,
Pierre.
Jean,
Therese,
Lisctte,
Marco»,
Frau von Fulbert . . .

-räulcin von Armenouvillc

Zerr Grebe.
Herr Hennig,
5)err Lau.
Herr Tcrski.
Herr Tritschler.
Frl . Osten.
Frl. Gobsch.
Frl . Backhnsen
Frl. Walde».

Fräulein von Arinenouvilic. . Frl. Jacob».
Abbä la PlLIre . Herr Kunze.
Gasto», Niuon's Page. . . . Frl . Scholz.
Aombardini, Tambour . . . Herr Obal.
Jaqucline, Kellnerin bei Nanou Frl . Osten.
Ein Conimissär. Herr Juniors.
Ein Sergeant. Herr Faber.
Festgäste, Offiziere, Herren und Dame» vom Hofq

Soldaten. i
Die Handlung spielt in Paris um'» Jahr 1685,
Der erste Akt in Nauon's Wirthshaus, der zweits
bei Ninou de l'Enclos, der dritte bei Frau vor

Mainteno».
Anfang8 llhr.

Donnerstag, den 22. August:
Einmaliges Gnstfpirl der 8 ächte» Geiftzas«

Kurhaus zu Wiesbaclen.
Mittwoch, den 21. August.

Morgens 7 Uhr:
Concert des Wiesbadener Musik-Vereins

in der Kochbrunnen-Aniage
unter Leitung seines Musikdirectors, Herrn Kgl,

Kammermusiker a. D. C. Hch. Meister.
1. Choral: „Kun danket allo Gott.“
2. Bismarck-Marsch . F . Meister.
3. Ouvertüre zu „Maurer und

Schlosser“ . . . Auber.
4. Eöslein im Wald, Lied . . . Fischer.
5. Bettelstudent-Quadrille . Millöcker-Straus«.
6. Berliner Melodien, Potpourri . Thiele.
7. Hochzeitsmarsch . Mendelssohn.

Abonnements- Concert
ausgeiührt von dem Trompeter-Corps des Nass.
Feld-Art.-llegts . No. 27, unter Leitung des Kgl.

Musikdirectors, Herrn J . Beul.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Siegosschwert, Marsch . . . F. Meister
2. Ouverlure zu „Eine Nacht in

Venedig“ . . Strauss.
3. Zwei Lieder:

a) Grüss dich Gott Westfalcn-
land . Peters.

b) Stolzenfels am Rhein . . Meissler,
Solo für Trompete.

4. Kaiser-Walzer . Joh . Strauss.
5. Fantasie aus „Der Bajazzo“ . Leoncavallo,
6. Consul-Poika . Bach.

Solo für Trompete.
7. Fautasie aus „Die Fledermaus “ Strauss
8. Erinnerung an das Militär¬

leben, Potpourri . Reckling,
Bei aufgehobenem Abonnement.

Abends 3 Uhr (nur bei geeigneter Witterung):
Gartenfest.

Doppel -Concert , ausgeführt von der Kapelle
des Füs.-Reg. von Gersdortf(Hess.) No.80, unter
Leitung des Kapellmeisters Herrn E. Gottschalk,
und des Trompeter - Corps des Nass. Feld-Art.-
Reg. No. 27, unter Leitung des Königl. Musik-Directors Herrn J . Beul.

Programm
der Kapelle des Regiments von Gersdorff:

1. Kerntruppen-Marsch . . . Schmiedecke
2. Ouvertüre zu „Die diebische

Elster“ . Rossini.
3. Pester-Walzer . Lanner.
4. Fantasie aus „Oberon“ . . . C.M.v.Webg*
5. Variationen über das Lied

„s Sträussle“, für Flügelhorn-
Solo, Herr Schmidt . . . . Hoch.

6. Chor der Friedensboten aus
„Rienzi“ . . . . . . . Wagner.

7. Potpourri aus „Der Zigeuner¬
baron“ . Strauss

8. Intermezzo russe . Frank.
Programm des Trompeter-Corps.

1. OuYerturezu,,DieHugenottcn“ Mcycrbeer.
2. Zwei Lieder:

n) La Palomar, mex. Lied . Yradtv
b) Am Neckar, am Rhein . . Abt.

Solo für Trompete.
3. Wiener Blut, Walzer . . . Strauss.
4. Fantasie aus „Boccaccio“ . . Suppd,
5. Mussinan-Marsch . Karl.
C. Fantasie aus „Hansel und

Gretel“ . . . . Humperuinelt
7. Stndcntenlieder, Potpourri . . Kohlmann.
8. Zwei Fanfarenniärsche.

Blliiiniiiatiori . tii ros -ies FeuerivrrU
Eintrittspreis : 1 Mark.

Kartenverkauf an der Tageskasse im Haupcportai.
Von 7 Uhr ab bleibt der Garten nur für Garten,

festbesueher reservirt.
Eine rothe Fahne am Kurhause zeigt an, aas«

das Gartenfest bestimmt stattnndet.
Letzte Bahnzüge: Kastei-Mainz-Frankfurt 10.55.

Kastel-Mainz 11.15, Rheingau 11.58. [
JSchwalhach 11 Uhr» ,



4

Mlilge Min Wresbaiiener Taobla tt.
Ko. 388 . Abend-Ausgabe

at ^i ^a ****** ** ** ** ** * *** *** ** **&&&*st»
X ^r. ~. . , «►

Mittwoch, den 21. August.

Die Freude kommt von außen;
Im Herzen ruht die wunderbare Quell.,
Aus der wir Lebenskraft und Wonne schöpfen.

Auffenberg.

r
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Ü6. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Kebeusküustler.
Humoristischer Roman.

J-rei nach dem Ungarischen von Armin Ztonak.
Sonst roch es in dem halbleeren Rauine stark nachFreikarten.
«Wenn diese Me tüchtig applaudiren", sprach Herr

rZrgma zu sich, „so kann der Erfolg nicht ausbleiben."
.Endlich ging der Vorhang in die Höhe. Man gab

»dch schone Helena." In der Titelrolle trat eine Kunst-
* r ^ e' 3UM General gewandt, der Marquis

ore Bemerkung machte:
«Ich habe schon viele schöne Helenen gesehen, aber so

viel auf einmal noch nicht."
Die Bühne erzitterte unter jedem ihrer Schritte, und

wmn sie den Mund aufthat, meinte man, es müsse eine
Stimme Hervordringen, dick wie ein Schiffstau. Aber es
/a ?wlur«. dünner Faden heraus. Das zirpte wie eine
Knlle, die ihr musikalisches Verständniß hinterm Herd
vergessen hat.

Der Hirtenknabe Paris sang, als hätte sich Jemand
aus seinm Kehlkopf gesetzt. Papa Agamemnon dekla-
SIvjL.  z r^au^*.nur und schnupfte nebenbei nach jedenr
iÄ° rt 0Onä^rchterlich . Davon abgesehen, ging dieVorstellung ganz prächtig von Statten
..^,^ llcherschien die Debütantin, Fräulein Jwanowna,
imter ivelchem Ramm die liebenswürdige blonde Künst-

"uftrat. ^ n der kleinen Rolle des Orest ' tollte sie
sich ihren Freunden, dem Publikum, der ganzen Welt vor
~ eintrat, begannen sämmtliche Freunde und drei
^ »̂ »̂ karten wuthend zu applaudiren. Der Kapell-

» Mann starken Orchesters mußte abklopfen
imd geduldig warten, bis Dienstmänner ans dem Zu-
sthauerraum die vielen Blumen und Kränze des Herrn
SÄ rJSJ? ' r "rö kt ' übrigen Freunde hinauf-
«̂ wcht hatten Die liebenswürdige blonde Kiinstlerin

lmr verbeugte sich graziös nach allen
chrem feinen, kaum bis zur

JrWoW ^ ^ /eihe dringenden Stimmchen die kleine
e/t° 6 sich zum Schluß ein wahrer

^ "^ rkari. Zwei verspätete Blumenbouquets wurden
und die Verdächtige Fledermaus

RS aus bmt Hintergründe ferner Loge einen Lorbeer
'ranz so geschickt auf die Bühne, daß er Fräulein Jwa

,0rrade um den Hals siel. Er hatte das vom Lasto
Wttfen Der Applaus der nun losbrach, ist unbeschreib-

D,e Bretterwände des Theaters wankten ganz be-
Eüch .^ Es„ wurden noch einige Sträuße hinaufge-
^Ieu &eri, Tuten mit Bonbons, Orangeir — kurz das
Publikum unterhielt sich köstlich. "

Die übrigen Phasen der Vorstellung spielten sich ohiie
,nih -? te 6Io55? Kunstnovize wurde bei allen

oster noch bei unpassenden Gelegenheiten
ßMntl  prüfen : schließlich erschien sie bereits im
^Ävlge einer solchen Menge,von Sträußen und Kränzen,
ft ?ÄSTiÄ fsmsHs
ÄtTiiÄf ” ',ntn  8“ f“ d-minir-nd-r B°
©imftr Vorstellung fand zu Ehrm der gefeierten
GÄmL Zf  fS fi9en  Kolibri " ein Bankett statt!
mit Blume« waren feenhaft beleuchtet und
MU Blumen und Guirlanden auf das Geschmackvollste

Mufti , Blumezr
J afft«‘mh«? 1»' --" in  Ŝ ober Auswahl. Palmen

Weltberühmt!

bekorirt Herr Figula hatte für Alles Sorge getragen.
E Ehrenplatz an der Tafel iiahni die glückstrahlende
jwanowna selber ein. Zii ihrer Reckten saß der Marquis
zu ihrer Linken der nicht minder strahlende Johannes
Figula, der dafür sorgte, daß Iwanow-,aö Champaqner-glas me wer stand.

Nach dein ziveiten Gange erhob sich Markus Mirko
witsch, der Iliitermteudant sämmtlicher serbiscken Kof-
theater, strich sich den Schnurrbart und hielt eine lange
gehaltvolle Rede über die Bedeutung des Tages, iiber den
unbeschreiblich großen Erfolg, den die .Künstlerin Jwa-
uowna auf den Brettern errungen, und über die unsäg-
l,che Freude, die alle anwesenden Freunde der Debütantin
darüber gleichmäßig einpsänden. Er ließ durchblicken,
vaß zedes Theater es eigentlich als größtes Glück be¬
trachten müsse, eine solch hervorragende künstlerische
Kraft zn geimnnen, und schloß seinen schwungvollen Toast
mit dem Wunsche, Fürstin Jwanoivna inöge am Kunst
Himmel sehr bald jenen Platz einnehmen, der ihrer Genialitat entspräche.
r @Iäfer klangen aneinander und die ganze Ge
wplchoft brach in Hochrufe auf Jwanoivna aus. Iln-
mittelbar darauf stand die Fürstin auf und dankte mit
thranenerstickter Stimme allen ihren Freundwi, ihrer
kleinen aber standhaften Garde, für die Theilnahme an
ihreni Erfolg, sie dankte vorAllem aber Hern, Johannes
Figula, der sie mit so selbstloser Freundschaft unterstützt
und ihr über die Anfaugsschwierigkeitender Künstler-
laufbahn hinweggeholfen hatte. Mit vielsagendem Lächeln
st'tzte ste hinzu, daß diese Freundschaft später vielleicht—
man könne es ja nicht wissen— noch viel engere Formen
bereit ien lmöe ' ®‘L‘ jedenfalls zu jedem Opfer
* - ^ rr Figula war so sehr gerührt, daß er lange Zeit
keines Wortes mächtig war. Endlich konnte er sich fassen
und erhob sich zu einer langen Erwiderung, aus der
hervorging, daß er immer ein Freund der Kunst und der
Kunstier gewesen; er fördere die Kunst um ihrer selbst
wiuen, sel ec doch selbst Künstler— Schriftsteller, wie
öies sein „kleiner Leichenbeschauer" beiveise, der in der
gaiizen Welt das allergrößte Aufsehen erregt habe
„ ■rlr̂ r Mieden hinderten nicht, daß dem Champagner
^ -chllch zugesprochen wurde. Und die Folge ivar, daß
die Gesell̂ aft m eine unbeschreiblich fröhliche Stimmung
geueth. Schließlich wurde nur noch wild toastirt. Man
trank auf alles Mögliche und Unmögliche. Keiner blieb
vbj'ichont; selbst die „Verdächtige Fledermaus", die nun
>o' Eraubmß des Jockeyklubs unter dem Namen

auf den Rennzetteln figurirte, ließ seinen
„Gi'.lifa hochleben und bot die unsinnigsten Wetten an
fiir das schonm den nächsten Tagen stattfindende Rennen.
Auch General Stopp der Manager des Rennstalls, schwor
«tem und Bein auf „Gulifa" und nahm sich vor. den
Totalisator zii sprengen und sämmtliche Bookmaker in den
Konkurs hinemzureiten. . .
. . kiẐ ^ ""^ ar von Lester Zuversicht für die Zukunft
erfüllt. Freilich fehlte ihr noch das entsprechende Enqaae

auch eine Rolle, die ganz ihrer Eigenart ent
ckrochen hatte Dabei erinnerte sie sich, daß Adam Lever-
zû schreiben ^ tte, für sie eine symbolistische Oper

lv!.c. ^ vunt denn das", rief sie, einen suchenden
Blick über die Tafel werfend, „warum ist denn HerrLeyermann nicht hier?" ^

Auch die Uebrigen waren ganz erstaunt.
„Wahrhaftig, er ist nicht hier."
„Wo mag er nur stecken?" fragte Jwanowna.
Wendelin Bugo lächelte,diskret.
„Sldam Leyennann ist für immer entschlafenarme ^unge ist verliebt."
„Verliebt?" fragte die Fürstin mit riesigem Interesse
„>?a, und wilsen Sie m wen? In eine Balleteusel"

49 . Iahrgmrg . 1801.

„Ach, Balleteusel" Die Fürstin zuckte verächtlich mitden Lippen.
„Wahrhaftig, und ivas das Drolligste daran ist er

macht ste sogar zu seiner Frau . . ."
Der Marquis mischte sich nicht in das Gespräch. Er
«Merkwürdig bleich geworden und lehnte wie geistes-

abwesend im Stuhle zuruck. Nun war also Alleŝ Alles
zn Ende. Seme einzige ivnhre, poetische Liebe, seine letzte
Hvs nung war nun zerstört. Er sah sie vor sich, Acnnchens
liebliche, reme Gestalt, wie sie immer mehr verschwand in
eine nebelhafte unerreichbare Ferne. Und wie er so da-

6. ebck, entquoft seinem Auge eine einzige
Thrane und fiel in sein Champagnerglas. .

Kein Mensch hatte es beinerkt— nur der General,
lind dieser ivußte, daß der Marquis wohl noch nie so
bitter» Champagner getrunken hatte.

Freund" sagte er und drückte ihm unter denk
mische theilnehmend die Hand.

Ter Marquis lächelte trübe.
. »An diesem Mädchen hing mein Geschick— sie wollte

es nicht, ich habe keur Glück, ich habe kein Glück. ."
.. , Er fand aber bald seine gute Laune wieder. Schließ¬
lich, Ware es auch das Richtige gewesen? Hätte ihm
Aeuvchen wirklich das Glück bieten können? Wäre cs ihnr
möglich gewesen, sich in die Einförmigkeit der Ehe hinein-
ruüudeu, deren Freudeil und Annehmlichkeiten mit der
Gewohnheit auch bald langweilig werden? Niemals! Er
suhlte zu gut, daß er seiner Freiheit auf die Dauer nicht
hatte entsagen können. Jnmierhin— Aennchen zu Liebe
hatte er den Versuch gen,acht, sie wollte es nicht nunwar es auch fo gut. ' '

. Wendelin Bugo erzählte indessm weiter. Aenncheik
,e, eine ganz geniale Künstlerin, was sie jeden Tag bei
den Proben beweife, und man spreche von ihr ivie von
einem Sterne erften Ranges, der bei seinem Erscheinen
auf dem Gebiete der Kunst gelvisserniaßen revolutionär
wirken iverde. Die Pruua-Ballerina der Oper habe seit
^ vaar Tagen keinen Bissen mehr gegessen vor lauter
Neid und Eifersucht. Ihre Nolle habe sie zwar behalten,
zedoch nur aus dem Grunde, weil sie fürchtete, daß man
sonst dieselbe Aennchen zutheilen ivürde. Mit einem Wort
das gaiize Theater sei in Aufregung und blicke mit fiebert
Hafter Spannung der Premiere des neuen Ballets ent¬gegen.

Herr Figula hielt freilich nicht viel von der Zukunft
dieses neuen Tanzwunders, offenbar ans dem Grunde,, uh»  vem evrunoe,

er zu Aennchens Ausbildung nichts hatte beitragen

i)er

Thermalbäder

oiirfett. Dagegen war Unterlntendant Mirkowitsch ganz
Feuer und Flamme und schwur, daß er diesen Stern urn
leben Preis für die serbischen Hoftheater gewinnen werde.
Die „Verdächtige Fledermaus" äußerte keine besondere
Meinung und begnügte sich damit, die unglaublichsten
Mengen Champagner zu vertilgen, und dasselbe thaten
mit festlicher Wurde auch die beiden anderen, gegen die
^onzlust gleichgültigen Herren, General Stopp undOnkel Benfamiii.

Nach dein Essen begab sich der General mit der „Der-
sonstigen F-lederinaus" gewohnheitsmäßig zu dem mil
engnsch Pflaster belegten Tisch, und sie begannen ihre
Carombolpartie um die obligaten Skalpe. Diesnial war
der General entschieden im Vortheil, und bald drehte sich
der Kampf nur iroch um die theuere Kopfhaut der FürstinJwanowna. '

Den übrigen Mitgliedern der Gesellschaft schlug
Onkel Benzamm̂ init bescheidenem Lächeln ein kleines
Baccarat vor, wa» allgemeine Billigung fand. Selbst die
liebenswiirdige blonde Künstlerin betheiligte sich am
Spiele, ste hatte zedoch bald ihre Vaarschaft verloren

«Mein Gluck scheint in der Liebe zn blühen", sagte sie
mit bezauberndein Lächeln, verließ den Tisch und zog sichm eine Fensternische zurück. - ;

(Fortsetzung folgt.)

pro Dutzendkarten G Marls im

Savoy-Hotel,
Bruch
Kleck-
Aufschlag-

Eier
A»<I? Koelis IBund-Hariiioiiikas

m allen Preislagen zu haben bei 11751
w* M. Rösch, Webergasse 46.

Haltbarer Crivoneusast, gar. rein
bei

Per Stück 3 Pst
» ,, 1 „
„ Scbpp. 20 .

g-w?geup» " "^ 7.80? mt0nt ' 20 .^
Goldqasfe 9 . Tel . 2978^

35 und 50 Pf . , sowie lose n»s-
10108

«s . Marnaiog ; «L Co . ,
3 . Häsucrgasse 8.

©SistloicheBi

Reise- und Bettdecken,
Stepp- und Daunendecken,
Spachtelu. Englisch Tüll,

Pique-Bettdecken
empfehlen

J . JF . (Sntii.
ir Wiesbaden,
Museumstrasse 4, Ecke Delaspeestrasse 3

Möbel - und Decorations -Greschäft

Telephon8R. jtzAp 1̂ 616661 ( 6 , Telephon 829.

werden
vorzüglich mit

Sclinell-
Backpiilver.

Reisegepäck
Scliwalbaclierslr . » 8 , Wiesbaden , (Echo WcUritz . ir.

in Möbeln,Mettenu. Spiegeln aller Art

in Biebrich durch ^ öu dem Rhemdampfer

Engel, Reise-Vüreau,
Televhon 450.

,n , ,,,r  S ,l,cn «»«nilitiiteM zu billigsten Preisen.

Permanente Ausstellung coinpleter Musterzimmei
in den hinteren Parterre -Räumen.

Anfertigung siinnutliclicr Polstermöbel in eigener Wcrkstiitte.
r 1 erlia,, f » Her Möbel unter mehrjähriger Garantie . -1

Braut -Ausstattungen.

Packet für
1 Pfund Mehl 10 Pf.

10 Packete 90 Pf.
misslingen des GebKcfcs

ausgeschlossen.
Backrezepto beiliegend.

Ib'nr zu haben

Drogerie Moebus, Taunusstr. 25.
Telephon »a . 11633

«I. Minor , Sclnvalbncher8trasse 33.

Neues Sauerkraut
87881

(Weingährung)
per Pfund 15 Pf.

Willi.  Klee » , Moritzstr . 37
Telephon«35, 11753
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Donnerstag, den 33 . Aug., Aveuds
8 1/* Uhr, tut unteren Saal des
Gesellenhauses, Dotzheimerstr. 34

Bortrag
des Wanderlehrers Herrn Mertes:

„Die Kneipn ’fdjc« Heilpflauzen,
verbunden mit Illustration ."

Um zahlreiches Erscheinen bittet § 390
Der Vorstand.

Eintritt für Mitglieder frei, Gaste 30 Pf.

WiesMmr Frau-Verein,
Der Laden des Frauen-Vereins,Neugasse 9,

empfiehlt sein Lager fertiger Wäsche, hand¬
gestrickter Strümpfe, Röcke, Jäckchen rc. Nicht
Vorräthiges wird in kürzester Zeit und bei
billiger Berechnung angefertigt. Der Laden
ist Mittags von1- 2 Uhr geschlossen. F 206

Diätn. Nährmittel:liomatoae ü
Brand’* Beef Tea,

» Essence of Beef,v
Kassier Hafercacao,
Hafercacao, lose, 1/a Ko. Mk. 1.20,
Maggi’g Suppenwürze,

„ Bouillonkapseln,
I/ahiuannslIiälirgalz -Cacno,
■r . Theinliard ’i Hjrgiaina,
Dr. Michaelis Sichele,-' waa
Nestle’s Kindermehl,
Racahout des Arabes.

j Trepua , |
Nährsalz-Tropon,
Liebig’s Fleischextract,
Fleischextract „Flagge“

. Toril,
, Cibils,
, Bolero,

Liebig’s Fleiaohpepton,
Valentine'* Meat Juico,
Sanatogen,
Plasmon,
Hartenstein’sche Leguminosen,
Cacao Ho uten,

, Prometheus,
» Suchard, _

Kufeeke’g Kindermehl,
Thelnhard’s Kindernahrung.

- furo Fleisch saft , —
Opel’s Kinder-Näiirz wieback,

cliem . reiner 3lilchzucker
V» Ko. Mk. 1.20, 11502

genau nach den Vorschriften des
Deutschen Arzneigesetzbuches.

SSmmtL Artikel in nur tadel¬
losen , Frischen «fcuaiitäten

Yorräthig bei

Wilh . Heini *. Bircb,
Bcke Adelheid- u. Oranienstras se.

Fernspr . Wo, 2I (>.

Viamant-Mehl,
ItitxfM  aller Blüthen- resp. Confcct-Mehle

beil« Pfundä \Z Pf.
Bienenhonig 65 Pf.,

garantirt rein und unverfälscht.6. k. W. Schwanke, *ZT*Z'
Telef. 414, grgrnüber der Einser- u. Platlerstr

X Kohlen . ^
Lieferev. jetzt ab für Herbst- u.Winter¬

bedarf noch zu den Sommerpreisr».
Nehme es Jeder wahr, ehe der Winterpreis
eiutritt. Der Verkauf ist in Fuhren, einzelnen
Centnern und ganzen Waggons. 10680

Andr . Steimel , KohltNhaudlttNg,
Albrechtstr. 41. Oranienstr. 33.

Elegante

Herren Soröcroben
"frdkn zu mäßigen Preisen unter Garantie fiir
tadellosen Sitz und dauerhafte Znthate» angefertigt.
Muster von den eins, bis zu den feinsten Genres,
stets das Neueste vorhanden. Stoffe, welche die
werthe Kundschaft selbst stellt, werden bereitwilligst
verarbeitet. Reparaturen werde» sorgfältiga»s-
«efuhrt. 11755
H . Senz , Schneidermeister,

Ellenvogengaffe 15,

Steintöpfe ^
in allen Größen von8 Pst an.

Einmach «Glaser
in allen Größen.

Nletsclimaim M.,
29. Kirchgaffe 29. 10123
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wegen Ausgabe
meines Schuhwaaren-Lagers

Wilhelmftrahe 8

GänjlicherAuzoerlaus
ju onittpröendid) billigen Preisen

Das Lager enthält wie bekannt

nur beste und feinste Schuhwaaren
und bietet dieser reelle Ausverkauf ganz besondere Vortheile.

5 . Bofeitos*)»
Wilhelmstratze 8 — Hotel Metropole . tm,

ftoitfor«:
Lsngggsse 27

Weiers Äermterlal In allen Stylart««,
Zttttf  0«

52. HtünltUrUcbt Original-Entwarf«.
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vermischtes.
* Was - er Lehrer zu beachten hat . Wie ein „Märchen
alter Zeit" muthet das Dienstverhältniß an, in welchem

te, im zwanzigsten Jahrhundert, noch der Lehrer und Küster
Mecklenburg steht. Für ihn gilt nämlich, nach der „Berliner
rgenpost", folgende Dienstanweisung: „1. Der Küster hat

_ Kirche, den Beichtstuhl, Altar, Kanzel und sämmtlichcs
Kirchengeräth rein und sauber zu halten. 2. Auf die Glocken
sorgfältig zu sehen, daß selbige beim Läuten nicht beschädigt
werden. 3. Die Kirche zu ordnungsmäßiger Zeit auf- und
zuzuschließen und dir Nummern der Gesänge anzustecken.
4, Den Organistendienst getreulich und „ohne besondere Ver¬
gütung" zu versehen. 8. Den Vorleser zu spielen und dabei
.sich stets mit christlicher Wohlanständigkeit zu benehmen". Der
Küster muß den Herrn Prediger zu allen Amtshandlungen in
Mld außer der Kirche abholen, begleiten und ihm auswärtig sein.
01 hat den Kirchhof zuzuhalten, damit kein Vieh auf denselben
kommt, weder fremdes noch sein eigenes; er hat auch die Steige
rein zu halten. Er muß ferner das Opfer für den Herrn Pastor
aus der Gemeinde mit Gewissenhaftigkeit und Unverdroffenheit
einsammeln, wie auch auf Verlangen des Predigers die Mah¬
nungen wegen der rückständigen Gebühren ausrichten. Ueber-
haupt hat er einem ihm Vorgesetzten Prediger in allen Kirchen-
und Schulsachen den pünktlichen Gehorsam zu leisten, sich ihm
überall treu, auswärtig und hülfreich zu erweisen, seine Be¬
lehrung gern aufzunehmen und sich genau danach zu richten
ynd es nie an der Achtung fehlen zu lassen, die er diesem seinem
Vorgesetzten schuldig ist. Auch darf er ohne ausdrückliche Ge¬
nehmigung desselben nicht verreisen und auf mehrere Tage ab¬
wesend sein."

Dr. T. Der Werth der drahtlosen Telegraphie iur
Kriege. Ein Berichterstatter der„Times", der den diesjährigen
Sglischen Flottenmanövern beigcwohnt hat, spricht sich übersse Frage folgendermaßen aus: Einige Kriegsschiffe der
Kritischen Marin« sind jetzt mit Apparaten für drahtlose Tele¬
graphie ausgerüstet und können mit größerer Leichtigkeit Nach¬
richten auf eine Entfernung von 50 oder 60 Seemeilen senden,
ials mit früheren Hülfsmitteln bei völlig klarem Wetter auf
10 Meilen. Trotzdem wird der Nutzen der drahtlosen Tele¬
graphie für Kriegszwecke noch immer stark angezweifelt. Der
bedenklichste Umstand liegt darin, daß die Meldungen nicht ge¬
heim bleiben, falls sie nicht aus besonderen Geheimzeichen zu¬
sammengesetzt werden, und auch in diesem Falle könnte noch
jedes feindliche Schiff, das einen entsprechenden Apparat an
"ord besitzt, die Depesche nicht nur auffangen, sondern auch

Lesbarkeit an ihrem Bestimmungsort verhindern, indeni
seinen eigenen Apparat in Thätigkeit setzt. Mindestens

Men also Zeichen vereinbart werden, deren Entzifferung so
schwierig wie möglich ist, und deren Benutzung könnte nur ent¬
behrt werden, wenn die Nähe eines feindlichen Schiffes als aus¬
geschlossen gelten kann. Selbst in diesem Falle aber erfährt die
Drahtlose Telegraphie gegenwärtig noch viele Einschränkungen
t» ihrer erfolgreichen Anwendung, und sie wird für Kriegszwecke

wahrscheinlich nicht früher völlig brauchbar sein, als bis das
Mittel gegeben ist, die Stärke der elektrischen Schwingungen
beliebig einzustellen und die Apparate so einzurichten, daß die
ausgesandten elektrischen Wellen nur von dem Apparat ausge¬
nommen werden können, der in gleicher Weise eingestellt ist, wie
der Sende-Apparat. Alsdann würde es ein seltener Zufall sein,
wenn ein feindliches Schiff seinen Apparat gerade in der gleichen
Weise eingestellt hätte, sodaß es die Depesche auch seinerseits
auffangen könnte. Bei einem größeren Geschwader müßte dann
der Empfangsapparatauf jedem einzelnen Schiss eine ganz
bestimmte Einstellung besitzen, die beim Aussenden eines Tele¬
gramms berücksichtigt werden muß, damit die Nachricht an das
bestimmte Schiff und nur an dieses gelangt."

0 . K.  Die Reise um die Welt für 10 Centimes.
Eine französische Revue hat die Idee gehabt, zur selben Zeit wie
Stiegler einige Ansichtspostkarten die Reise um di« Welt niachen
zulaffen; eine Karte, die das Monumentalthor derWeltausstellung
darfiellt, hat den Rekord der Schnelligkeit erreicht. Sic ist am
26. Mai, Abends, von Paris über Moskau und Wladiwostock
nach Aokohama abgegangen, wo sie am 15. Juli ankam und am
19. Juli wieder abging; am 1. August gelangte sie nach San
Francisco und am 14. August, Abends, wurde sie in Paris be¬
stellt. Die ganze Reise hat also 80 Tage gedauert und zehn
Centimes gekostet.

* Was kostet eine Luftballonfahrt. Legt man diese
Frage einem erfahrenen Aeronauten vor, dann kann man zur
Antwort erhalten: „Das kommt darauf an, wieviel Rauchfänge
vmgeworfcn werden". Rauchfänge und andere Objekte, welch:
die üble Angewohnheit haben, sich der Fahrt des Ballons in den
Weg zu stellen, können die Sache erheblich vertheuern. In Bezug
auf die gewöhnlichen Kosten muß man zwischen militärischen und
„bürgerlichen" Ballonfahrten unterscheiden. Die ersteren kommen
billiger zu stehen, weil das Material immer vorräthig ist und
die Hülfskräfte Kameraden sind. Die Fahrten verursachen keine
übergroßen Kosten. Die Füllung ist das Theuerste; sie kommt
auf etwa 200 Mark. Material, Proviant, Instrumente kann
man mit 100 Mark ansetzen. Dann kommen die Kosten der
Rückfahrt, ebenfalls 100 Mark. Also eine Fahrt, wenn sie glatt
verläuft, kann auf etwa 400 bis 500 Mark zu stehen kommen.
Ein ganz anderes Gesicht erhält die Sache, wenn man es mit
einer „schweren Fahrt" zu thun hat. Die Besitzer der Rauch-
fänge, Dächer, Bäume, Aecker und Gärten, die bei Landung in
Mitleidenschaft gezogen werden, säumen nicht, ihre Forderungen
auf Schadenersatz zu stellen. Zuweilen werden auch Ansprüche
erhoben, die nicht im Verhältniß stehen zu dem angerichteten
Schaden. Die Rückfahrt ist immer von einer kleinen Berechnung
begleitet. Die „bürgerlichen" Luftfahrer können sich die Kosten
erleichtern, indem sie zahlende Passagiere mitnehmen.

Dr. T. Die gegenwärtige Verbreitung der Pest.
Der Londoner „Lancet" giebt in seiner letzten Ausgabe eine
vollständige Uebersicht über den gegenwärtigen Stand der Pest-
fällc. In der Kap-Kolonie fanden nach einem Telegramm des
Gouverneurs in der ersten Augustwoche nur noch2 Todesfälle
und eine Erkrankung statt. Bis zum3. August betrug die Zahl
der Erkrankungen 735, wovon 186 auf Europäer und 472 auf

Farbige entfielen; an Todesfällen wurden 375 gezählt, wovon
64 auf Europäer und 236 auf Farbige kamen. In dem Elisa¬
beth-Hafen ist die Ausbreitung der Epidemie noch unverändert.
Auf der Insel Mauritius ist in der ersten Augustwoche kein'
Pestfall mehr vorgekommen. Aus dem gesammten Egypten
wurden während derselben Zeit 6 Erkrankungenund 1 Todes-"
fall an Pest gemeldet, davon3 Fälle aus Zagazig, 2 aus Port
Said und 1 aus Alexandria. Diese Zahlen erscheinen sämmt-
lich geringfügig im Vergleich zu dem Zustand, der neuerdings
wieder in Indien cingetreten ist, wo jetzt jeder Zweifel über ein
neues Erwachen der Epidemie nach einer kurzen Zeit des Auf-
athmens geschwunden ist. Die Peststerblichkeit wächst wieder
von Woche zu Woche und hat gegenwärtig bereits die Zahl von
1 i/2  Tausend pro Woche überschritten . Wiederum ist es die
Präsidentstadt Bombay und der benachbarte Staat Mysore, die
von der Verschlimmerung am stärksten betroffen sind. In an¬
deren Gegenden ist die Sterblichkeit an der Pest sehr niedrig,
jedoch hat die Erklärung, wonach der Hafen Karatschi als pest-
frei zu behandeln sein sollte, wieder zurückgenommen werden
müssen, da wieder ein Pestfall zur Anzeige gekommen ist. Die
Lage der Stadt Bombay scheint nach wie vor hoffnungslos zu
sein. Nachdem die schlimmste Zeit im Frühjahr vorüber war,
nahm die hohe Sterblichkeitsziffer langsam ab, ist jetzt aber
wieder in erheblicher Steigung begriffen, ehe sie überhaupt auf
einen normalen Stand zurückgelangt war. Die letzten Berichte
gaben eine Sterblichkeit von 738 pro Woche an, was einem
Derhältniß von 50 auf je 1000 Einwohner gleichkommt.

6 . IL Wiediel Briefe empfangen die Herrscher?
Rach einer Statistik, die der „Matin" mittheilt, ist der Sou¬
verän, der den Rekord der täglichen Korrespondenz erhält, der
Papst. Im Laufe des Jahres 1900 hat dieser in der That im
Durchschnitt täglich 22,700 Briefe, Pallete und Zeitungen er¬
halten. Die Büreaus des Vatikan, die mit der Durchsicht dieser
Korrespondenz beauftragt sind, sind infolge dessen sehr be¬
deutend: sie zählen nicht weniger als 40 Sekretäre. Es kommen
also im Durchschnitt 500 Briefe auf jeden Sekretär, was immer
noch eine ganz hübsche Arbeit bedeutet. König Eduard VH.
kann sich neben Leo XIII ., was den Umfang seiner Tagespost
angeht, nicht messen. Aber er empfängt auch noch 3000
Zeitungen und 1000 Briefe täglich. Er läßt seinerseits weit
hinter sich den Czaren und Kaiser Wilhelm, von denen jeder
nur 600 Briefe täglich bekommt. Kaiser Wilhelm durchläuft,
wie übrigens auch Eduard VII ., den größeren Theil seiner
Korrespondenz selbst, er lieft die Antworten, die darauf gegeben
werden, durch, und läßt niemals einen Brief länger als
48 Stunden ohne Empfangsanzeige. Endlich erhält der König
von Italien täglich 500 Briefe durchschnittlich, der Kaiser von
Oesterreich 300 und die Königin Wilhelmine 50. Zu bemerken
ist noch, daß zwei Staatshäupter fast immer gleichlautende
Briefe erhalten: der Fürst von Monaco empfängt fortwährend
Briefchen von Leuten, die Geld von ihm borgen wollen, und der
König von Portugal empfängt solche unaufhörlich von Leuten,
die sich weigern, ihm etwas zu borgen. Alle beide werden das
auf die Dauer ziemlich monoton finden. . . .

Gerolstein
RNnatürliche kohlensanro

Mineralquelle. _ _
Tafelgetränk I . Ranges.

Aerztlicherseits bestens empfohlen bei ebron.MapKatarrb,Blasen-und Nierenleiden.
Aelteste Brunnen -Unternehmung des Bezirks Gerolstein.

Hauptniederlage : Conrad Uoek , Wiesbaden , Helenenstr . 10. (Man. K.107)F 7

Einmach-Zucker Einmach -Essige
31' Au . 33 Pf., per Liter 12. 18, 24. 30 u. 36 Pf..

«elo ä# t«» $ rtu&«mtes: und Nordhäuser in Flaschen und Krügen, «eu
Bollhariugr 6, 8,10, 12 u. 15 Pf., neue Grünkerne, frisch gemahlen, empfiehlt 1052!

Adolf Maaybacla , Wellritzstratze 22 . Telefon 2187.
Lieferung.

Bei der Unterzeichneten Küchen-Verwaltung
ist die Lieferung von Kaffee und Zucker,
sowie allen anderen Victualien, ferner Brod,
Mehl rc. auf die Dauer eines halben Jahres
,u vergeben(v. 1. 10. 1901 bis 31. 3. 1902).

Ferner ist die Lieferung von Kartoffeln
imd sämmtlichen Gemüsesorten auf die Dauer
eines Jahres zu vergeben, wobei die Kartoffel¬
presse vom 1. 10. 1901 bis 31. 3. 1902
und vom 1. 4. 1902 bis 30. 9. 1902 ge¬
trennt aufzuführeu sind.
. Lieferungs-Bedingungen können vorher

^"besehen werden. Offerten sind mit der
Aufschrift„Angebote auf Kaffee rc." u. s. w.
bis zum IS . September 1901 einzu-
reichcn. F270

Wiesbaden , den 20. August 1901.
tt  oi =® cvu )rtltaufi
II . Batl . Fttsl .-Regts . u. Gersdorff
_ No . 80.

Die Kttcheuabfälle und Knochen
glebt die Unterzeichnete Küchen-Verwaltung auf
bis ?To . (Ü' L 10' 1901

Bedingungen können vorher eingesehen
werden. p 270

Die Abnchmer wollen ihre Preisliste» bis
1991 einreichcn.

Wiesbaden , den 20. August 1901
Küchen-Berwaltnna

H. Batl . Fnsl .-Regts . v. Gersdorff
IHess.I No . 80 . "

Morgen Donnerstag, von Vorm. 7 Uhr
ab, wird das bei der Untersuchung miuderwerthig
befundene Fleisch eines Ochsen zu 4b Pf. und
eines Schweines zu 40 Pf . das Pfund unter
amtlicher Aufsicht der Unterzeichneten Stelle verkauft.
An Wiederverkäuftr(Flcischhnudler, Wurstbcrcitcr
ii. Wirthe) darf das Fleisch nicht abgegeben werden.

Städtische Schlachthaus-Verwaltung.

Bctzstciii-Flügcl, Sää
Offerten unter X. V. g . hnuvtvostlaaernd.

Zur Gesellschaft
und Beaussichtigung während der Fern» wird für
einen Jungen von 11 Jahren ein älterer Schüler
gesucht. Adresse zu erfr. im Tagbl.-Berlaa. 11781

Kirchgasse 7,  3 , ein freundlich iilöblirtes
Zimmer sofort zu vermiethen. 5703

RöderaNec 12, 2, gut möbl. Zimmer, ftp.
Gmg., auf einige Wochen event. dauernd zu verm.

gay * Jung . Beamter sucht sosorl mövt.
Zimmer nt. gut. Pension. Angebote mit Preis¬
angabe unter 8. TV. 18 » » hauvlpostlagerud.

Verloren.
Gestern Nachmittag zwischen 4u.5 Uhr wur

von einem Lehrling ein Couvert mit Geld v
Sccrobenstraße 25 durch die Wellritzstraßez
Walramstraße verloren. Abzugeben gegen2
lohnung bei Frl . llcrtwech . Scerobenstr. 25,

Dienstag Morgen zwischen 11 und 12 Uhr
sild. Herren-Taschenuhr im Nerothal verloren.
Gegeng. Belohunng abzug. Tamiusstr. 11. 11784

Dienstag eine Spitzenarbeit
ach Beanstte verloren. Abzu-vou Adolphsallee nach

geben«ege» Belohnung Adolpbrallee 25, 2.
Rös 'chen&

Eine tr. S " le.
Du

Trauerkleider,
Trauerblousen

stets in allen Grössen und
Preislagen vorräthig. 1041

JL
Langgasse 20.

Die glückliche Geburt eines

kräftigen Mädchens
zeigen hocherfreut an

Bernhard Meyer und Frau,
Jenny, geh . Hirschberger.

(SST* Bon Verlobungen, Heiratyen, « e-
vurtcn und Todcsfüttru woite nia« de»»
„Tagblatt" sofort dnrch Postkarte Anzeige
machen, sofern Erioühnuilg derselben unter vor¬
stehender Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehen

dadurch nicht.
AuodenWiesbadenerWiotlKanVorrgistorn
Geboren. 11. Anglist: dem Landbriefträger Karl

Göv e. T., Maria Jvscpha Emma; dem
Restaurateur Johann Conrndt e. S ., Carl
Anglist; dem Messerschmied Philipp Krämere. S .,
Carl Philipp August. 12. August: dem Bäcker¬
meister Sednstian Wintere. S ., Ŝebastian Her-
mann Friedrich; dem Herruschneidergeh. Nikolaus
Fischere. S ., Johann Wilbelm Rudolf. 13. Aug.:
dem Landesvank-Oberbiichhalter Friedrich Müller
e. S ., Herbert; dem Seifensieder Gustav Acker
e. T.. Lina Anna; dem Tünchermeister Philipp
Jakob e. T. 14. August: dem Sattlermeister
Friedrich Mcineckce. S ., Friedrich Jean Heinrich.
15. Anglist: dem Taglöhner Michael Spath
e. S ., Gottfried Nikolaus» dem Mnurergehülsen
FriedrichD-ii e. S . Wilhelm Adolf Anton;

dem Taglöhner Karl Kandier ei S., Karl Leon¬
hard; dem Schreinergehülscii Christian Krämer
e. S ., Wilhelm Ludwig Peter. 16. August: dem
Dienstmami Mathias Schallere. S ., Richard;
dem Hülfs-Aufsehcr Heinrich Ebenig e. S .,
Alexander Richard; dem Kellner Albert Langc-
iiianile. S ., Friedrich Carl Albert; dem Fabrik¬
arbeiter Jakob Nemistiele. T., Josephine.
17. August: dem Restaurateur Bernhard Meyer
e. T., Friederike Elsa; dem Tagt. Emil Faust
e. S ., Heinrich Emil. 18. Ang.: dem Schlosscr-
meister Johann Bausche. S ., Jean. 20. Aug.:
dem Köiiigl. Hailptmauil Rudolf Goebelt. S .,
Hans Ernst Theodor Franz.

Aufgebote». Rathsassessor und Stadtschreiber
Dr.jur. Friedrich Tänzler zu Chemnitz mit Anna
Jeßnitzer hier. Berw. Vorarbeiter am Gaswerk
H-rinann Dobra hier mit Elisabeth Hassenpflug
hier. Berw. Taglöhner Karl Birkeiistock hier
mit Katharina Hofmann hier. Maurer Karl
Hillner hier mit Sckaroliue Hennemann zu Schön-
born. Taglöbner Wilhelm Kiigelstadt zu Wehe»
mit Elise Wilhelmine Körppcn zu Dotzheim.
Landwirtü Karl Eberling zu Wehen mit Elisabets
Barbara Jsinger hier. Kaufmann Carl Grünfeli
hier mit Hedwig Hollmann hier. Schaffner uni
Wagenführer au der elcktr. Straßenbahn Heiurick
Hofmann hier mit Caroline Wöll zu Klingelbach.
Hausdiener Wilhelm Berghäuser hier mit August»
Ney hier. Grubenbesitzer Friedrich Cbristia»
Rudolf Lex hier mit Amalie Emilie Ernestim
Anguüe Marie Elisabeth Seyberth zu Höchsta. M.
Lackirer Wilhelm Philipp Schneider zu Biebrich
mit Marie Anna Eisenach daselbst. Kassew
Assistent Richard Kästner hier mit Angnft»
Sidonie Schuchardt zu Kirchheilingen.

Gestorben. 17. August: Heinrich, S . d. Tapezirer-
gehülfcn Adolf Schmidt, 2 I .; Johanna, T. d.
Kaufmanns Johannes Geruch, 1 Mo». 18. Aug.:
Maria, T. des Tagl. Sebastian Schnhmacher,
10 Mon.; Mathilde, geh. Brückmann, Ehefrau
des Bäckermeisters Kaspar Bibo zu Kiedrich.
82 I .; Hausdame Ailgnste Berkhahn, 58 I.
19. August: Marie, geh. Brandt, Ehefrau de»
Rechtsanwalts und Notars Dr. jnr. Paul Behm
zu Noslock, 55 I .; Schriftstellerin Paula von
Blomberg, 65 I . _

Aua den Zonnenbrrgrr und Nambacher
Civilstandsrrgittrrn.

Geboren. 1. August: dem Tagl. Wilhelm Buff zu
Rambache. T„ Mstw. 3. August: dem Tüncher
Friedrich Philipp Kilian zu Sonnenberge. T.,
Mina. 6. Aug.: dcni Wagner Philipp Christian
Karl Zerbe zu Rambache. T., Luise Christiane.
7. August: deni Tüncher Bernhard Wilhelm
Ludwig Kilb zu Sonnenberge. S ., Karl Her-
manu; dem Landmailil Karl Wilhelm Dörr zu
Sonnenberge. S ., Augiist; dem Landmann Karl
Wilhelm Dörr zu Sonnenberge. S ., Otto.
11. August: dem Maurer Heinrich Karl Dinge»
zu Rambache. T., Wilhelmine Luise; dem
Maurer Georg Reininger zu Sonnenbergc. S .»
Paul Christian; dem Landmailil Heinrich Christ.

> Ludwig Bach zu Sonnenberge. S., Adolf.
Aufgebote». 11. Nligust: Fuhrmauii Johann Karl

Link mit der Dienstmagd Katharine Schäfer,
Beide von Rambach.

Gestorbcil. 9. Aug.: Katharine Wintermeyer, geb.
Becker, zu Sonnenberg, 76 I . 14. August:
Polizeidiener Wilhelm Rnaf zu Sonnenberg»
63 I . 15. August: Wilhelm Philipp, S . de»
Kausuiannr Philipp Roth zu Rambach, 1 I .;
Laudwirth Christian Waauer eu SouneuberL
62 I.
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Staatspapiere.
D. R.-Anh (abg.) Ji» » — »
» » — »

Pr . c. St.-A. (abg.) »

Bad. St.-A. ,
» » 0 . (abg.) »» » » »

Bayr. » » »
» E.B.O.u.A.A.»
»E. B. Aul. »

Hamb. St.-Iiento »

Gr. Hess. »
»(v.99) *
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Württ . A.
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98.80
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4. .
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37-
37-
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37-
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8. .
4. .
47a
47-
47-

Pranz. Beate Fr.
Gr.E.B.A.stfr.v.90 - 38.20
» An), v. 87 » 43.50
» - » - (Ich)

Hell. A. » 1896 li. fl. 95.50
Ital .Rente i. G. Le

» » ult. »
» » lOOOr » 98.20
» » kleine » 98.20
» - » 59.90

Norw. A. v. 92 —

Oeet. Goldrente ö.fl. 101.10
» E.B.c.E.G.stfr. »
» St. O. (F.J .) S. » 12150
» (abg. G.C.L.) » 102.80
» Lokalbahn Kr.

Silb.-Rt. Juli ö.fl.
April » 99.20

» Pap. » Febr.
Mai » 99.20

Portug. St.-Anl. Ji  37 .70
Tab.- » » 100.50

» äuss. Sch. £ — 137a
Rum. (alt) v.81-88,94 90.80 47

- 92 - 90.70 47
93 - 90.70 47

Schatzanw. » 94.5014( 2
von 90 » 78.2014. .

91 » 78.10 37
94 » 78.10 4.
96 » 78. 3.
98 » 78.10 3,«

Buss. 60ns. y. 80 » 100. 14.
» Gold.Av.89 » — 14.

»II » 90» — 14.
» St.R.v.94aKRbl. 95.50 5.

Schw.O.y.80(abg.) » — 15.
»86 » 96.60 4.

» » 90 » — 16.
„ - . 47-
Serb. amort. v. 95 » 67.
Span.y.82(abg.)Pes.
Türk.-Egyp.-Trb. £  98 .90

» Zoll-O.y.86 Fr. 101.
» Fund. »88 Ji
» priv.atfr. »90 »
» cons. » »
» conv. Lit. B.Fr.
» » 6. -
» » D. »

Ung. Gold-B. Ji  100.
» » (kl .)

Eis. Thor » 84.60
St.(Kr.)Rt. Kr. 94.30

»E.B.v.89stf.G. Ji.
Silber ö.fl.

3'fr  Giessen von 90 Ji
37- do. » 93 »
37: do. » 96 »
3'fr  do . » 97 »
4. . Hanau »
4. . Heidelbergv. 1901»
4. . Homburgv. d. II. »
4. . do. von 99 »
4. . Kaisers), v. 91 »
37- do. von 89 »
3'fr  do . » 97
4. , Karlsruhe v. 1900 »
3. . do. von 86 »
3. . do. » 89 »
3. . do. » 96 »
3. . do. » 97
3'fr  Kassel (abg.) »4. . Köln von 1900 »
3'fr  Limburg (abg.) »
4, . Ludwigsh. v. 1900»
4. . do. von 90 u. 92 »
37- do. » 96 »
4. . Magdeburg v. 91 »
4. . Mainzy. 91 »
4. . do. » 99 »
4. . do. » 1900 »
37- do. » 78 u. 83 »
37- do. » 86 u. 88 »
37- do. (abg.) J . »
37- do. von 91 »
4. . Mannheimv.99 »
4. . do. von 1900 »
37- do. » 88 »
3'fr  do . » 95 »
37: do. » 98
4. . München v. 1900 »
4. . Nürnberg »
37- do. -
4. . Pforzheim v. 99 »
3'fr  do . (abg.) v. 83 »
4. . Wiesbadeny.1900»
37- do. (abg.) »
37- do. von 87 »
3'fr  do . » 91 »
37- do. » 96
3' fr  do . » 98 »
3'fr  Worms von 87/89 »
37- do. » 96 »
4. . do. » 92 »
4. . Würzburg v. 99 »

102.20

102.40

87.90

103.

102.50

101.

97.

Amsterdam li.fl.
Buk. y.84(conv.) Ji
do. » 88 » »
do. » 95 » -
do. » 98 » »

Ghristiania v. 94 »
Kopenhagenv.86 »
Lissabon »
Neapel st. gar. Le
do. (kleine) »

Rom (i. Gold)gr.I »
do. II/VIII »

Stockholm v. 80 Ji
Wien (Gold) »
do. (Papier) »
do. von 98 Kr.

St.Buen.-Air.92 Pes.
do. £

69.
90.

98.60
98.60

97.10

24 24 1Ch.B.An.u.S. „ffil —
do. GOOr » 377.10

7 !Ch. Bh Silb.Br. » ! 70.50
15 16 » D.G.u.Sl.S. » 236.
14 14 » Fbr.GIdbg. » 179.

0 16 5 do. Griesli. » —
26 20 Ch.Fw.Höchst » 336.

0 5 0 do. Müblh. » 81. •
0 12V» 127, Chem. Albert » 151.80

5 » Ult. Fk. V. » 77.
10 El.Acc. Barlin » 119.

0 0 » Anl. Köln » 37.30
7 » Cont. Nrnb. » —

15 » Ges. Allg. » 174.8)
7 » HeliosKöln» 42.

011 10 » Lahmeyer » 110.
57- 57- » Liebt u.Kr. » 95.

15 0 » Schuckert » 100.
10 » Siem. u. H. » 144.
7 60- » Utn.Ff.AE » 63.70
G 67: do. Zürich » 114.
6 3 Filzfabr.Fulda » 106.80
9 Gas Frankl . » 165.

12 Gelsk.Gu.-;sst. »
5 7 Gum. V.Brl.Ff. » 102.
9 Kalk Rh.W. » 85.60
5 0 Kupfw. lleddh .» 48.

12 12 Lodert. N. Sp. » 160.
4 2 Lölinb.-Mülile»
67- Masch.A.Hilp. »10 do. Klein » 100.

) 25 16 Msch.ßielef.D. »
17 10 » Fab.u.Schl. » 129.
10 » Gsm.Deutz » 125.
5 » G.Hemmer » • —

15 » Karlsruher » 209.
10 10 » Mot.Oberu. » — 112 » Sebp.Frth. » 164. 40 » Witten. St. »
6 Mehl-u.Br.11. » 97.50 £6 Oelfabr.Ver.D » 105. 511 Pinself.Nrnb. » 151.10 55 5 Prz.8tg.Woss. » 74.70 410 9 Schst.V.Fulda » 134. g17 18 Siem. Glasind. » 225.50 32 Spinn.Lamp. » — 5
6V» 67» » Ettlingen » — 58 » Stdtb.Güp. » 100. 4
47- 0 » Nordd.Jute» 50.50 33 0 » Westd. » » 70. 35 8 Tk.Tu.Kg.abg.£ — 39 Verl.Deutsche./»<i — 30 » Richter » — 36 5 » Kölner » — 37 ' » Strassburg » 115. 59 Verz. Eis Hilg. » — 315 15 Zellst.Waldh. » 220. 34 » Ver.Dresd. » 64.50 3

r* / ;70!, 1 totert -ungar . Krön « — 0.86; J fl. holt --- Ji  1 .70 ; 1 ekani Krone = Ji  1 .26 ; 1 alt «r Gold -Bubel — M 3 io-
1 Mic- Bko . - 1.60 ; 100 fl. Osterr . Konv - Mflnz , =  105 fl- Whrg . - Keichsb a nkLlJ, .sco „ to 3V : pCL

» Inv.-A. v. 88 Ji.

Divid.
IVorl. L. Bank-Aktien.

103.
5 . .
47-
6. .
57-
6. .
47-
4. .
37-
6. .
5. .
5. .
3. .

Zf.
4.
87-
37-

!.7:
3'fr
3'fr
3'fr
3'fr
3'fr
3'fr
3'fr
3'fr
3'fr
3'fr
3'fr
4. .
4. .
3. .
3'fr
i.  .
37-
87-
67-
4. .

Arg.i.G.-A.v.87 Pes.
» » von 88 Ji.

Chin. St.-A. v.95 £
» » Ji
» » v. 96 £
» » » 98 »

Egypt. unific.A. Fr.
» privih » »

Mex. inn. I-IV Pes.
»aus.v.99stl 408^ 1
» » 2040r »
» eens. Pos.

71.
102.
102.20
95.
83.

108.20
101.
41.
97.90
97.60
26.

Provinz- u. Städte-Anl
Rheinpr.XX.XXl Ji.  103 50
de. X, XII-XV1 » 98.70
de. XIX » 98.80
de. XVIII » 93.
do.IX,XI u.XIV » 88.50

Prov. Posen »
Frkf .a.M.L.N u. Q »
do. Lit. li (abg.) »do.
do.
do.
do.
do.

8 v. 86
T . 91
U » 93
V » 96
W» 98

do. Str.-B.» 99
do. v. Bockenil.

Berlin von 86/92
Bingen von 99
do. . 1900
do. » 95
de. » 98

Darmstadt v. 91
do. von 88 u.94
de. » 79p.81
do. » 97

Erlangen v. 1900

97.80

97.60

97.70

101.50

7
7
7n
7

|n?;
6

110
9
8
87,
77,

6
87;
8
8'h
7
8
6
7

lOßö Dtsche. Rh. Ji 153.40
- 9'/- Frankf. Bk. » 181.90

7 Badische » R. 116.
B. f. ind. U. Ji 63.50

5 Berliner Bk. » 82.
4 Bresl.D.-B. » 77.
6 Drmst. Bk. s.fl. —

11 Dtsche.Bk. Ji 194.10
4 »Elf. u.W. R. 102.90
5 »Gon.-Bk. » 102.50
6 »Ver.-Bk. » 116.10
9 Disk.-C.-A. » 175.60

■8 Dresd. Bk. » 130.80
8 »Bankver. » 105.50
9 Frkf.H.-Bk. » 181.50
7'fr »Hyp.C.-V.» 122.50

Mannb. Bk. » —
6 Mitteid.C.B. » 103.70
5« Oest.-U.B. Kr. 120.
8 Pfälz. Bk. M. 113.
9 »Hyp .-Bk. » 163.
7 Pr.B.-C.-B. R. 128.20
7'fr Wien.B.V.ö.fl. —
6 Wrtt.N.-B. sfh —
7 „ Ver.-Bk. » 140.

Divid.
Vorl . L.
13

20

15
5

12
7

12
2
77,
7
9

12
77,
9

12
6
77:
57:
5
6
7r

10
8

14

Industrie-Aktien,
138.20
81.60

60.

94.

127-!AI.(507»E.) Fr.
u 0 ß .Zckf. Wh. fl.

8 S.Ibl.(40°/oE)^«i
do. 600 3000r»
ßleist.Fab.N. »

3 Brau-V. S.-T. »
13 »Binding »7 » Duisburg »
12 » Eiche Kiel »
4 » Essighaus »

- 8 »Heil.Frkft. »
- 8 » » Pr . Akt. »

9 »Kempff »
13 »MainzA.B. »
7'fr »Parkbr . » ;
9 »Sonne,Sp. »

13 » Stern,Obrr.»
6 « Storch,Sp. » ;7 » Tivoli,Stg. »6 » V.Gr.u.Sg. » 1
5 »Werger,W.»
6 » Nie.,Hof br. »
7 »Nürnberg » ]
6'/- »Pforzheim » 1
8 » Worms Oe. » 1
8 Cem.Heidelb. » 1
8 » F. Karlst. » 1

114 » Lothr.Metz» 1

92.
'06.
92.

Divid.
VorL L.

167-
6

21.
20
10
11
12
10
17
47;

I 9
13
14
16
10
6
67.

Bergwerks -Aktien.

Zf.
37-
4. .
3'fr
i ' fr
4. .
3'fr

Pr .-Obl. v. Transp .-A.
Bg.-M.E.-B.L.C Ji.
Br. Ld.E.B.G. E.2. »
do. Ein. I (abg.) »

Ilomb. E. B. s.fl.
Pfalz. Bx.Mx.Nd. Ji
do. (coavert.) »

93.59

93.50
47»| \ llg. D.Kleinb. Ji ) 69.

69.
69.
62.
62.
62.
92.
9t.

109.30
92.30

47:
47-
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
47-
37,
4. .
4. .

do. Ser. VIII
do. » IX
do. von 95 u. 93
do. Ser. IV-VI
do. » VH

Cass.Strassenb.
D. E.B.O.Frkf.S.I
do. Ser. II

S. E.B.G. Darmst.

Boch.Bb.u.G. Ji 168.
9 Bad. Eisenw. » 95.50

29 Conc. Borgt». » 249.
Eschweiler » 192.

13 Gelsenkirchen » 168.80
Htirpener » 156.30

15 Hibernia » 160.50
10 Kaliw.Aschsh »
17 Westereg. AI. » 209.
47- do. Pr.-A. » 103.
57- Ken. Marienh. » 55.

11 Massen »
10 Obschl.Eiseni. » 102.70
14' /- Uiebeck-Mont. » _

Ver.Kön.Lra. R. _
10 Oestr.Alp.M. ö.fl. 212.

Dux-Bdb.abg. » —
7 Gz.Kfl.EB.uB. » —

Divid.
Vorl.
67-

107-
67-
27.
7
57-

Akt. von Transp .-Anst,
67:

107«Ludw.-Bexb. s.fl. 221.80
67« -
3
67*
57,

Braunsch.Lds. Ji
Ludw.-Bexb. s.fl.
Lüb.B.Hainb. Ji
Marieub.Mlaw.B.
Pfalz. Maxb. s.fl.
» Nordb.

137.50
125.20

7'fr
10
3‘fr
7
8
7'fr

6
87-
87,

10
87-

Allg. D. IClb.
» Lok.-Str.

Cass.Str.-B.
Südd. Eis.-G.
Hamb.-Am.-P.
Nordd. Lloyd
do. ult.

Ji
147.

132.
120.
115.50

6 1 6 V.Ar.u.Cs.P. ö.fl. 116.
6 3'fr do.St.-A.v.94 »
77- 6' /° Böhm. Nordb. »

14‘/l6 127, Buschtehr. A »
13 117« do. 13. »
67« 67« Lemb.Cz.Jass.»

57,» 67» Oest.Ug.St.B. Fr.
7° 7» » Sb. (Lmb.) »

57- 57. » Nw.Lt.A ö.fl. 117.40
6 6'/« do. Lit. B »
1 1 liaab .Oed.Eb. »

4'/-, 47-- Rchb.-Pb.C-M»
5 5 Stuhlw.R.Grz. » 105.50
5 5 Ung.-Galiz. I » —
6 tz-- Gotthard Fr.
4-/, 47- Jur .-Spl. Pr.A » 100.4 4 do. St.-A. »
0 0 Jr . Genussseh. Ji

Scbw.Centr. Fr.
6 5 » Nordost »
5 3'fr Vor. Scliweizb. » —
5 6 lt . Mittelinb. Le
6'/- 7 It .Gs.Sic.E.B. »
67- It.Mr.(Ad.N.) » —
180 1 Westsicilianer »
4‘/, 5 AnatohE.-B. Ji 84.30

Iwang. D. (g.) »57» 57» Lux.Pr.IIri. Fr.
0 0 La VI. Vrz.A. Le
a oj do. St - A-kfc. » , j—

Böhm. Nb.stf.i.G. Ji  I —
» Wstb.stf.i.S. ö.fl. ! 97.
do. in Gold Ji  101.
do. von 95 Kr.

Eiisabetiib.st.LG. Ji.
do. (kleine) »
do. stf. in Geld »
do. » (kleine) »

Ks.F.Nb.v.72i.S. ö.fl.
do. y.87i. Silb. »

Fr.Jos.-B.i. Silb. »
Gal.K.L.B.stf.i.S. »
Gr.K.v.71stf.i.S. »

» 72 » »
» 63 » »

Ksoh.0 .89 » »
do. in Gold Ji

Lb.C.-J .stpfl.i.S.ö.fl.
do. stfr. i. Silb. »

Oest.Lokb.stf.i.G. Ji
»Nwb.sf.iG.v74 »
do.Lit. Astf. i.S.ö.fl.
do. » B » »
do.Sb.(L)sf.i.O. »
do. Ji
do. __ ■Fr.
do. v.71(neue) »
»U.S.73/74sfiG Ji
» Br. li.72sf.iG R
» St.R.83 sf.i.G.J6 101.60
do. 1-8E.sk. iG Fr.
do. y.85 stf. i.G. »
do.9Em.sf. i.G. »
do.(Eg.N.)sf.iG »
do.v. 95 stf. i.G. Ji
do. 200er sf.i. G. »

Prag-Dux.sf.i.G. »
do.v.93 stfr.i.G. »

R.Ood.Eb.stf.i.G. »
do.v.91 stf. i. G. »
do.v.97 stf. i. G. »

BudoIfb.sti.i.S. ö.fl.
» Salzkg.stf. i.G.Ji
do. 400er stf. i. G.»

Ung.Gal.sf.i.S. ö.fl.

97.40
97.89
97.80

101.25

99.60
97.50
95.69

103.89
103.80

95.79

93.50
108.39
107.30
106.40
104.
94.70

88.20
88.39

83.59

82.
74.80
71.50
70.

105.70
2,*. Ital . stg.2500er Le 60.4t)
2,«. do. 500er » 60.40
4. Ital . Mittelmeer » 94.
4. do. 500er »
2,«. Liv.C., D.u. D./2 » 62.60
4. . Sardin. Sek. » 92.20
4. . do. (500er) » 92.20
4. . Sicilian.v. 89 Gr. » 94.80
4. . do. kleine »
4. . do. 91 Gr. » 99.50
4. . do. kleine » 99.60
2,«. Süd.-Itah A.-H. » 63.
4. . Toscan. Central » 98.10
5. . Westsizilian.v.79 » 100.30
5. . do. von 80 » 95.70
4'/- Iwang. Dombr. Ji
4. . Kosh W.v.89sf.g. »
4. . Kursk.Kiew.E.B. »
4. . Moskau Smolenzk»
4. . » Wind.Rb.v.97 » 93.80
4. . do. v. 93 stfr. » 98.70
4. . Mosk.W. t.  95sf.g. » 93.69
4. . Russ.Sdo.v.97 sf. » 93.80
4. . do. v. 98 stfr. » 93.80
4. . Russ.Südw.(gar.) » —
4. . Ryäsau Koslow » —
4. . » Uraisk » —
4. . do. v. 97 stfr. » _
4. . do. v. 98 » » 93.70
4. . Wladikawk. gar. » —
4. . do. von 95 » 98.50
4. . do. » 97 »
4. . do. » 98 » 99.
5. . Anat.E.-B.-O.i.G.A 99.90
5. . » » Ser. II» 93.20
5. . » »403er » 98.20
3. . P.E.-B.y.86 2000r» 66.
3. . do. 400er »
4'/- do. von 89 I Rg. » 86.30
4'/- do. v. 89 400or »
— do. v. 89 II Rgs. » 23.
3. . Salonik-Mon.i. G. » 55.80
3. . do. 404r » —

Zf. Bodenkredit -Pfandbr.
4. . Bay.V.-B. Münch. Ji 100.50
3'fr » » » » 91.50
4. . »BC. VB.Nrnb. » 100.40
4. . » » » » » 100.40
37a » » » » » 93.80
4. . »Hyp.u.W.-Bk. » L01.
3'fr 1> » » V » 96.10
3'fr D.Gr.-Cr.III u.IV » 93.10
3'fr do. Ser. V » 91.80
4. . do. VI u. VII » 99.30
4. . do. IX - .00.
37- do. VIII » 91.80
4. . D. Gr.-Sch.B.Berl. » 45.75
3-/. » » » » » 43.
4. . » Hyp.-B. Berl. » 98.50
3'fr » » » » 90.80
4. . Els.B. u.C.-O.-Q. » 00.20
37» Eis. Com.-OJ»l, „ > . 97.

4. .
4. .
4. .
37-
3'fr
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
37-
37-
4. .
4. .
4. .
4. .
3 'fr
3'fr
3'fr
4. .
4. .
4. .
3'fr
3'fr
4. .
4. .
37-
4. .
4. .
3'fr
37:
37:
3'fr
3'fr
3. .
4. .
3 'fr
4. .
4. .
4. .
37-
5. .
5. .
47-

4. .
37-

3'fr
3'fr
3'fr
t!\A
4. .

37-

!v:
37-

37,
37,
4. .
4. .
3'fr
3'fr
3'fr

■A

4! .'
4. .
3'fr
■7,

3'fr

7-
3'fr
4. .
3'/-
"V-

7-
4. .

37-
4. .

47-
4. .

Fr . H.-B. S. XIV Ji
do.XVI u.XVII»
de. XVIII
do. XII u. XIII »
da. XV »

Fr .H.-C.-V.(abg.) »
do. 15-19, 21-26 »
do.27,37,39u.42 »
do. Ser. 31 u. 34 »
do. 8.33, 3o u. 38•>
do. Ser. 40 u. 41 »
do.S.23,30.32,33 »
do. Ser. 29 »

Fr. Lw.O.-B.D.-J. »
do. N.-P. »

H.H.-B.S.1U-259»
do. 25! ' > »
do. 1-4 -bg.) »
do. 46-19> »
do. 301-310 »

Mein.Hyp.-U.S.II »
do. Ser. VI. »
do.S.VIIuuk .1905»
do. (abg.) »
do. unk. b. 1995 »

M. B.C.A.(i.Gr.)II »
do. Ser. III »
do. unk. b. 1906 »

Nass. Ldsb. Lit. Q. »
do. R. »
do. J . »
do. F. G. II. K. L. »
do. M. »
do. N. »
do. P. »
do. O. »

Pfalz. llyp .-Bk. »
» » » »

Pom.H.-A.-B.5u.6»
do. VII u. VIII »
do. IX u. X »
do. II u. III »

Pr. ß .-Cr.-Act.-B. R.

99.69
101.
100.2
91.8,
91.80

93.20
93.70
93.80
98.39
99.49
91.50
91.40
97.10
97.20
93.
99.
91.
91.59
92.
93.59
99.20
99.70
92.
92.

do. Ser. III
do. » IV »
do. » XVII »
do. » XVIII »
do. »

Pr.C.B.C.A.G.y.90 »
do. von 93 »
do. » 86 »
do. » 96 »
do. » 94 »
do. » 89 »

Pr.C.-K.-O.v.1901»
do. von 87 »
do. » 93 »

Pr. H.-A.-B. 8-12 »
do. XV-XVII »
do. XIX u. XX »
do. XXI,1. XXII »
do. XXIII XXIV »

Pr.H.-Vers.-A.-G. »
» » » »
» Pfdbr.-B. S.18 »
do. Ser. XIX »
de. » XVIII »
de. » XVII »

Pr .Ldseh.Centr. »
Rhein. Hyp.-B. »
do. verloosbare »
do. Ser. 69/82 »
do. Communal »

S.B.C.30/32 34u.43»
do. bisinel. S.52 »

W.B.C.A.CölnS.I»
do. Ser. II »
do. » V »
do. » HI »
do. » IV »

W. H.-B.v. 90/92 »
do. unk. b. 1903 »

Württ. Hyp.-Bk. »
» Cred.-V. v. 99 »
do. » K.-U. »
do. unk. b. 1992 »

W. V.-B.S.15/20 .
do. S.IV-X(abg.) »
do. Ser. I u. II »

Dän.L.H.u.W.-B. Ji
Finnl. Hyp.-Ver. »
Ital . Nat.-Bk.stf. Le

» » » »
» Allg.Im.v.99»

Norw.Hp.-B. v37Ji
Pest.E.V.Sp.-V. Kr.
P.U.C.B.stf.iG.S.2»
Schw.R.H.B. v.78 Ji
do. unk. b. 1904 »

Ungar.ß .-Cr.-I. ö.fl.
do. steuerfrei »

U.L.C.-S.A.u.B. Kr.
Ungar. H.-Bk. ö.fl.
do. Ser. I v. 97 Kr.

102.60
99.
99.
99.
99.
99.
91.80

100.50
93.80
77.70
77.70
77.70
74.

107.50

93.10
99.80
92.
99.20

100.
93.30
92.50
92.50
92.30

102.60
95.60
95.60

82.50
81.60
75.60
74.30
97.50
91.
99.30
99.50
91.80
91.80

100.20
100.
92.50
92.50
93.

100.60
94.10
98.50
93.80
99.30
90.50
91.

100.80
103.
94.60

102.20
95.10
95.

100.50
93.
93.

97.
87.

91.90
92.50

102.

90.

91.10

4* . North. Pac. Prior. L.
5* . Oregonu. Calif. I M.
4* . » llailr . Nav. Cons.
4* . Pac. ofMissouri IM.
6* . do. cons. Mtg.
5* . do. Lex.Div. I Mtg.
4'fr*  Pittsb . Cinc.Ch.St.L.
5* . San.Fr.u.Nrth.P.I M.
6*. South.Pac. S. A.IM.
6* . do. 8. B. I Mtg.
6*. do. I Mtg.
5* . do. cons. I Mtg.
5*. Stoekt.CopparCtr.G,
6*. St.Ls. Frc.M.W.Div.
6 *.  St . Louis Wich . u.W.
4* . Union PacificI Mtg.
5*. West.N.-V.u. P.IM.
4* . » Gen. M.Bds.u. C.

» (Income-Bds.)
* Kapital uad Zius in Gold,
f Nur Kapital in Gold.

103.4k
103.4«

120.20
105. ,-'

11L30

108.

Zf. Diverse Obligationen.
4. . IBankf . ind.Untn. Ji
4. . » Orient. Eisenb. »
4. . Brauerei Binding »
4. . do. Essighaus »

do. NioolayHan. »
4. . do. Kampf(abg.) »
47, do. Storch Spoy. »
4. . do. Werger »
4. . Budoras Eisenw. »
47- Cemeutf.Karlst. ,
4. . Cemwk. Heidelb. »
47- Ch.B. An.u.Soda. »
47- » Fb.Griesh.E. »
471 » Farbw. Höchst»
47: » Ind.Mitinh. »

Dortin. Union »
. Esb.-B. Frkf.a.M. »

37- do. »
47- Eisenb.-Rent.-Bk. »
4. . do. »
47- Eh AlIg.G.-Ob.S.4 »
4. . do.Ser. I —III »
4. . Bk. f. el. Unt. Zür. »
47- Eh G. f.el.U. Berl. »
47- do. Ffankf.a.M. »
47« do. Helios »
4. . do. » »
47- do. Ges.Lahm. »
47- do. L.u.Kr.Berl. »
47» do. Sohuckert »

do. 3iem.u.H. »
do. Cont.Nürnb. »

Zf. Amerik. Eisenb .-Bonds.
4* .

7«*
‘fr*

6* .
3* .
5* .
4* .
'fr1

5. .
6. .
4* .
7. .
47,
4* .
5* .
6* .
3* .
9:
i ' fr*
5* .

Brunsw.u.West. IM.
Calif. Pacific I. Mtg.
do. II M. Ctr. Gar.
do. HI Mtg.
do.

Calif. u. Oregon IM.
Centr.Paoif. I Ref.M.
do. Mtg.

Chio.Burl.Qn.(J .D.)
» Milw.St.P.(P.D.)
» Rock Isl. u. Pac.

Cinc. u. Spr. IMtg.
DenverRioI cons.M.
do.

Honst, u. Texas I M.
Louisr.u Nashv.IM.
de. II . Mtg.

Mobile u. Ohio IM.
NewyovkErlellMtg.
Newy. Erle III Mtg.

do. IV ,

85.60
103.70
101.50

92.10

100.50
87.20

111.90

69.60

92.50
94.
99.

97. :
103.
94.60
93.

9825
104.80
103.29
105.30
101.20

98?
92.50

103.
96.80

101.10
99.
96.70
93.20

-£1
97.60
92.80

4. do. » » » 93.904. . KaIiw.Ascbsrsl.il. »
3'fr Klb.d. Pr.Pfb.-B. » 92.
41/: Löhnb. Mühle »
47- Oestr.Alp. M. i. G. »
37» Palmg.Frkf. a.M. »4. . Rh.Met. Düsseid. »
4. . Ung.Lok.E.B. Kr. 93.
4. . do. Ser. II Ji 94.
4. . Ver.JJ.Oeltabrik » 104.
47- » Ultr.Fw.Levk.» 105.504. . » » » » 97.
4. . Westd.J .Sp.u.W.»
3'fr Zool.G.Frkf. a. M. » —

'ZI. Verz . L00S8. InProo
4. . Bad.Pr.-Anh R. 141.20
4. . Bayr.Pr.-Anh R. 156.20
5. . Doaau-Re£. ö.fl.
3'fr Goth.Pr.I . (II . -,-)R. —!**?
3. . Holl.Korn. y.1871 fl. __ 1
3‘/» Köln-Minden R. 130.8V
3V- Lübeckv. 1863 R,
3. . Mad. C. 80,88 Fr.
4. . Meining.Pr .-Obl. R. 129.80
47- Np.ab.unab.80G. Fr.
3V» Oesterr.L.v.51 ö.fl.
4. . » v.60(U. -.-) ö.fl. 140.76
3. . Oldenburg R.
5. . Russ.v.1884a.Kr.R.
5. . » v.1866a.Kr.Rbl.
2'/- Rb.-Gr.-St. I.A.-S. fl. __
27, »ex. A-S(A-3.-.-)fl. 87.60
3. . Türk.(p.St.i.Mk.) Fr. 101.80
3. . do. Ult. do. Fr. —
Zf. nverz . Loose . PerSt. in di— Ansb.-Gnzh. fl. 7 _
— Augsburger fl. 7 —
— Brauuschw. R. 20— Finländisch. lt. 10 _
— Freiburger Fr . 15 —
— Genua Le 150 —
— Mailänder Le 45 _
— do. 10 15.20— Meininger s.fl. 7 --
— Neuchütel Fr . 10 —»
— Oesterr. v. 64 fl. 100 353.20— do. y. 58 ö.fl. 100— Pappenheim s.fl. 7 —
— üng .Staats), ö.fl. 100 297.40— Venetianer Le 30 —

Geldsorten. Brief. Geld,
20 Franken -St. . . 16.24 10.20
do. in 7: . —

Dollars in Gold . 4.19 4.17
Dukaten. 9.66 9.62

do. al marco 9.62 9.57
Engl. Sovereigns . 20.39 20.35
Goldalmarc .p.Ko. 2795 2785
üanzf . Seheideg. » 2804 - >
Hochli. Silber. . . 81.25 79.2b
Ilolh Silber fl. 100 — —
Oesterr. Silb.fl. 100 — —
Russ imperiales . — 16.20

Papiergeld.
Am. Bankn. p. D.
Fr . Bkn.p.Fr. 100
Oest. pr. Kr. 100
Russ. pr. 8.-11. 100,

Brief. Geld«
4.167«
80.95
85.25
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